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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewabhrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.

A\ Verletzungsgefahr!
Bauteile, die wdhrend der Montage zugénglich sind, kdnnen
scharfkantig sein. Schutzhandschuhe tragen.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét anschlieBen.
Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr
abstellen.
Far die Installation mussen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften der 6rtlichen Strom- und Gasversorger
heachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Osterreich:
OVGW-TR).
Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und
Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
SVGW-Richtlinie G1: Richtlinie fir die Erdgasinstallation in
Gebauden.
SVGW-Leitsatze L1: Leitsdtze flr die Flissiggasinstallation in
Haushalt, Gewerbe und Industrie.
Vorschriften der kantonalen Instanzen
(z.B. Feuerpolizeivorschriften).

Fiar die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst
rufen.

A\ Gasaustrittsgefahr!

Nach Arbeiten am Gasanschluss diesen immer auf Dichtheit pru-
fen. Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung flr den
Gasaustritt an einem Gasanschluss, an dem zuvor hantiert wurde.

Fir einen ausreichenden Luftaustausch des
Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 20 m3
Eine TUr ins Freie oder ein Fenster, das ge6ffnet werden kann.

Bis 18 kW Gesamtleistung:

Mindestvolumen des Aufstellungsraums: 2 m? je kW Gesamt-
leistung.

Eine Tur ins Freie oder ein Fenster, das gedffnet werden kann.

Eine Abzugshaube ins Freie. Mindest-Fdrdervolumen der
Abzugshaube: 15 m¥h je kW Gesamtleistung.

Achtung!

Dieses Gerét ist nicht an eine Abgasabfliihrung angeschlossen. Es
muB den Installationsbedingungen entsprechend angeschlossen
und in Betrieb genommen werden. SchlieBen Sie das Gerat nicht
an einen Abgasausgang an. Sadmtliche Bellftungsvorschriften
muissen beachtet werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein oder das Geréat wird
Uber einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss
nach dem Einbau noch zugénglich sein.

Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gas-
druck mussen mit den értlichen Anschlussbedingungen lberein-
stimmen.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Dieses Gerat entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemaB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Die Wand hinter dem Gerat muss aus nicht brennbarem
Material bestehen.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen flr den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Dieses Gerét nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.

Einbaumobel vorbereiten

Das Einbaumd&bel muss bis 90°C temperaturbestandig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.



Bei Einbau mehrerer Vario-Geréte: Platzbedarf fir die Verbin-
dungsleiste VV 200 zwischen den Geréten bericksichtigen.
Gerate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung eines
Mindestabstandes zwischen den Geraten von 40 mm eingebaut
werden.

Gerat einbauen

1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Die Befestigungs-
schienen an der Vorder und Hinterkante des Ausschnitts befesti-
gen. Die Nasen der Befestigungsschienen miissen auf der
Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befestigungs-
schienen muss genau mit der Mittenmarkierung des Ausschnitts
Ubereinstimmen.

Hinweis: Bei Steinarbeitsplatten die Befestigungsschienen mit
temperaturbestandigem Zweikomponentenkleber (Metall auf
Stein) ankleben.

2.Bei Kombination mit der Gerateabdeckung VD 201: Die Gera-
teabdeckung vor dem Einbau am Gerat befestigen (siehe Monta-
geanleitung VD 201).

3.Gerat in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerat
mussen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerét fest in den
Ausschnitt driicken. Die Rastnasen am Geréat miissen in den
Klemmfedern einschnappen.

Geréat ausbauen

Gerat stromlos machen. Gasabsperrhahn schlieBen. Geréat von
unten herausdriicken.

Achtung!

Gerateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

Gasanschluss
Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperr-
hahn zugénglich ist.
Dem Gerat liegen zwei Anschlusswinkel (gerateseitig G'2") bei.
Wabhlen Sie je nach Land die passende Ausfihrung:

ISO 228 G 1/2 zylindrisch

EN 10226 R 1/2 konisch

Das Gerat mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der
zugehdrigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen
Gas-Sicherheitsschlauch anschlieBen.

Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus
Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht Gberschreiten.
Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zul&ssige
Umgebungstemperatur 115°C.

Den Gas-Sicherheitsschlauch so verlegen, dass er nicht mit
beweglichen Teilen des Einbaumdbels (z. B. Schublade) in Beriih-
rung kommt.

Elektrischer Anschluss
Prifen Sie, ob Spannung und Frequenz des Gerates mit der elekt-
rischen Installation Ubereinstimmen.

Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder ohne Ste-
cker ausgeliefert.

Das Gerat nur an vorschriftsméaBig installierte und geerdete Steck-
dosen anschlieBen.

Das Gerat entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur
vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minimalen
Querschnitt beachten.

Technische Daten / Diisentabelle

Gesamtanschlusswert Erdgas 6 kW
Gesamtanschlusswert Butan/Propan 5,8 kW
Elektro 0,8 VA

Umstellung auf eine andere Gasart

Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild ange-
gebenen Kategorien. Durch Disenwechsel ist es moglich, das
Gerat auf jedes der dort aufgeflihrten Gase umzustellen. Der
Umbausatz kann uber unseren Kundendienst bezogen werden.
Bei manchen Modellen ist der Umbausatz im Lieferumfang enthal-
ten.

Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerét auf eine andere
Gasart umstellen.

Vor dem Disenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

Austausch der Kleinstelldiisen:
1. Topftrager und alle Brennerteile abnehmen.

2. Zwei Befestigungsschrauben (Torx T20) am Brenner herausdre-
hen und Mulde abnehmen.

3. Bedienknebel abziehen. Bedienblende abnehmen: Die zwei obe-
ren, seitlichen Befestigungsschrauben (Torx T20) herausdrehen.
Bedienblende hinten anheben und nach vorne schieben. Schal-
terabdeckung abnehmen.

4. Die Kleinstelldiisen befinden sich im Gashahn und werden von
oben eingeschraubt. Zur leichteren Zugénglichkeit Schalter dre-
hen oder Sicherungsring entfernen und Schalter abnehmen. DU-
sen herausschrauben und die neuen Diisen nach den Angaben
in der Diisentabelle bis zum Anschlag einschrauben.

5. Schalter, Sicherungsring, Schalterabdeckung und Bedienblende
wieder aufsetzen und festschrauben. Bedienknebel aufstecken.

Austausch der Hauptdiisen:

1. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerlei-
tungen abziehen. Schraube an Luftregulierhiilse 16sen. Disen-
stock abnehmen.

2. Duse und O-Ring fur Innenkreisbrenner von Hand abziehen.
Dise fur AuBenkreisbrenner herausschrauben (SW10).

3. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdise fur Innen-
kreisbrenner priifen. Duse auf Brennerleitung aufschieben. Neue
Hauptdise fur AuBenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Di-
senstock schrauben.

4. Dusenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips
aufstecken.

5. Luftregulierhiilse nach Lockern der Schraube auf das korrekte
MaB einstellen (siehe Disentabelle). Schraube wieder festdre-
hen.

6. Mulde auflegen und festschrauben. Brennerteile und Topftrager
auflegen, auf korrekte Positionierung achten.

Sollte bei abweichenden Gasarten und Driicken eine Korrektur der

Kleinstelldiisen notwendig sein, so kann durch Linksdrehen der

Durchfluss vergrdBert werden.

Bei diesen Brennern muss keine Einstellung der Primarluft vorge-

nommen werden.

Priifen Sie die Funktion nach dem Umbau:

An den Flammen durfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim

schnellen Umschalten von GroB- auf Kleinbrand darf die Flamme

nicht erléschen.

Hinweis: Bringen Sie den Aufkleber mit der umgestellten Gasart
auf dem Typenschild am Gerét an.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

A\ Risk of injury!

Parts that are accessible during installation may have sharp
edges. Wear protective gloves.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity and gas
supply.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.

For conversion to another type of gas, please call the after-sales
service.
A\ Risk of gas escape!

After connecting the appliance to the gas supply, always check the
connection for leak tightness. The manufacturer accepts no
responsibility for the escape of gas from a gas connection which
has been previously tampered with.

Ensure sufficient air exchange in the room where the
appliance is installed. Up to 11 kW total output:
Minimum volume of the room where appliance is installed: 20 m?
A door leading to the open air or a window which can be opened.

Up to 18 kW total output:

Minimum volume of the room where appliance is installed: 2 m3
per kW total output.

A door leading to the open air or a window which can be opened.

An extraction hood into the open air. Minimum displacement
volume of extraction hood: 15 m3/h per kW total output.



Caution!

This appliance is not connected to a flue. It must be connected and
put into operation in accordance with the installation conditions. Do
not connect the appliance to a flue gas outlet. All ventilation
regulations must be observed.

The installation system must incorporate an all-pin isolating switch
with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be
connected to the mains via a safety plug. The plug must remain
accessible after installation is complete.

Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and
gas pressure must agree with the local mains connection
conditions.

Do not kink or trap the mains connection cable.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. The wall behind the appliance must be made of non-
flammable material.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Do not install this appliance on boats or in vehicles.

Preparing the furniture

The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least
90 °C. The stability of the unit must be maintained after producing
the cut-out.

Produce the cut-out for one or several Vario appliances. Proceed
as shown in the installation sketch. The angle between the cut
surface and the worktop must be 90°.

After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut
surfaces to make them heat-resistant.

Observe a minimum clearance between the appliance housing
and parts of the unit of 10 mm.

When fitting several Vario appliances: allow for the additional
space required for the connecting strip VV 200. Appliances can
also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of
40 mm between the appliances is observed.

Fitting the appliance

1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the mounting rails to the
front and rear of the recess. Make sure the lugs of the mounting
rails lie on the worktop. The centre marking on the mounting rails
must be precisely flush with the centre marking of the recess.

Note: when fitting the appliance in a stone worktop glue on the
mounting rails with a temperature-resistant two-component
adhesive (metal on stone).

2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the
appliance cover on the appliance before installation (refer to the
installation manual of VD 201).

3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the
appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the
appliance into the cut-out. The pins on the appliance must
snap into the catch springs.

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power and the gas supply.
Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage! Do not lever out the appliance from above.

Gas connection
The gas connection must be arranged in such a way that the shut-
off valve is accessible.
The appliance comes with two connection elbows (appliance-side
G'2"). Select the suitable version depending on the country:

ISO 228 G 1/2 cylindrical

EN 10226 R 1/2 conical
Use one of the supplied connection elbows and the corresponding
seal to connect the appliance to a fixed connecting cable or a gas
safety hose.
If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made
of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the
gas safety hose is made of metal, the permissible ambient
temperature is 115 °C.
Route the gas safety hose in such a way that it does not come into
contact with the moving parts of the fitted units (e.g. drawer).

Electrical connection

Check that the appliance has the same voltage and frequency as
the electrical installation system.

The hob is delivered with a mains cable, with or without plug,
depending on model.

Only connect the appliance to sockets which have been fitted and
earthed according to regulations.

The appliance corresponds to type Y: the mains connection cable
must only be replaced by the after-sales service. Check the cable
type and minimum cross section.

Technical data/nozzle table

Total connected load, natural gas: 6 kW
Total connected load, butane/propane: 5.8 kW
Electric: 0.8 VA

Conversion to another type of gas

This gas hob corresponds to the categories specified on the rating
plate. It is possible to convert the appliance to any of the gases
listed on the plate by changing the nozzles. The modification kit
can be ordered via our after-sales service. Depending on the
model the parts required may beincluded in the scope of delivery.
The conversion must be carried out by a licensed and trained
technician.

Before carrying out the conversion, turn off the electricity and gas

supply.

Changing the low burn nozzle:

1. Remove pan support and all burner parts.

2. Unscrew two fastening screws (Torx T20) and remove stovetop.

3.Remove control knob. Remove control panel: Unscrew the two
upper, lateral fastening screws (Torx T20). Raise control panelin
the rear and push it forward. Remove switch cover.

4. The low burn nozzle is located in the gas valve and is screwed in
from above. For easier accessibility, turn switch or remove
securing ring and remove switch. Unscrew the nozzle and insert
the new nozzle as specified in the low-setting nozzle table. The
nozzle must be screwed in fully.

5. Put switch, securing ring, switch cover and control panel back in
place and screw them tight. Put on control knob

Changing the full burn nozzle:

1. Remove securing clips on the burner pipes. Remove burner
pipes. Loosen screw on air-regulating tube. Remove nozzle
fitting

2. Remove nozzle and O-ring for inner circular burner by hand.
Unscrew nozzle for outer circular burner (SW10).

3.Check that O-ring is correctly positioned in new full-burn nozzle
for inner circular burner. Push nozzle onto burner pipe. Screw
new main nozzle for outer circular burner all the way into nozzle
fitting.

4. Put on nozzle fitting and burner pipes. Put on securing clips.

5. Set air-regulating tube to correct dimension after loosening the
screw (see nozzle table). Tighten screw again.

6. Put stovetop in place and screw it tight. Put burner parts and pan
support in place, positioning them correctly.

If it should be necessary to correct the low-setting nozzle as the

result of deviating gas types and pressure, the flow rate can be

increased by turning to the left.

These burners do not require the primary air to be adjusted.

Checking functions after the conversion:

The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible and if

they do not go out when switching over swiftly from the high to the

low setting.

Note: stick the adhesive label included with the nozzle set over the
rating plate of the appliance to document the changeover to a
different gas type.

Dulezita upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpe€né
pouzivani je zaru¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

A\ Nebezpeéi poranéni!

Soucasti, které jsou pfistupné pfi montazi, mohou mit ostré hrany.
Pouzivejte ochranné rukavice.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci zaviete pfivod elekirického
proudu a plynu.

P¥i instalaci musi byt dodrzeny aktualné platné stavebni pfedpisy
a pfedpisy mistnich dodavatel( elektfiny a plynu.



Za u€elem zmény na jiny druh plynu zavolejte servis.
A\ Nebezpeci uniku plynu!
Po pracich na pfipojce plynu vzdy zkontrolujte jeji tésnost.
Vyrobce nepfebird odpoveédnost za unik plynu u pfipojky plynu, se
kterou se manipulovalo.
Zajistéte dostate¢nou vyménu vzduchu v misté instalace. Do
celkového vykonu 11 kW:

Min. objem mista instalace: 20 m?

Dvere ven nebo okno, které Ize otevirit.

Do celkového vykonu 18 kW:

Min. objem mista instalace: 2 m® / kW celkového vykonu.

Dvefe ven nebo okno, které Ize otevfit.

Digestof s odvodem ven. Min. saci vykon digestofe: 15 m3h /

kW celkového vykonu.
Pozor!
Tento spotiebi€ neni pfipojeny k odvodu spalin. Musi byt pfipojeny
a uvedeny do provozu v souladu s podminkami instalace.
Nepfipojujte spotfebi¢ k odvodu spalin. Musi byt dodrzeny veskeré
predpisy pro odvétravani.
Pfi instalaci se musi pouZit jisti¢ vSech pdlu se vzdalenosti
kontaktt min. 3 mm nebo musi byt spotfebi¢ zapojen pomoci
zastréky s ochrannym kontaktem. Zastr¢ka musi byt pristupna i po
dokonceni vestavby.

Udaje na typovém stitku ohledné napéti, druhu plynu a tlaku
vzduchu musi souhlasit s mistnimi podminkami zapojeni.

Pfivodni kabel nesmi byt zalomeny ani uskfipnuty.
Tento spotrebi¢ splfuje tfidu spotfebi¢l 3 (pro vestavbu do
kuchyrniske linky). Vestavba se musi provést podle obrazku

vestavby. Sténa za spotfebi¢em musi byt z nehoflavého materialu.

Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spinacem nebo externim dalkovym ovladanim.

Tento spotfebi¢ se nesmi zabudovavat na lodich nebo ve
vozidlech.

Priprava vestavného nabytku

Vestavény ndbytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajiSténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistroju
Vario podle nac¢rtku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Po ukonéeni fezani odstrante piliny. Plochy fezu zapecette
prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost 10 mm od spodni strany pfistroje k
¢astem nabytku.

Montaz nékolika pfistroju Vario: Zohlednéte potfebu mista pro
spojovaci listu VV 200 mezi pfistroji. Pfistroje je mozné instalovat
take do jednotlivych vyfezu, pfiéemz se mezi nimi musi zachovat
minimalni vzdalenost 40 mm.

Montaz pristroje
1. Pfesné si oznacte stfed vyfezu. Pfipevnéte upevnovaci listy na
pfedni a zadni hranu vyfezu. Vystupky upevnovacich list musi

pfiléhat k pracovni desce. Oznaceni stfedu upeviovacich list
musi pfesné souhlasit s oznaenim stfedu vyfezu.

Upozornéni: U pracovnich desek z kamene pfilepte upeviovaci
listy dvouslozkovym lepidlem (kov na kdmen) odolnym v{ci
vysokym teplotam.

2. U kombinace s krytem pfistroje VD 201: Pfed montazi pfipevnéte
kryt pfistroje k pfistroji (viz navod k montazi VD 201).

3. Pfistroj vlozte do vyfezu. Aretaéni vystupky na pfistroji musi
presné dosedat na svéraci pruziny. Pfistroj zatlacte do vyfezu.
Aretaéni vystupky na pfistroji musi zaskodit do svéracich
pruzin.

Demontaz pristroje

Ptistroj odpojte od rozvodné sité. Uzavfete uzaviraci kohout plynu.

Vytlaéte pristroj zespodu.

Pozor!

Poskozeni pfistroje! Pfistroj nikdy nevyjimejte pa¢enim seshora.

Pripojeni plynu
Pfipojeni plynu musi byt provedené tak, aby byl uzaviraci kohout
pfistupny.
Ke spotfebici jsou pfiloZzené dva fitinky (na strané spotrebice G'2").
Podle pfislusné zemé zvolte odpovidajici provedeni:

ISO 228 G 1/2 valcovy

EN 10226 R 1/2 kénicky

Pfipojte spotfebi¢ pomoci jednoho z pfilozenych fitinka

s pfisluSnym tésnénim k pevnému privodnimu vedeni nebo
plynové bezpeénostni hadici.

Pokud plynova bezpec¢nostni hadice neni z kovu nebo je jen
¢aste¢ne z kovu, nesmi teplota prostfedi presahnout 90 °C.
Pokud je plynova bezpecnostni hadice z kovu, je pfipustna teplota
prostfedi 115 C.

Plynovou bezpecnostni hadici vedte tak, aby se nedostala do
kontaktu s pohyblivymi ¢astmi vestavného nabytku (napf.
zasuvkou).

Elektrické pripojeni

Zkontrolujte, zda napéti a frekvence spotfebiCe souhlasi s vasi
elektroinstalaci.

Varna deska je v zavislosti na modelu dodavana se sifovym
kabelem se zastrékou nebo bez zastreky.

Spotfebi¢ se smi zapojovat pouze do pfedpisové nainstalovanych
a uzemnénych zasuvek.

Spotrebi¢ odpovida typu Y: Pfivodni kabel smi vyménovat pouze
zakaznicky servis. Musi byt dodrZen typ kabelu a minimalni
prarez.

Technické udaje / tabulka s tryskami

Celkovy jmenovity pfikon pro zemni plyn 6 kW
Celkovy jmenovity pfikon pro propan-butan 5,8 kW
Elektricka 0,8 VA

Pfechod na jiny druh plynu

Tato plynova varna deska odpovida kategoriim uvedenym na

typovém Stitku. Vymeénou trysek je mozné prejit na kazdy plyn,

ktery je tam uveden. Sadu nutnou k adaptaci pfistroje muzete
objednat u naseho zékaznického servisu. U nékterych modelu je
tato sada souc¢asti dodavky.

Adaptaci pfistroje spojenou s pfechodem na jiny druh plynu smi

provést pouze odbornik s pfislusSnym povolenim.

Pfed vyménou trysek odpojte pfivod el. energie a plynu.

Vymeéna sefiz. trysek min. plamene:

1. Sejméte mfizku pro hrnec a v8echny dily hofaku.

2. Vysroubujte dva upevnovaci Srouby (Torx T20) hofaku a sejméte
desku.

3. Stahnéte ovladaci knoflik. Sejméte ovladaci panel: VySroubujte
dva horni, boéni upevnovaci srouby (Torx T20). Vzadu
nadzvednéte ovladaci panel a posurite jej dopfedu. Sejméte kryt
spinace.

4. Sefizovaci trysky minimalniho plamene se nachazeji v plynovém
kohoutu a jsou zasroubovany shora. Pro snadnéjsi pfistup otocte
spinac, nebo odstrarite pojistny krouzek a sejmete spinac.
VySroubuijte trysky a zasroubujte nové podle tdajl v tabulce
trysek az po doraz.

5.Znovu nasadte spinac, pojistny krouzek, kryt spinace a ovladaci
panel a pfiSroubujte. Nasunte ovladaci knoflik.

Vyména hlavnich trysek:

1. Sejméte pojistné spony vedeni hofaku. Odpojte vedeni hofaku.
Povolte Sroub objimky regulace vzduchu. Sejméte drzak trysky.

2. Rukou stahnéte trysku a O-krouzek vnitfniho kruhového hofaku.
VySroubuijte trysku vnéjsiho kruhového hofaku (OK10).

3. Zkontrolujte spravnou polohu O- krouzku v nové hlavni trysce
vnitiniho kruhového hofaku. Nasunte trysku na vedeni horaku.
NasSroubujte novou hlavni trysku vnéjsSiho kruhového hofaku az
po doraz do drzaku trysky.

4. Nasadte drzak trysky a vedeni hofaku. Nasurite pojistné spony.

5. Po povoleni Sroubu nastavte objimku regulace vzduchu na
spravny rozmér (viz tabulka trysek). Sroub opét dotahnéte.

6. Nasadte desku a pfiSroubujte. PoloZte dily hofaku a mfizku pro
hrnec, dodrzujte spravnou polohu.

Je-li u jinych druhl plynu a odli$ného tlaku nutna dprava

sefizovacich trysek minimalniho plamene, je mozné otoenim

doleva zvysit pratok.

U téchto hofakl neni nutné provadét nastaveni primarniho

vzduchu.

Po adaptaci zkontrolujte funkci:

Plameny nesmi mit Zluté Spicky. Pfi rychlém pfepnuti z max.

plamene na min. plamen nesmi plamen zhasnout.

Upozornéni: Na typovy Stitek pfistroje pfilepte nalepovaci Stitek s
novym druhem plynu.



Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

A\ Fare for tilskadekomst!

Komponenter, som er frit tilgaengelige under montagen, kan have
skarpe kanter. Brug beskyttelseshandsker.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Afbryd stram- og gastilfersel, inden der udfgres arbejde pa
apparatet af enhver art.

Ved installationen skal de geeldende byggeforskrifter samt
forskrifterne fra de lokale stram- og gasleverandgrer overholdes.

Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden
gasart.

A\ Fare for udstremmende gas!

Efter arbejde pé& gastilslutningen skal dens teethed altid
kontrolleres. Producenten heefter ikke for gasudslip fra en

gastilslutning, hvor der er blevet foretaget arbejde eller aendringer.

Sorg for en tilstraekkelig luftudskiftning i opstillingsrummet.
Op til 11 kW totaleffekt:

Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 20 m?
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

Op til 18 kW totaleffekt:
Minimumsvolumen af opstillingsrummet: 2 m?3 pr. kW totaleffekt.
En dor ud i det fri eller et vindue, som kan abnes.

En udsugningsemheette ud i det fri. Minimumskapacitet af

udsugningsemheetten: 15 m3/h pr. KW totaleffekt.
Pas pa!
Dette komfur er ikke tilsluttet en reggasudsugning. Det skal
tilsluttes og ibrugtages iht. installationsbetingelserne. Tilslut ikke
apparatet til en rgggasudsugning. Samtlige ventilationsforskrifter
skal overholdes.
Der skal indga en alpolet afbryder med mindst 3 mm
kontaktabning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et
stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal ogsa veere tilgeengeligt
efter indbygningen.
Angivelserne om spaending, gasart og gastryk pa typeskiltet skal
stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.
Tilslutningskablet ma ikke komme i klemme eller blive knaekket.
Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i
kakkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen.
Vaeggen bag apparatet skal vaere udfert af et ikke-braendbart
materiale.
Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.
Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i bade eller i
karetojer.

Forberede kogkkenelementet

Kekkenelementet skal vaere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kakkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal vaere 90°.

Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Snitfladerne skal forsegles
varmebestandigt.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor
meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kreever.
Apparater kan ogsa monteres i separate udskeaeringer, nar der
overholdes en minimumsafstand pa 40 mm mellem apparaterne.

Indbygge apparatet

1. Markér ngjagtigt udskeeringens midte. Fastger
fastgarelsesskinnerne pa udskeeringens for- og bagkant.
Fastgarelsesskinnernes ansatser skal ligge pa arbejdsbordet.
Fastgarelsesskinnernes midtermarkering skal stemme ngjagtigt
overens med udskaeringens midtermarkering.

Bemeerk: Ved arbejdsborde i sten skal fastgorelsesskinnerne
klzebes pa med temperaturbestandig tokomponentlim (metal pa
sten).
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2. Ved kombination med laget VD 201: Laget skal inden
monteringen fastgeres pa apparatet (se monteringsanvisning
VD 201).

3.Seet apparatet ind i udskaeringen. Stopknasterne pa apparatet
skal ngjagtigt ligge pa klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i
udskeeringen. Stopknasterne pa apparatet skal klikke ind i
klemmefjedrene.

Demontere apparatet

Ger apparatet stremlgst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet
nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade pa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg|.

Gastilslutning

Gastilslutningen skal veere placeret sé&dan, at afspaerringsventilen
er tilgeengelig.
Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (p& apparatside G'2").
Veelg udferelse afhaengigt af det pagaeldende land:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk

Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilherende pakning til
en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.

Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af
metal, ma den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C. Ved
erégas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur 115

Gas-sikkerhedsslangen skal fares, sa den ikke kommer i bergring
med beveaegelige dele i indbygningsmgblet (f.eks. skuffer).

Elektrisk tilslutning

Kontroller, at apparatets spaending og frekvens stemmer overens
med den aktuelle elektriske stramforsyning.

Afhaengig af model bliver kogesektionen leveret med et netkabel
med eller uden stik.

Apparatet ma kun tilsluttes til en korrekt installeret og
jordforbundet stikkontakt.

Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet
ma kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og
minimum kabeldiameter.

Tekniske data / dysetabel

Samlet tilslutningseffekt, naturgas 6 kW
Samlet tilslutningseffekt, butan/propan 5,8 kW
El 0,8 VA

Omstilling til en anden gasart

Denne gaskogetop svarer til kategorierne, der er angivet pa
typeskiltet. Via dyseskift er det muligt at indstille apparatet pa
enhver gasart, der er angivet dér. Ombygningssaettet fas via vores
kundeservice. Ved nogle modeller medfalger ombygningssaettet i
leveringen.

Kun en autoriseret installatar ma omstille apparatet til en anden
gasart.

Inden dysen skiftes, skal stremforsyningen og gastilferslen
afbrydes.

Skift af dyserne til lille blus:
1. Tag grydebeerer og alle braenderdele af.

2. Drej to fastgarelsesskruer (Torx T20) ved braenderen ud og tag
kogesektionen af.

3. Treek betjeningsknappen af. Demontering af betjeningspanelet:
Drej de to gverste fastgarelsesskruerne i siden (Torx T20) ud.
Laft betjeningspanelet bagpa og skub det fremad. Tag
betjeningsknappens tildaekning af.

4. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og skrues ind
ovenfra. Stedet er nemmere tilgeengeligt, nar man drejer
betjeningsknappen eller fierner sikringsringen og tager
betjeningsknappen af. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind
til anslaget i henhold til dysetabellen.

5. Saet betjeningsknap, sikringsring, betjeningsknappens
tildaekning og betjeningspanelet pa igen og skrue dem fast. Saet
betjeningsknappen pa.

Skift af hoveddyserne:

1. Treek sikringsclipsene fra breenderledningerne. Traek
braenderledningerne af. Lasn skruen pa luftblandingsmuffen. Tag
dysestokken af.

2. Traek dysen og O-ringen for den indre breender af pr. hand. Skru
dysen til den ydre braender ud (SW10).



3. Kontrollér, om O-ringen sidder korrekt i den nye hoveddyse for
den indre braender. Skub dysen pa braenderledningen. Skru den
nye hoveddyse for den ydre braender til anslaget ind i
dysestokken.

4. Szet dysestokken og breenderledningerne pa. Seet
sikringsclipsene pa.

5. Indstil luftblandingsmuffen pa den korrekte veerdi efter at have
lasnet skruen (se dysetabel). Skru skruen fast igen.

6. Laeg kogesektionen pa og fastskru den. Leeg braenderdelene og
grydebaereren pa og vaer opmaerksom pa, at de har den korrekte
position.

Hvis det er ngdvendigt at korrigere dyserne til lille blus ved

afvigende gasarter og tryk, kan man forgge flowet ved at dreje

dyserne mod venstre.

Ved disse braendere er det ikke ngdvendigt at indstille

primeerluften.

Kontrollér funktionen efter ombygningen:

Ved flammerne ma der ikke kunne ses gule spidser. Nar man

skifter hurtigt fra stort til lille blus, ma flammerne ikke blaese ud.

Bemaerk: Anbring klistermaerket med den omstillede gasart pa
apparatets typeskilt.

ZNUAVTIKEG UTTOBEIEEIQ

AIoBaoTE QUTEG TIG 0dnYieg TIPOOEKTIKE Kol PUAGETE TIg. Mdvo oe
TIEPITITWON OWOTNG EYKATAOTAONG CUPPWVX PE QUTEG TIG 0dnyieg
TOTOBETNONG eEXOPANTETAI N ACPAAEIC KATA TN Xprion. O
EYKOTOOTATNG €ival UTTEUBUVOG yia TNV &yoyn AeiToupyia aTn B€on
TOTTOBETNONG.

A Kivéuvog TpaupaTiopou!

E&apTrHOTa, TOr omoia Ko TN SIGPKEI TNG OUVaPHOAOYNONG eival
TIPOCITA, UTTOPE] VX ival KOPTEPX. DOPATE TIPOOTATEUTIKA YAVTIQ.

Movo €vag adelolxog TEXVIKOG ETITPETETAI VO OUVOECDEI Tr GUOKEUN).

Mpiv TNV ekTEAEDN OTTOIGDNTIOTE EPYATIAG KAEIVETE TNV TIXPOXN
PEUPATOG KO TNV TTOPOXT| OEPIOU.
M TNV EYKATROTOON TTPETIEl VO TIPOCEEETE TOUG TPEXOVTEQ
OIKODOMIKOUG KOVOVIOHOUG KOl TIPOSIYPOPESG TWV TOTTIKOV
ETTIXEIPNOEWV TTXPOXNG PEUPATOC KXI XEPIOU TIOU I0XUOUV.
Mo TN peTaTportr| oe eva &AAo €i00¢ aiepiou KAAEGTE TNV UTINPECIX
TEXVIKNG €EUTTNPETNONG TTEACTWV.
A Kivéuvog diappong aepiou!
MeT& amo epyaoieg 0Tr OUVOEDN TOU GEPIOU, EAEYXETE TIGVTOTE I
OTeyowéTrlTot NG ouvdeong. O KATAOKEUNKOTNG deV AVOAXUBAVEI
Kapior uBUvN YIa T Bioppor) o€ piat cUvdean aepiou, 0TV oTToia
TIPONYOUUEV®G EiXAV YiVEI EPYATIEG.
DpoVTI(ETE YIX HIX EMTAPKI] AVTIKATXOTKON TOU XEPX TOU XWPOU
TormoB£TnonG. 'Ewg 11 kW cuvoAikig Ioxuog:
EA&yioTOG OyKOG TOU XWpou TormoBeTnong: 20 m3
Mia TOpTO TTPOG T £€W N Eva TIXP&BOUPO, TO OTTOIO UTTOPE! VX
QVOIXTEI.
'Ewg 18 KW ouvoAIKNG I0XU0G:
EAdixi0Tog Oykog Tou Xwpou TormobETong: 2 m® ava kW GuvoAikig
10XU0G.
Mio opTa TIPOG T €€ 1) Eva MAXP&OUPO, TO OTTOI0 PTTOPET VX
QVOIXTEI.
‘Evag amoppo®nTrpag mpog Ta £€w. EAdyioTn amddoon
avapPOPNoNg Tou amoppodnTipa: 15 m¥/wpa ava kKW cuvoAikng
10XUOG.
Mpocoxn!
H ouokeur} auTn 0ev eivail ouvdedepévn 08 EYKATROTAON XMTAYWYNG
kauooepiwv. Mpemel va ouvdEeTal Kal Vol TIDETOI Og AeIToupyia
OUHQWVX piE TIG TTPOBIRYPAPEG EYKATAATOONG. Mn ouvdeeTe T
ouokeur| oe efaywyr kauooepiwv. ONeg ol TIPOSIAYPAPES
e€aepiopou TTPETEl Vo TNPNBoUV.
3TNV eYKOTAOTOON TIPETTEI VO UTIGPXEI EVOX SIOKOTITNG OAWV Twv
TTOAWV P EVal EAXXIOTO GVOIYHUQX ETIGPOV 3 MM I) 1] GUOKEUN TIPETTE
va ouvOelei PpEow pIg PICag ooUKo. AuTr n TIPIJO TIPETTEI HETA TNV
TOTTOOETNON VX EIVOI GKOPX TTIPOGITH.
Ta oToIxeix &V OTNV MVaKIda TUTTOU YIa TNV TA&aT, To €i00G Tou
Oepiou Kl TNV TTiECT TOU OEPIOU TIPETEI VO TAUTICOVTOI E TIG TOTTIKEG
mpoUmofEaeig ouvdeang.
Mnv TookileTe 1) poyKwveTE To KXAWdIO ouvdeong.
AUTH) 1 OUOKEUN GVTOTTOKPIVETOI OTNV KATNYOPIc GUOKEUGV 3 (yIat
TomoBeTNON O¢ €va vTOUAGT Koudivag). Mpemel va TomoBeTnO¢i
OUPPWVA e To aXEDI0 eyKaTaoTooNG. O ToiXog Mow oo T CUCKEUN
TIPETTEl VO OTTOTEAEITOI OO PN eUPAEKTA UNIKE.
AuTn n ouokeur| dev TIPOPBAETETAI yIXX TN AgITOUpYia e Evav
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN I EVa eEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.
Mnv TOTTOBETEITE QUTI) T CUOKEUN 0€ OKAQN 1 OE OXNHOTO.

MpoeTOINXCIX TOU EVTOIXICOUEVOU VTOUAXTTIOU

To evToIXI{OPEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VA €IVOI GVOEKTIKO OTN
Beppokpaaiar pexp! Toug 90°C. H oToBepoTNTA TOU EVTOIXILOpEVOU
VTOUAOTTIOU TTPETTE! VO EEOOPONICETO KO LETK OTTO TIG EQYOIEG
KOTIAG TWV GVOIYUATOV.

KoTaoKeuGaoTe TO &QVOIYUG VIO TN Wit 1) TIG TIEPIOCCOTEPEG CUOKEUES
Vario oTov TTayko epyasiog cUPPWVa e To oxedio TormoBeTnong. H
\é(a)via TNG EMPAVEING TOUNC PE TOV TIAYKO EPYXOIOG TTPETTEI VO EiVON

MeT& Qo TIG EPYIOIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWY OTTOHOKPUVETE TOX
amOBANTA (TTPIOVISIX). SPPAYIOTE TIG ETIPAVEIEG TOWNG £TOI, ®OTE VX
eival avOEKTIKEG 0T BepPOTNTO.

Mpooe€Te TNV eA&YIOTN GmOOTACN TwV 10 MM a6 TNV K&Tw TTAEUPX
TNG GUOKEUNG PEXP! TX HEPN TOU VTOUAXTTIOU.

T mepinTwWOoN TOTOO£TNONG TTEPICCOTEPWV GUCKEUWYV Vario:
A&BeTe UTOYN) TOV OMAITOULEVO XWPO YIX TNV UM&Pa oUvEEaNg

VV 200 peTa€U Twv ouokeuwv. Ol GUOKEUEG PTTOPOUV VO
TOTTOOETNOOUV £TTONG KOl 08 EEXWPIOTA AVOIYHOTA, TNPOVTAG HICK
eA&XI0TN amOoTOON PETOEY TWV GUOKEUWY TNG T&ENG Twv 40 mm.

TomoB£TNON TNG CUCKEUNG

1. INUadEWTE OKPIBWS TN HECT TOU QVOIYUOTOG. STEPEWOTE TIC PXYEG
OTEPEWONG OTNV UTTPOCTIVI] KO OTNV TTOW oK Tou avoiyparog. Ol
HUTEC TWV PAYWV OTEPEWAONG TTPETTEI VX OKOUUTIOUV TTGVW OTOV
TIGYKO €PYOOIOG. To onu&dI 0T HECN TWV PAYWV OTEPEWTNG TIPETTE
VO GUUTTITITEI GKPIBWG HE TO ONUADI OTN PECH TOU GVOIYHOTOG.
YmodeI&n: SToug METPIVOUG (LOPHUGPIVOUG) TIRYKOUG EPYOTIOG
KOAANOTE TIG PAYEQ OTEPEWONG PE KOMX dUO PROEWV (UETOANO
TTAVW O€ TIETPX) AVOEKTIKI 0T OEPUOKPOTIO.

2.3¢ TepIiMTWONn ouvduaopoU Je To KAmaKI ouokeung VD 201:
3TEPEWOTE TO KATTGKI TNG OUCKEUNG, TIPIV TNV TOTTOBETNON, OTN
ouokeur| (BAeme odnyieg ouvappoAdynong VD 201).

3. TormoBeTAOTE T OUOKEUN OTO Gvolypa. O1 YAwooeg oop&hiong oTn
OUOKEUN TIPETTEI VO GKOUMTIOUV OKPIBMG TTAVW OTK EAXTNPINT
KOUPTTOUOTO. [TIEOTE TN oUuoKeUr dUVATA PECK OTO Gvolypa. OI
YAWOOEG XOPAAIGNG OTN CUCKEUI) TIPETIEI VX XOPAAIGOUV OTX
EAATNPIWTX KOUUTTOHATX.

AQaipeon TNG CUCKEURG

©¢oTe Tn ouokeur| ekTOG pelpaTog. KheioTe Tn Bava gppayng Tou
aepiou. 2TPWETE MO KXTW TI GUOKEUN TTPOG TO EEW.

Mpoocoxn!

Znuigg oTn cuokeur! Mnv aQaIpECETE TN GUOKEUN GITO ETIAVW.

Zuvdeon aepiou
H ouvdeon agpiou TIPEMEI V& givail TOTTOBETNPEVN £TOI, WOTE N BAVX
OITOKOTTNG VO €IVl TTPOCITT).
Me Tn ouokeur| cupmiapadidovTal dUo ywvieg ouvdeong (oo Tnv
mAeup& TNG ouokeung G'2"). EmAEETe TNV KAT&AANAN €kdoon
avaAoya e TN Xwpo:

ISO 228 G 1/2 KUNIVDPIKN

EN 10226 R 1/2 kwvIKn

SUVBEDTE TN CUOKEUN PE HIC OTTO TIG CUVNUPEVEG Ywvieg olvdeang He
TNV GVTIOTOIXN OTEYQAVOTIOINON 0 Ve 0TAOEPO CWANVA ouvdeong I
0’ évav eUKOUTITO OWANVO OPOAEING VIO GEPIO.

EGv 0 eUKOUTITOC OWANVOC XOPAAEING VIO GEPIO OEV ATTOTEAEITAN
KoBOAOU OO PETONO 1) HOVO eV pEPEI, GV EMITPETETOI VX!
urtepPaivel n Beppokpacia repiBaAiovTog Toug 90 °C. Ze mepinTwon
€VOG EUKOPTITOU COANVO GOPOAEING VIO GEPIO ATTO PETAAAO N
EMTPEMOPEVN OeppoKpacia TTepIB&AovTOG eivan 115 °C.
MeTaTomioTe TOV EUKAUTITO OWANVO XOPOAEING VIO GEPIO £TOI, WOTE
VO NV €pBel o€ ETTAPN e KIVNTX eEXPTAHATA TOU eVTOIXI{OEVOU
vToUuAQITIoU (T1.X. GUPTAPI).

HAeKTpPIKN) cuvdeon

EA&yETe, €QV N TAON KA N CUXVOTNTO TNG CUCKEUNG TOUTICETOI g TNV
NAEKTPIKI EYKATAOTOON.

H B&on eoTiwv mapadideTal, av&AOYa TO HOVTEAOD, PE KOAWDIO
oUvdeong oTo BIKTUO PE 1| XWwPig PIG.

2UVOEOTE TN GUOKEUN HOVO O€ EYKATECTNHEVN KOl YEIWHEVN CUHPWVX
HE€ TOUG KOVOVIGHOUG TTPI{a.

H ouokeun avTamokpiveTan aTov TUTTO Y: To KaAwdio ouvdean
ETNTPEMETA VO QVTIKATXOTOOEI HOVO OTIO TNV UTINPECIX TEXVIKNG
e€urmpéeTtnong meharav. MNpooelTe Tov TUMO Tou KaXAwdiou Kol TNV
eh&yioTn diaTopn.

Texvika oToixeia / KarkAoyog Prmek

2 UVOAIKN ouvdedepévn 10XUG, PUOIKO aEpIo 6 KW
S uvoAiKn ouvdedepévn 1oxUG, BouTtavio/mporiavio 5,8 kW
HAekTpikr 0,8 VA



PuBpion oe éva &AAo €idog axepiou

AuTn n BN €0TIOV XEPIOU AVTIOTOIKEI OTIG KXTNYOPIES, TTOU

QVOPEPOVTAI TIAVW OTNV TIVaKida TUTToU. Me Tnv ahayr Twv Prmek

eivan duvar| n pUBHION TNG CUOKEUNG 08 K&OE OEPIO TTOU AVOIPEPETAN

ekel. To OET PETATPOTING PTIOPEITE VO TO TIPOUNOEUTEITE HECW TNG
utinpPeoiag TEXVIKNG eEUTTNPETNONG TIEAXTWV TNG ETAIPEIOG POG. 2¢€

HEPIKX HOVTEA TO OET PHETATPOTG TIEPINAUPBAVETON OTX UNIKK

mop&doong.

Movo évag adelolxog e€EIBIKEUPEVOG TEXVIKOG ETITPETETAI VX

pubpioel Tn cuokeur oe éva &hAo €idog aepiou.

Mpiv TNV oMoy TV priek SIGKOTITETE TNV TTIAPOXN) PEUHOTOG Kol TNV

TTXPOXN aepiou.

AVTIKATROTOON TWV UTTEK XXUNANG BROMISAG:

1. AQOIPECTE TO POPER TWV HAYEIPIKDY OKEUMV KO OAX TOK

eEAPTAHOTA TWV KAUOTHPWV.

=eB1dwoTe dUo Bideg oTepeéwong (Torx T20) 0TOV KAUCSTAPX KO OTN

B&on Twv ECTIWV.

3. AQQIpEDTE TO KOUNTTI XEIPIOHOU. AQOIPEDTE TV KOVOOAX XEIPIOOU:
ZeBIdwoTe TIG SUO eMmavw, TTAeUpIKEG Bideg oTepewang (Torx T20).
SNKWOTE TTOW TNV KOVOOAX XEIPIOPOU KAl OTTIPWETE TNV TTIPOG T
eUNPOG. AQAIPEDTE TO KOAUPPO TWV DIGKOTITAV.

- Tot prrek xapnAng Bodpidag BpiokovTan aTn Bava Tou aepiou Kot
BidwvovTal amd mavw. Mo TNV EUKOAOTEPN TTPOCRAON yupioTe To
OIOKOTITN 1 GPAIPEDTE TO SAKTUANIO OOPOAEING KOl KITOPOKPUVETE
TO OIGKOTITN. =€RIdWOTE TA PTTIEK KX BIOWOTE TG KAIVOUPYIX UTTEK
HEXPI TO TEPHUX, CUPPWVQ PE TO OTOIXEIX OTOV KATAAOYO TWV TTEK.

5. TommoBeTroTe EXVA TO DIAKOTITH, TO DXKTUAIO KOPAAEING, TO
KOAUPPO TOV SIGKOTITOV KO TNV KOVOOAX XEIPIoHOU Kail BISWOTE T
KOAX. TOTToOEeTrOTE TO KOUTT XEIpIoOoU.

AVTIKATXOTOON TWV KUPIWV MITEK:

1. AQaUPEQTE TO KNITT GOQOAEIOG OTTO TOUG OWANVEG TOU KAUCTHPAK.
ATIOOUVOEOTE TOUG OWANVEG TOU KQUOTNPG. AUoTe T Bida 0TO
XITOVIO pUBKIONG TOU 0EPA. AQOIPEDTE TO OTEAEXOG TOU HTTEK.

2. AQOIPEDTE [E TO XEPI TO UTTEK KO TO DAKTUAIO "O" TOU KQUOTHPG
€0WTEPIKOU KUKAOU. ZeBIOWOTE TO UTTEK TOU KAUOTHPO EEWTEPIKOU
KUKAou (SW10).

3. EAey€re Tn owoTr) mpooappoyr Tou dakTuAiou "O" oTo VED KUPIO
PTTEK VI TOV KAKUOTNPO ECWTEPIKOU KUKAOOU. MeP&aTE TO PITEK
TTGVW OTO CWANVA TOU KAUGTNPO. BISWOTE TO VEO KUPIO PTTEK VI TOV
KQUOTHPO eEWTEPIKOU KUKAOU PEXPI TO TEPUX OTO GTEAEXOC TOU
PTTEK.

4. ToroOeTOTE TO OTEAEXOG TOU PTTEK KO CUVOEDTE TOUG OWANVEG TOU
KQUOTrpa. TormoBeTrnoTe T KAITT AOPAAEING.

5. PuBpioTe TO XITWVIO pUBHIONG TOU GEPT, XAAXPOVOVTAC TIPWTX TN
Bida, oTn owaoTr dikoToon (BAETTE OTOV KATGAOYO TWV UTTEK). SQIETE
Eava TN Bida.

6. TorroBeTroTE TN PAON €0TIOV Kol BIdWOTE TNv. ToTTOOETNOTE TX
eEXPTNUATO TWV KXUGTHPWV KOI TO POPEX TWV HAYEIPIKOV OKEUMV,
TIPOCEETE TN OWOTH TOUG BEON.

E&v eivan anmopaitnTn pio 816p8won Twv prek XapnAng padpidag, oe

TTEPIMTWON TTou SINPEPOUV T €idN aiepiou Kail THieaNG, TOTE PTIOPEITE,

OTPEPOVTAC T TTPOG TX XPIOTEPH, VO QUENOETE TN POI).

3 & aUTOUC TOUG KAUCTHPEC OeV XPEIIETAI VX TTIPOYUOXTOTTOINCETE HICK

pUBION Tou KUPIOU OEPQ.

EAEYETE TN AEITOUPYiX HETK TN HETATPOTTI:

3TIG PAOYEQ DEV EMTPEMETAI V& PAIVOVTOI KITPIVEG GKPEG. KaTd Tn

Ypriyopn oAhayr) oo TAAPN og HIKPH GAOYD Dev ETITPETETON VO

oBnoel n eAdya.

Y1ode1gn: KoAjoTe To GUTOKOAMNTO pie TO puBpIGHEVO £idog aepiou

VW OTNV MVOKIOX TUTTOU 0T GUOKEUT).

2.

Consejos y advertencias

Leer con atencidn estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

A\ {Peligro de lesiones!

Los componentes que estén accesibles durante el montaje

pueden tener los bordes afilados. Llevar guantes protectores.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el

suministro eléctrico y de gas.

Para la instalacion deben observarse las prescripciones técnicas

vélidas en cada momento y los reglamentos de las comparias

locales suministradoras de electricidad y gas.

_Flfgra cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia
écnica.

A\ iPeligro de salida de gas!

Tras el trabajo en la toma de gas, comprobar siempre la
estanqueidad de la misma. El fabricante no asume ninguna
responsabilidad por la salida de gas en una toma que haya sido
manipulada.

Asegurese de que en el lugar de instalacion exista una
circulacion de aire suficiente. Hasta una potencia total de
11 kW:

Volumen minimo del lugar de instalacién: 20 m?

Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que dé al aire
libre.

Hasta una potencia total de 18 kW:
Volumen minimo del lugar de instalacién: 2 m3 por kW de
potencia total.

Una puerta o una ventana que se pueda abrir y que de al aire
libre.

Una campana extractora que dé al aire libre. Capacidad de
extraccion minima de la campana: 15 m3h por kW de potencia
total.
jAtencion!
Este aparato no esta conectado a ninguna salida de gases de
escape. La conexiodn y la puesta en funcionamiento se deben
realizar conforme a las condiciones de instalacion. No conectar el
aparato a una salida de gases de escape. Seguir estrictamente las
prescripciones de ventilacion.
La instalacion debe disponer de un dispositivo de separacién
omnipolar con una abertura de contacto minima de 3 mm, o el
aparato debera conectarse mediante una clavija con sistema de
toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez
finalizado el montaje.
Los datos que figuran en la placa de caracteristicas sobre tension,
tipo de gas y presion del gas deben coincidir con las condiciones
locales para la conexién.
No doblar ni aprisionar el cable de conexién.

Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de
cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La
pared que hay detras del aparato ha de ser de un material no
inflamable.

Este aparato no esté previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

No montar este aparato en barcos o vehiculos.

Preparar los muebles de empotrar

El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La
estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar
garantizada después de los trabajos de recorte.

Establecer el recorte para uno o mdltiples aparatos Vario en la
encimera conforme al croquis de montaje. El angulo de la
superficie de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.
Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar de
forma termorresistentes las superficies de corte.

Tener en cuenta la distancia minima de 10 mm del lado inferior
del aparato respecto a las partes de los muebles.

Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario
para el embellecedor de union VV 200 entre los aparatos. Los
aparatos también se pueden instalar en recortes individuales
teniendo en cuenta de dejar una distancia minima entre los
aparatos de 40 mm.

Instalar el aparato

1. Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar los rieles de
fijacién en el borde delantero y trasero del recorte. Los salientes
de los rieles de fijacién deberan apoyar sobre la encimera. La
marca de centro de los rieles de fijacién debe coincidir
exactamente con la marca de centro del recorte.

Nota: Con encimeras de piedra, se han de pegar los rieles de
fijaciéon con adhesivo de dos componentes (metal sobre piedra)
termoestables.

2. Con combinacion con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la
cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase
instrucciones de montaje VD 201).

3. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el
aparato deberan apoyar exactamente sobre los muelles de
apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los
salientes de encastre en el aparato, deberan engancharse
en los muelles de apriete.



Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del
gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.

jAtencion!
iDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Toma de gas

Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de
cierre quede accesible.

El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato,
G'2"). Elegir la variante adecuada segun el pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Conectar el aparato a un cable de conexidn fijo o a una manguera
de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme
provistos y la junta correspondiente.

Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su
totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C.
Con una manguera de seguridad que esté fabricada integramente
en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.

Tender la manguera de seguridad de gas de forma que no entre
en contacto con partes moéviles del mueble de montaje (p. €j., un
cajon).

Conexion eléctrica

Comprobar si la tensién y la frecuencia del aparato coinciden con
la instalacion eléctrica del aparato.

La placa de coccion se entrega, segun el modelo, con cable de
red, con o sin enchufe.

Conectar el aparato unicamente a tomas de corriente instaladas
de forma reglamentaria y con conexion a tierra.

El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexidén solo
puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el
tipo de cable y la seccidn transversal minima.

Datos técnicos y tabla de boquillas

Potencia total de conexidén para gas natural: 6 kW
Potencia total de conexion para butano/propano: 5,8 kW
Sistema eléctrico 0,8 VA

Cambio a otro tipo de gas

Esta encimera de gas es apta para las categorias indicadas en la
placa de caracteristicas. Cambiando las boquillas, el aparato se
puede adaptar para todos los gases especificados. El kit de
conversién se puede solicitar por medio de nuestro servicio de
atencién al cliente. En muchos modelos, el kit de conversion forma
parte del volumen de suministro.

La conversion del aparato para otro tipo de gas Unicamente puede
ser realizada por un técnico autorizado.

Antes de cambiar las boquillas se deben cerrar las alimentaciones
eléctrica y de gas.

Sustitucion de las boquillas de ajuste pequeno:
1. Retirar el soporte de ollas y todas las piezas del quemador.

2. Desenroscar los dos tornillos de fijacion (Torx T20) en el
quemador y retirar la placa del fondo.

3.Extraer la maneta de mando. Retirar el panel de mando:
Desenroscar los dos tornillos superiores de los laterales
(Torx T20). Levantar el panel de mando en la parte posterior y
deslizarlo hacia delante. Retirar la cubierta de los mandos.

4.Las boquillas de ajuste pequefas, que se encuentran en la llave
del gas, se enroscan desde arriba. Para mejor accesibilidad girar
el mando o bien retirar el anillo de seguridad y a continuacion el
mando. Desenrosque las boquillas y enrosque las nuevas
boquillas hasta el tope de acuerdo con las indicaciones de la
tabla de boquillas.

5.Colocar el mando, anillo de seguridad, cubierta de mando y
panel de mando de nuevo y atornillar firmemente. Insertar la
maneta de mando.

Sustitucion de las boquillas principales:

1. Retirar el clip de seguridad en los conductos del quemador.
Retirar los conductos del quemador. Soltar el tornillo en el
casquillo de regulacion de aire. Retirar el portaboquillas.

2. Extraer la boquilla y la junta toroidal para el quemador del circulo
interior a mano. Desenroscar la boquilla para el quemador del
circulo exterior (SW10).

3.Comprobar el asiento correcto de la junta toroidal en la boquilla
principal nueva para el quemador del circulo interior. Deslizar la
boquilla sobre el conducto del quemador. Enroscar la boquilla
principal nueva para el quemador de circulo exterior hasta el tope
en el portaboquillas.

4. Insertar el portaboquillas y los conductos del quemador. Volver a
colocar el clip de seguridad.

5. Ajustar el casquillo de regulacion de aire después de soltar el
tornillo a su medida correcta (véase tabla de boquillas). Volver
apretar bien el tornillo.

6. Colocar la placa y atornillarla bien. Colocar las piezas del
quemador y el soporte para ollas prestando atencion a que
queden en la posicién correcta.

Si fuera necesario corregir las boquillas de ajuste pequenas

debido a diferencias en los tipos de gas y en las presiones, girelas

a la izquierda para aumentar el caudal.

Estos quemadores no requieren ningun ajuste en el aire principal.

Después de la conversion, compruebe que funcione el

aparato:

La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama no

debe apagarse al cambiar rapido de fuego grande a pequenio.

Nota: Coloque el adhesivo con el tipo de gas empleado
actualmente en la placa de caracteristicas del aparato.

Tarkeita ohjeita

Lue ja séilyta tdma kayttdohje huolellisesti. Vain naiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen k&ytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

A\ Loukkaantumisvaara!

Rakenneosat, joihin pdaset asennuksen aikana késiksi, voivat olla
terdvéreunaisia. Kayta suojakésineita.

Laitteen saa liittdd vain valtuutettu ammattiasentaja.

Kytke sdhkdn ja kaasun tulo pois paéltd ennen kuin teet mitdan
laitteeseen kohdistuvia toita.

Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia
rakennusviranomaisten maéarayksia ja paikallisen sahkén- ja
kaasuntoimittajan ohjeita.

Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys
huoltopalveluun.

A Kaasuvuodon vaara!

Tarkasta aina kaasuliitdnnan tiiviys, kun olet tehnyt kaasuliitdntédan
kohdistuvia t6itd. Valmistaja ei vastaa kaasuliitinnan
kaasuvuodosta, kun liitAntda on edellé késitelty.

Huolehdi huonetilan riittavasta tuuletuksesta. Kokonaisteho
11 kW:iin asti:
Huonetilan, johon laite on sijoitettu, véhimmaistilavuus: 20 m?
Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Kokonaisteho 18 kW:iin asti:

Huonetilan, johon laite on sijoitettu, vahimmaistilavuus: 2 m3
kokonaistehon kW:a kohti.

Ulosjohtava ovi tai ikkuna, jonka voi avata.

Liesituuletin, jossa ulosjohtava ilmakanava. Liesituulettimen
véhimmais-siirtotilavuus: 15 m3/h kokonaistehon kW:a kohti.

Huomio!

Taté laitetta ei ole liitetty kaasunpoistonjérjestelmaéan. Laite on
litettdva ja sitd on kaytettdva asennusehtojen mukaisesti. Al liitd
laitetta kaasunpoistoon. Kaikkia tuuletusmaéarayksia on
noudatettava.

Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien
avautumisvali on vahintddn 3 mm, tai laite litetadn maadoitettuun
pistorasiaan. Tahéan pitda paasté kasiksi myds asennuksen
jalkeen.

Tyyppikilvessa olevien jannitettd, kaasutyyppia ja kaasunpainetta
koskevien tietojen on oltava yhtenevaiset paikallisten
litantaolosuhteiden kanssa.

Al4 taita liitAntajohtoa tai jata sité puristuksiin.

Tama laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittidkalusteeseen asennettava
laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen
takana olevan seinédn on oltava palamatonta materiaalia.

Taté laitetta ei ole suunniteltu kaytettdvéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Ala asenna tat4 laitetta veneeseen tai autoon.
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Kaapistoihin tehtavat muutostyot

Kaapistojen on oltava vahintdén 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava tukevia vield senkin jélkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee ty6tasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Poista leikkuutdissé syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestéaviksi.

Huomioi, etté etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava vahintddn 10 mm.

Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden
véliin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa
tyétasoon useampia laitteita myds niille yksittéin tehtyihin
aukkoihin. Etaisyyden laitteiden vélill4 on kuitenkin oltava 40 mm.

Kaapistoon asentaminen

1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnitd kiinnityskiskot aukon
etu- ja takareunaan. Kiinnityskiskojen karkien on oltava tyétason
pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava
tarkoin aukon keskikohtaa.

Huomautus: Jos ty6taso on tehty kivilaatoista, on kiinnityskiskot
liimattava kiinni kuumuutta kestavalld kaksikomponenttilimaalla
(metalli/kivi).

2. Asennus yhdessa laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnita
laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso
Asennusohjeet VD 201).

3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskarkien on osuttava tarkasti
lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen
kiinnityskarjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois
paikaltaan tyéntdmalla laitetta alhaalta yldspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yritd ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylh&altapain.

Kaasuliitanta

Kaasuliitédnta on sijoitettava siten, ettd sulkuhanaan paase kasiksi.

Laitteen mukana toimitetaan liitAntakulma (laitteen puoli G'2").
Valitse maakohtaisesti sopiva versio:

ISO 228 G 1/2 lierid

EN 10226 R 1/2 kartio
Liita laite mukana toimitetulla litAntdkulmalla ja siihen kuuluvalla
tiivisteella kiintedan litAntaputkeen tai kaasun turvaletkuun.
Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain
metallia, ymparistén lAmpdtila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun
turvaletku on metallia, ymparistén sallittu lampétila on 115 °C.
Asenna kaasun turvaletku siten, etté se ei joudu kosketuksiin
kalusteen liikkuvien osien (esim. vetolaatikko) kanssa.

Sahkaéliitanta

Tarkasta, etta laitteen jannite ja taajuus vastaavat sdhkéverkon
jannitettd ja taajuutta.

Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sahkdverkkokaapelilla,
jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.

Liita laite vain maaraysten mukaisesti asennettuun ja
maadoitettuun pistorasiaan.

Laite vastaa tyyppié Y: Liitdntdkaapelin saa vaihtaa vain
huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vdhimmaispoikkipinta-ala
huomioon.

Tekniset tiedot / suutintaulukko

Kokonaisliitantateho maakaasu 6 kW
Kokonaisliitdntateho butaani/propaani 5,8 kW
Sé&hko 0,8 VA

Toiseen kaasutyyppiin vaihto

Taméa kaasu-keittotaso vastaa tyyppikilpeen merkittyja luokkia.
Asentamalla halutulle kaasutyypille tarkoitettu suutin, voidaan
laitteessa kayttaa jokaista tyyppikilpeen merkittya kaasutyyppia.
Toiseen kaasutyyppiin tarvittavat suuttimet voi tilata vaihtosarjoina
asiakaspalvelustamme. Joissakin malleissa vaihtosarja siséltyy
toimitukseen.

Vaihdon toiseen kaasutyyppiin saa suorittaa vain kaasun
toimittajan valtuuttama asentaja.

Ennen suuttimen vaihtoa on laitteesta katkaistava virta ja kaasun
tulo.

Piensaatésuuttimien vaihto:
1. Poista ritila ja kaikki polttimen osat.

2. Irrota molemmat kiinnitysruuvit (Torx T20) kiertdmélla ja nosta
keittotaso ylés.

3.Veda saatonupit irti. Ota sdatdpaneeli pois: Ruuvaa kaksi
ylempaa, sivuilla olevaa kiinnitysruuvia (Torx T20) irti. Nosta
kayttdpaneelia takaa ja tydnna eteenpéin. Ota kytkinsuojus pois.

4. Piensaatdsuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne ruuvataan kiinni
kiertden ylhaaltpain. Jotta niihin padstdan helpommin kasiksi
kierretdan kytkinta tai poistetaan varmuusrengas ja otetaan
kytkin pois. Suuttimet ruuvataan irti ja uudet suuttimet ruuvataan
suutintaulukon mukaisesti kiinni kiertden pohjaan asti.

5. Kytkin, varmuusrengas, kytkinsuojus ja kayttépaneeli asetetaan
taas paikalleen ja ruuvataan kiinni. Saaténupit pistetdén
paikalleen.

Paasuuttimien vaihto:

1. Ota poltinjohtojen varmuuspidikkeet pois. Irrota poltinjohdot.
Irrota ilmanséatéholkin ruuvi. Ota neulasuutin pois.

2. Sisarenkaan liekin suutin ja O-rengas vedetdan kasin irti.
Ruuvataan ulkorenkaan liekin suutin irti (avainvali 10).

3. Tarkista, ettd uuden sisdrenkaan liekin paadsuuttimessa O-rengas
on oikein paikallaan. Tydnna suutin polttimen johtoon.
Ulkorenkaan liekin uusi paasuutin ruuvataan kiinni
neulasuuttimeen vastukseen asti.

4. Asenna neulasuutin polttimen johtoihin. Kiinnita
varmuuspidikkeet.

5. S&ada ilmanséaatdholkki oikeaan arvoon l6yséttyasi ensin ruuvia
(katso suutintaulukko). Kirista sen jélkeen ruuvi.

6. Aseta keittotaso paikalleen ja ruuvaa se kiinni. Aseta polttimen
osat ja ritila paikalleen tarkoin oikeaan asentoon.

Mikali pientehosuuttimien s&étd on tarpeen johtuen poikkeavista

kaasutyypeista ja painearvoista, voidaan lapivirtausta suurentaa

kiertdmalla suuttimia vasempaan.

Naissa polttimissa ei primééri-ilman s&éato ole tarpeen.

Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jéalkeen.
Liekkien karkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua
kytkettdessa nopeasti ylimmalté teholta alimmalle teholle.

Huomautus: Muista liimata laitteen tyyppikilpeen uuden

suuttimen mukana toimitettu tarra, josta nékyy toiseen
kaasutyyppin vaihto.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de |'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

A\ Risque de blessure !
Des piéces accessibles pendant le montage peuvent posséder
des arétes coupantes. Porter des gants de protection.
Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder |'appareil.
Avant toute intervention sur l'appareil, couper I'alimentation
électrique et l'arrivée du gaz.
Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction
actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs
locaux d'électricité et de gaz.
Directives suisse : Les directives suivantes sont a prendre en
considération lors du montage et de I’ installation
SSIGE Ligne directrice G1 : directive pour les installations de
gaz naturel dans les batiments.
SSIGE Directives Directives L1 : pour l'installation du Gaz
liquéfie, dans le ménage, commercial et industriel.
Les dispositions des autorités cantonales (par exemple, la
réglementation incendie).
Pour la modification a un autre type de gaz, appeler le service
aprés-vente.
A\ Risque de sortie de gaz !
Apres des travaux sur le raccord de gaz, vérifier toujours son
étanchéité. Le fabricant décline toute responsabilité pour une
sortie de gaz au niveau d'un raccord de gaz qui a été manipulé au
préalable.
S'assurer que I'échange d'air est suffisant dans la piece ou est
installé I'appareil. Puissance totale jusqu'a 11 kW :
volume minimum de la piéce : 20 m?
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.
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Puissance totale jusqu'a 18 kW :
volume minimum de la piéce : 2 m3 par kW de puissance totale.
Une porte donnant sur I'extérieur ou une fenétre ouvrable.

Une hotte avec évacuation vers I'extérieur. Volume d'extraction
minimum de la hotte : 15 m%/h par kW de puissance totale.

Attention !

Cet appareil n'est pas raccordé a une conduite d'évacuation des
fumées. Il doit étre raccordé et mis en service conformément aux
conditions d'installation. Ne raccordez pas I'appareil a une sortie
de fumées. L'ensemble des prescriptions concernant I'aération
doivent étre respectées.

L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec
une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou I'appareil doit étre
raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore étre
accessible aprés I'encastrement.

Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la
tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre
aux conditions locales de raccordement.

Ne pas plier ou coincer le cable de raccordement.

Cet appareil répond a la classe d'appareil 3 (pour I'encastrement
dans un meuble de cuisine). |l doit étre encastré selon le croquis
d'installation. La paroi derriere I'appareil doit étre dans un materiau
non inflammable.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des
véhicules.

Préparation des meubles

Le meuble ou est encastré I'appareil doit pouvoir résister a une
température de 90°C. La stabilité du meuble doit étre garantie
apres les opérations de découpe.

Réaliser la découpe pour ou plusieurs appareils Vario dans le plan
de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de coupe
doit étre de 90° par rapport au plan de travail.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
chants de coupe avec un produit assurant leur résistance a la
chaleur.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir
compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction

VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent egalement étre
installés dans des découpes séparees, en respectant une distance
minimale de 40 mm entre eux.

Pose de I'appareil

1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails de
fixation sur les bords avant et arriere de la découpe. Les nez des
rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu
marqué sur les rails de fixation doit coincider exactement avec le
marquage du milieu de la découpe.

Remarque : Si le plan de travail est en pierre, coller les rails de
fixation avec une colle & deux composants résistante a la chaleur
(métal sur pierre).

2. Si I'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le couvercle
a l'appareil avant la pose (voir la notice de montage VD 201).
3.Insérer I'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de

I'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de
blocage. Appuyer fermement sur I'appareil pour bien le
positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage
doivent s'encliqueter dans les ressorts de blocage.

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrét du gaz.
Faire sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil par le haut en
faisant levier.

Raccordement gaz
Le raccordement de gaz doit étre disposé de sorte que le robinet
d'arrét soit accessible.
L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G'2" coté
appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :
ISO 228 G 1/2 cylindrique
EN 10226 R 1/2 conique
Raccorder l'appareil avec I'un des raccords coudés fournis sans

oublier le joint correspondant a une conduite de raccordement fixe
ou a un flexible de securité gaz.

Si le flexible de sécurité gaz n'est pas en métal ou s'il ne I'est que
partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser

90 °C. Avec un flexible de sécurité gaz en métal, la température
ambiante admissible est de 115 °C.

Poser le flexible de sécurité gaz, de sorte qu'il n'entre pas en
contact avec des piéces mobiles du meuble dans lequel il est
monté (tiroir par ex.).

Raccordement électrique

Verifiez si la tension et la fréquence de I'appareil correspondent a
l'installation électrique.
La table de cuisson est livrée avec un cable secteur avec ou sans
fiche, selon le modeéle.

Raccorder l'appareil uniquement sur des prises installées
conformément et mises a la terre.

L'appareil correspond au type Y : Le céble de raccordement doit
uniquement étre remplacé par le service aprés-vente. Observer le
type de cable et la section minimale.

Caractéristiques techniques / tableau des buses

Puissance absorbée totale gaz naturel 6 kW
Puissance absorbée totale butane/propane 5,8 kW
Electrique 0,8 VA

Changement de gaz

Cette table de cuisson a gaz est conforme aux catégories
indiquées sur la plaquette d'identification. Un changement
d'injecteurs permet d'adapter I'appareil a chaque type de gaz
figurant sur la plaquette. Vous pouvez vous procurer le kit
d'adaptation aprées de notre service aprées-vente. Pour certains
modéles, le kit est déja inclus dans la fourniture.

L'adaptation a un nouveau type de gaz doit étre faite par un
technicien agréé.

Avant de changer les injecteurs, couper I'alimentation électrique et
I'arrivée du gaz.

Remplacement des injecteurs de feu réduit :

1. Démonter la grille porte-casseroles et tous les éléments du
brileur.

2. Dévisser deux vis de fixation (Torx T20) et retirer la table.

3. Enlever la manette de commande. Retirer le bandeau de
commande : dévisser les deux vis de fixation situés sur le coté en
haut (Torx T20). Soulever le bandeau de commande a I'arriére et
le pousser vers l'avant. Enlever le cache du microcontacteur.

4. Les injecteurs de feu réduit se trouvent dans le robinet a gaz et
se vissent par le haut. Pour y accéder plus facilement, tourner le
microcontacteur ou enlever le circlip et démonter le
microcontacteur. Dévisser les injecteurs et visser les nouveaux
injecteurs jusqu'a la butée, conformément aux indications
figurant dans le tableau des injecteurs.

5.Remonter et visser le microcontacteur, le circlip, le cache du
microcontacteur et le bandeau de commande. Emboiter la
manette de commande.

Remplacement des injecteurs principaux :

1. Enlever les circlips des tuyaux du brdleur. Retirer les tuyaux du
brileur. Desserrer la vis de la bague de régulation de I'air.
Enlever le porte-injecteur.

2. Retirer a la main l'injecteur et le joint torique du brdleur du cercle
intérieur. Dévisser l'injecteur du brileur du cercle extérieur (clé
de 10).

3. Vérifier que le joint torique est bien en place dans le nouvel
injecteur principal. Emboiter l'injecteur sur le tuyau du brdleur.
Visser jusqu'a la butée dans le porte-injecteur le nouvel injecteur
principal pour le brileur du cercle extérieur.

4. Emboiter le porte-injecteur et les tuyaux du brdleur. Fixer les clips
de maintien.

5. Aprés desserrage de la vis, régler la bague de régulation de I'air
a la cote correcte (voir le tableau des injecteurs). Resserrer la vis.

6.Poser et visser a fond la table. Poser les éléments des brileurs
et la grille porte-casseroles, veiller a bien positionner le tout.

Si d'autres types de gaz et d'autres pressions rendent nécessaire

le réglage des injecteurs de feu réduit, il est possible d'augmenter

le débit en tournant vers la gauche.

Avec ces brileurs, aucun réglage de l'air primaire n'est

nécessaire.

Apreés la modification, faites un essai de fonctionnement :

Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors des

passages rapides des positions feu fort a petit feu, il ne faut pas

que la flamme s'éteigne.

Remarque : Apposez sur la plaquette d'identification de I'appareil
I'autocollant indiquant le nouveau type de gaz.
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Vazne napomene

Pazljivo procitajte i Cuvajte ove upute za uporabu. Samo kod
pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu je
zajamcena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran za
besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

A\ Opasnost od ozljede!

Sastavni dijelovi koji su dostupni kod ugradnje mogu imati ostre
rubove. Nosite zastitne rukavice.

Samo ovlasteno stru¢no osoblje smije prikljuciti uredaj.

Prije izvrSenja svih radova iskljuite dovod struje i plina.

Kod instalacije morate postivati trenutno vazece propise iz
podrucja gradnje i propise lokalnih distributera elektri¢ne energije i
plina (Njemacka: DVGW-TRGI/TRGF; Austrija: OVGW-TR).

Za preinaku na drugu vrstu plina nazovite servisnu sluzbu.
A\ Opasnost od izlaZzenja plina!

Nakon radova na plinskom prikljucku uvijek provijerite je li
nepropustan. Proizvoda¢ ne preuzima odgovornost za izlaZzenje
plina na plinskom priklju¢ku na kojem su se prije izvodili radovi.

Pobrinite se za dovoljnu izmjenu zraka u prostoriji za
postavljanje. Do ukupne snage 11 kW:

Najmaniji volumen prostorije za postavljanje: 20 m3
Jedna vrata ili prozor koji se moze otvoriti.

Do ukupne snage 18 kW:

Najmaniji volumen prostorije za postavljanje: 2 m3 po kW ukupne
shage.

Jedna vrata ili prozor koji se moze otvoriti.

Napa s odvodom zraka. Najmaniji proto¢ni volumen nape: 15 m3/
h po kW ukupne snage.
Oprez!
Ovaj uredaj nije priklju¢en na odvod ispusnih plinova. Trebate ga
prikljuciti prema uvjetima za postavljanje i staviti u rad. Nemojte
prikljuciti uredaj na izlaz ispusnih plinova. Morate se pridrzavati
svih propisa o ventilaciji.
Kod instalacije treba biti prisutna svepolna razdvojna sklopka s
otvorom kontakta od najmanje 3 mm ili se uredaj prikljucuje
pomocdu utika¢a sa zastitnim kontaktom. Ista mora biti lako
dostupna i nakon ugradnje.
Podaci na oznaénoj plo€ici o naponu, vrsti i tlaku plina moraju se
podudarati s lokalnim preduvjetima za prikljuivanje.
Pazite da ne presavijete ili priklijestite priklju¢ni kabel.
Ovaj uredaj odgovara razredu uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjski
element). Mora se ugraditi prema skici za ugradnju. Zid iza uredaja
mora biti od nezapaljivog materijala.
Ovaj uredaj nije namijenjen za koriStenje sa satom za vremensko
ukljucivanije ili daljinskim upravljacem.
Ovaj uredaj ne ugraduijte na ¢amce ili u vozila.

Priprema ugradbenog elementa

Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C.
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.

U radnoj plo¢i napravite izrez za jedan ili viSe Vario uredaja prema
skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne ploc¢e mora iznositi
90°.

Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na
nacin da su postojane na toplinu.

Pridrzavajte se najmanjeg razmaka donje strane uredaja do
dijelova elemenata od 10 mm.

Kod ugradnje nekoliko Vario uredaja: Vodite racuna o
potrebnom prostoru za spojnu letvicu VV 200 izmedu uredaja.
Uredaje mozete ugraditi ¢ak i u pojedinacne izreze pridrzavajudi
se minimalnog razmaka od 40 mm izmedu uredaja.

Ugradnja uredaja

1. To€no oznacite sredinu izreza. Vodilice za pri¢vr§éivanje
pri€vrstite na prednji i straznji rub izreza. Zaustavne stopice
vodilica za priévr&¢ivanje moraju nalijegati na radnu plocu.
Oznaka sredine vodilica za pricvr§éivanje mora se to¢no
podudarati s oznakom sredine izreza.

Napomena: Kod kamenih radnih plo¢a vodilice za pri¢vrséivanje
zalijepite dvokomponentnim ljepilom otpornim na temperaturu
(metal na kamen).

2. U kombinaciji s poklopcem uredaja VD 201: Prije ugradnje
pricvrstite poklopac na uredaj (vidi upute za montazu VD 201).

3. Uredaj umetnite u izrez. Zaustavne stopice na uredaju moraju
to¢no nalijegati na opruge za stezaljke. Uredaj €vrsto pritisnite u
izrez. Zaustavne stopice na uredaju moraju se uglaviti u
opruge za stezaljke.

Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Zatvorite plinski zaporni pipac. Uredaj
istisnite odozdo.

Oprez!
Ostecenja na uredaju! Uredaj ne vadite s gornje strane.

Plinski prikljuc¢ak
Plinski priklju¢ak mora biti tako postavljen da je zaporni pipac
dostupan.

Uredaj je isporu¢en s dva prikljuéna kutna nastavka (na strani
uredaja G'2"). Ovisno o zemlji odaberite odgovarajucu izvedbu:
ISO 228 G 1/2 cilindriéna
EN 10226 R 1/2 koni¢na
Uredaj prikljucite s jednim isporuc¢enim prikljuénim kutnim
nastavkom s pripadaju¢om brtvom na fiksni prikljuéni vod ili
sigurnosno crijevo za plin.
Ako sigurnosno crijevo za plin nije metalno ili je samo djelomi¢no
metalno, okolna temperatura ne smije prelaziti 90°C. Kod
metalnog sigurnosnog crijeva za plin je dopustena okolna
temperatura 115°C.
Sigurnosno crijevo za plin postavite tako da ne dode u dodir s
pomi¢nim dijelovima ugradbenog elementa (npr. ladicom).

Elektriéni prikljué¢ak

Provjerite podudaraju li se napon i frekvencija uredaja s
elektricnom instalacijom.

Ovisno o modelu, plo€a za kuhanje se isporucuje s mreznim
kabelom sa ili bez utikaca.

Uredaj prikljucite samo na propisno instalirane i uzemljene
utiCnice.

Uredaj odgovara tipu Y: Priklju¢ni kabel smije zamijeniti samo
servisna sluzba. Vodite rauna o tipu kabela i minimalnom
presjeku.

Tehnicki podaci / tablica sapnica

Ukupna vrijednost priklju¢ivanja, zemni plin 6 kW
Ukupna vrijednost priklju€ivanja, butan/propan 5,8 kW
Snaga 0,8 VA

Preinaka na drugu vrstu plina

Ova plinska ploc¢a za kuhanje dogovara kategorijama navedenim
na oznacnoj plocici. Preinaka uredaja na svaki od tamo navedenih
plinova moguca je zamjenom sapnica. Komplet za preinaku
mozete kupiti kod naSe servisne sluzbe. Kod nekih modela je
komplet za preinaku uklju€en u opsegu isporuke.

Samo ovlasteno stru¢no osoblje smije izvrsiti preinaku uredaja na
drugu vrstu plina.

Prije zamjene sapnica iskljucite dovod struje i plina.

Zamjena malih sapnica:

1. Skinite nosace posuda za kuhanje i sve dijelove plamenika.

2. Odvrnite dva pri¢vrsna vijka (torx T20) na plameniku i skinite
plo¢u za kuhanje.

3. Izvucite upravljacki gumb. Skidanje upravljacke ploc¢e: Odvrnite
dva gornja, boc¢na pri¢vrsna vijka (torx T20). Upravlja¢ku plo¢u
podignite straga i gurnite prema naprijed. Skinite poklopac
prekidaca.

4. Male sapnice nalaze se u plinskom pipcu i uvrnu se s gornje
strane. Kako bi bile lakS§e dostupne, okrenite prekidac ili skinite
sigurnosni prsten i skinite prekida¢. Odvrnite sapnice i uvrnite
nove sapnice do kraja prema podacima u tablici sapnica.

5. Ponovno stavite prekidac, sigurnosni prsten, poklopac prekida¢a
i upravljacku plocu te pri¢vrstite vijcima. Nataknite gumb.

Zamjena glavnih sapnica:

1. Skinite sigurnosne spojnice na vodovima plamenika. Izvucite
vodove plamenika. Otpustite vijak na tuljcu za reguliranje zraka.
Skinite sapniste.

2. Rukom skinite sapnicu i O-prsten za unutarnji prsten plamenika.
Odvrnite sapnicu za vanjski prsten plamenika (SW10).

3. Provjerite ispravan dosjed O-prstena u novoj glavnoj sapnici za
unutarnji prsten plamenika. Sapnicu stavite na vod plamenika.
Novu glavnu sapnicu za vanjski prsten plamenika navrnite do
kraja u sapniste.

4. Nataknite sapniste i vodove plamenika. Nataknite sigurnosne
spojnice.
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5. Nakon popustanja vijka tuljak za reguliranje zraka namjestite na
ispravnu mjeru (vidi tablicu sapnica). Ponovno zategnite vijak.

6. Stavite plo¢u za kuhanije i pri€vrstite vijcima. Stavite dijelove
plamenika i nosace posuda za kuhanje, pazite na ispravno
pozicioniranje.

Ako bi bilo potrebno ispravljanje malih sapnica u slu¢aju

odstupanja vrsta plina i tlakova, onda mozete povecati protok

okretanjem ulijevo.

Kod ovih plamenika ne morate izvrsiti namjestanje primarnog

zraka.

Provjerite funkciju nakon preinake:

Na plamenu ne smiju biti vidljivi Zuti vrhovi. Plamen se ne smije

ugasiti pri brzoj promjeni s velikog na mali plamen.

Napomena: Stavite naljepnicu s preinacenom vrstom plina na
oznacnu plocicu na uredaju.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per 'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni pud
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore

responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.

/A Pericolo di lesioni!

| componenti costruttivi che restano scoperti durante il montaggio
possono essere appuntiti. Indossare guanti protettivi.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo
dalla rete elettrica e chiudere |'alimentazione del gas.

Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente
vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di
alimentazione elettrica e del gas.

Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di
montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
SSIGA Linea guida G1: direttiva per gli impianti di gas naturale
in edifici.
SSIGA Linee guida L1: per l'installazione Gas liquefatti, nella
famiglia, commerciale e industriale.

Le disposizioni delle autorita cantonali (ad esempio, norme
antincendio).
Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di
assistenza clienti.

A\ Pericolo di fuoriuscita di gas!

Dopo qualsiasi intervento sul raccordo del gas controllarne la
tenuta. Il Costruttore non si assume nessuna responsabilita sulla
fuoriuscita di gas da un raccordo che ¢ stato gia manipolato.

Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria
nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:

Volume minimo dell'ambiente: 20 m3

Una porta verso l'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Fino a 18 kW di potenza totale:
Volume minimo dell'ambiente: 2 m® per kW di potenza totale.

Una porta verso l'esterno oppure una finestra che possa essere
aperta.

Una cappa con espulsione all'esterno. Volume minimo della
cappa: 15 m3/h per kW di potenza totale.

Attenzione!

Questo apparecchio non & collegato a un impianto di aspirazione
dei gas di scarico. Deve essere collegato e messo in funzione in
conformita alle condizioni di installazione. Non collegare
I'apparecchio a un'uscita di gas di scarico. Osservare tutte le
prescrizioni relative all'aerazione.

Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare
(apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare
I'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di
protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montaggio,
questa sia accessibile.

Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas
riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le
condizioni di allacciamento locali.

Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.

Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili
da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di
montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita
in materiale non infiammabile.

L'utilizzo di questo apparecchio non & previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Questo apparecchio non deve essere installato su barche o
veicoli.

Preparare i mobili da incasso

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

Per il montaggio di piu apparecchi Vario: Considerare
I'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli apparecchi.
Gli apparecchi possono essere anche montati in intagli singoli,
rispettando una distanza minima tra di essi di 40 mm.

Installare I'apparecchio

1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide sul
bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle
guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il
contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve
corrispondere esattamente al contrassegno del centro
sull'intaglio.

Avvertenza: Sui piano di lavoro in pietra, incollare le guide con
una colla a due componenti (metallo su pietra) resistente alle alte
temperature.

2. Per la combinazione con la copertura per |'apparecchio VD 201:
prima dell'installazione fissare il coperchio sull'apparecchio
(v. Istruzioni di montaggio VD 201).

3. Inserire I'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle.
Spingere 'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro
sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del
gas. Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non estrarre |'apparecchio dall'alto.

Allacciamento del gas
Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto
sia accessibile.

L'apparecchio é dotato di due angolari (dalla parte
dell'apparecchio G'2"). A seconda del Paese, selezionare la
versione adatta:

ISO 228 G 1/2 cilindrico

EN 10226 R 1/2 conico
Collegare I'apparecchio con uno degli angolari in dotazione
insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento
fisso 0 a un tubo di sicurezza del gas.
Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo
in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per
un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la
temperatura ambiente consentita & di 115°C.
Disporre il tubo di sicurezza del gas di modo che esso non sia a
contatto con componenti mobili del mobile di installazione (per es.
cassetti).

Allacciamento elettrico
Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio
corrispondano all'installazione elettrica.

A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un cavo
di rete con o senza spina.

Collegare I'apparecchio solo a prese adeguatamente installate e
con messa a terra.

L'apparecchio e del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere
sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare attenzione
al tipo di cavo e al diametro minimo.

Dati tecnici / tabella ugelli
Potenza totale di assorbimento di gas metano 6 kW

Potenza totale di assorbimento di butano/propano 5,8 kW
Elettrico 0,8 VA
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Cambio ad un altro tipo di gas

Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie indicate
sulla targhetta dell'apparecchio. Sostituendo gli ugelli € possibile
passare ad ogni tipo di gas indicato. Il kit di retrofittaggio pud
essere ordinato al nostro Servizio clienti. Per alcuni modelli il kit &
compreso nella fornitura.

Il cambio ad un altro tipo di gas puo essere realizzato solo da un
tecnico autorizzato.

Disattivare l'alimentazione di corrente e gas prima di procedere al
cambio di ugelli.

Sostituzione degli ugelli del minimo:

1. Rimuovere la griglia poggiapentole e tutti i componenti del
bruciatore.

2. Svitare due viti di fissaggio (Torx T20) dal bruciatore e rimuovere
il piano.

3. Sfilare la manopola. Rimuovere il pannello di comando: Svitare le
due viti di fissaggio superiori e laterali (Torx T20). Sollevare dietro
il pannello di comando e sfilarlo in avanti. Rimuovere il coperchio
degli interruttori.

4.Gli ugelli del minimo si trovano nel rubinetto del gas e vengono
avvitati dall'alto. Per facilitare I'accesso, girare gli interruttori o
rimuovere gli anelli di sicurezza e sfilare gli interruttori. Svitare gl
ugelli ed avvitare quelli nuovi fino alla battuta, seguendo le
indicazioni riportate nella tabella.

5. Rimontare ed avvitare interruttori, anello di sicurezza, coperchio
degli interruttori e pannello di comando. Infilare la manopola di
comando.

Sostituzione degli ugelli principali:

1. Rimuovere le clip di sicurezza sui condotti dei bruciatori. Sfilare i
condotti. Svitare la vite sul manicotto di regolazione dell'aria.
Rimuovere il blocco ugelli.

2. Sfilare manualmente ugello e O-ring per il bruciatore interno.
Svitare l'ugello per il bruciatore esterno (SW10).

3. Controllare la corretta posizione dell'O-ring nel nuovo ugello
principale per il bruciatore interno. Infilare I'ugello sul condotto del
bruciatore. Avvitare il nuovo ugello principale per il bruciatore
esterno fino alla battuta nel blocco ugello.

4. Infilare il blocco ugello ed i condotti del bruciatore. Infilare le clip
di sicurezza.

5. Regolare i manicotti dell'aria al valore giusto dopo aver allentato
la vite (v. tabella degli ugelli). Stringere di nuovo la vite.

6. Poggiare ed avvitare il piano. Rimontare il componenti del
bruciatore e la griglia poggiapentole, accertandosi che siano
posizionati correttamente.

Qualora dovesse essere necessario correggere gli ugelli del

minimo in presenza di tipi di gas e pressioni diverse, € possibile

aumentare la portata girandolo verso sinistra.

Su questi bruciatori non e richiesta una regolazione dell'aria

primaria.

Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio.

Le fiamme non devono presentare punte gialle. La fiamma non

deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.

Avvertenza: Applicare I'adesivo riportante il tipo di gas regolato
sulla targhetta dell'apparecchio.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

A\ Risico van letsel!

Onderdelen die tijdens de montage toegankelijk zijn, kunnen
scherpe randen hebben. Draag veiligheidshandschoenen.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.

Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en
gastoevoer af.

Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en
de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en
gasmaatschappij te worden nageleefd.

Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op
met de klantenservice.

A\ Risico van het ontsnappen van gas!

Na werkzaamheden aan de gasaansluiting dient deze altijd op
dichtheid te worden gecontroleerd. De fabrikant aanvaardt geen
aansprakelijkheid voor het ontsnappen van gas bij een
gasaansluiting die eerder gemanipuleerd is.

Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het
apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:

Minimale inhoud van de ruimte: 20 m?
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Tot 18 kW totaal vermogen:
Minimale inhoud van de ruimte: 2 m3 per kW totaal vermogen.
Een buitendeur of een raam dat kan worden geopend.

Een afzuigkap met de luchtafvoer naar buiten. Minimaal
afzuigvermogen van de afzuigkap: 15 m®/h per kW totaal
vermogen.

Attentie!

Dit apparaat is niet op een verbrandingsgasafvoer aangesloten.
Het apparaat moet in overeenstemming met de
installatievoorschriften aangesloten en in gebruik genomen
worden. Sluit het apparaat niet op een verbrandingsgasafvoer
aan. Alle ventilatievoorschriften moeten in acht genomen worden.
In de installatie dient een alpolige schakelaar met een
contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het
apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De
stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.

De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het
typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden
overeen te stemmen.

Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.

Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor
inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd
volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit
niet-brandbaar materiaal bestaan.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.

Inbouwmeubel voorbereiden

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.

Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd
rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor de
verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte
uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een
minimale afstand tussen de apparaten van 40 mm.

Het apparaat inbouwen

1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de
bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing.
De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad
rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet exact
aansluiten op de middenmarkering van de uitsparing in het
werkblad.

Aanwijzing: Zet bij werkbladen van steen de bevestigingsrails
vast met een temperatuurbestendige tweecomponentenlijm
(metaal op steen).

2.Bij een combinatie met de afdekking VD 201: Bevestig de
afdekking vooér het inbouwen aan het apparaat (zie
montagehandleiding VD 201).

3. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van
het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het
apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van
het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk
het apparaat er van onderen af uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Gasaansluiting
De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de
afsluitkraan toegankelijk is.

Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G'2")
inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:
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ISO 228 G 1/2 cilindrisch
EN 10226 R 1/2 conisch

Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met
de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of
veiligheidsslang.

Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan
mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een
veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare
omgevingstemperatuur 115°C.

De veiligheidsslang zo leggen dat hij niet in aanraking komt met
beweeglijke delen van het inbouwmeubel (bijv. een lade).

Elektrische aansluiting

Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met de
elektrische installatie overeenstemmen.

De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief
elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.

Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift geinstalleerde
en geaarde stopcontacten.

Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag
alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het
kabeltype en de minimale diameter.

Technische gegevens / koppentabel
Totale aansluitwaarde aardgas 6 kW

Totale aansluitwaarde butaan/propaan 5,8 kW
Elektro 0,8 VA

Aanpassing aan een ander type gas

Deze gaskookplaat voldoet aan de eisen van de categorieén die
op het typeplaatje staan vermeld. Door de gasregelaars te
vervangen, kan het apparaat aan alle vermelde gassoorten
worden aangepast. Het ombouwsetje is verkrijgbaar via onze
klantenservice. Bij sommige modellen is het ombouwsetje bij de
levering inbegrepen.

Het aanpassen aan een ander type gas dient alleen door een
erkend vakman te geschieden.

Haal védr het vervangen van de gasregelaars de spanning van het
apparaat en sluit de gastoevoer af.

Gasregelaars kleine vlam vervangen
1. Pandrager en alle onderdelen van de brander verwijderen.

2.Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) bij de brander
los en verwijder de vangschaal.

3. Trek de schakelknop van het apparaat. Verwijderen van het
bedieningspaneel: Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx
T20) boven aan de zijkant los. Til het bedieningspaneel van
achteren op en schuif het naar voren. Verwijder de afdekking
voor de schakelaar.

4. De kleine-vlam-regelaars bevinden zich in de gaskraan en
worden hier van boven af ingeschroefd. Voor een betere
toegankelijkheid dient de schakelaar te worden gedraaid of de
beveiligingsring en vervolgens de schakelaar te worden
verwijderd. Schroef de oude gasregelaars eruit en de nieuwe
gasregelaars, die overeenkomen met de gegevens uit de tabel
voor gasregelaars, er tot de aanslag in.

5.Plaats de schakelaar, veiligheidsring, afdekking voor de
schakelaar en het bedieningspaneel weer terug en schroef deze
vast. Steek de schakelknop weer op het apparaat.

Hoofdreglaars vervangen

1. Verwijder de veiligheidsclips op de branderleidingen. Trek
branderleidingen los. Draai de schroef bij de luchthuls los.
Verwijder het schroefdeel.

2.Trek de gasregelaar en de o-ring voor de binnenbrander er met
de hand af. Schroef de gasregelaar voor de buitenbrander eruit
(SW10).

3. Controleer of de o-ring in de nieuwe hoofdregelaar voor de
binnenbrander op de juiste wijze is geplaatst. Schuif de
gasregelaar op de branderleiding. Schroef de nieuwe
hoofdregelaar voor de buitenbrander tot de aanslag in het
schroefdeel.

4. Steek het schroefdeel en de branderleiding vast. Plaats de
veiligheidsclips.

5. Luchthuls na het losdraaien van de schroef op de juiste stand
instellen (zie tabel gasregelaars). Draai de schroef weer vast.

6. Plaats de vangschaal en schroef deze vast. Plaats de
onderdelen van de brander en de pandrager terug, let erop dat
deze correct zijn geplaatst.

Mocht er voor een afwijkende gassoort of gasdruk een correctie

van de kleine-vlam-regelaars nodig zijn, kan de doorvoer door

linksom te draaien worden vergroot.

Bij deze branders hoeft er geen instelling van de luchttoevoer te
worden uitgevoerd.

Controleer na de aanpassing of het apparaat goed
funktioneert:

De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er snel
wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de vlam
niet uitgaan.

Aanwijzing: Plak de stikker met de vermelding van het nieuwe
type gas op het typeplaatje aan het apparaat.

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

A\ Fare for skade!

Deler som er tilgjengelige under montering, kan ha skarpe kanter.
Bruk vernehansker under installasjon av apparatet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

Sla av stroam- og gasstilferselen for alle typer arbeid.

Ved installering ma man fglge gjeldende byggforskrifter og
forskriftene fra lokale stram- og gassleverandgrer.

Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.
A\ Fare for gasslekkasjer!

Etter arbeid pa gasstilkoblingene ma man alltid kontrollere at
tilkoblingene er tette. Produsenten tar ikke ansvar for
gasslekkasjer pa gasstilkoblinger det er blitt fiklet med.

Sorg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet.
Opptil 11 kW total effekt:

Minste volum i oppstillingsrommet: 20 m3

En dar som fagrer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

Opptil 18 kW total effekt:
Minste volum i oppstillingsrommet: 2 m? pr. kW total effekt.
En dor som farer ut i det fri eller et vindu som kan apnes.

En ventilator som fagrer ut i det fri. Ventilatorens minste volum:
15 m3/h pr. kW total effekt.

Obs!

Dette apparatet er ikke koblet til noe avtrekk for avgasser. Det ma
kobles til og brukes i henhold til installasjonsbetingelsene. Ikke
koble apparatet til et avtrekk. Samtlige forskrifter om ventilasjon
ma fglges.

Installasjonen ma tilkobles med en flerpolet skillebryter med en
kontaktavstand pa minst 3 mm, eller apparatet ma tilkobles med
jordet stapsel. Dette ma veere tilgjengelig etter innbyggingen.
Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk pa typeskiltet
ma vaere i samsvar med lokale regler for tilkobling.
Tilkoblingsledningen ma ikke bayes eller komme i klem.

Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i
kjgkkenelement). Det mé& bygges inn i henhold til
innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet ma besta av materiale
som ikke er brennbart.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Dette apparatet ma ikke bygges inn i bater eller biler.

Forberede kjokkenmgbler

Kjekkenmgblene mé veaere temperaturbestandige opptil 90°C.
Kjekkenmgblene ma veere tilstrekkelig stabile ogsé etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjaering i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til
plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene.
Apparater kan ogsa monteres i enkelte utskjeeringer ved &
overholde en minsteavstand pa 40 mm mellom apparatene.
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Montere apparatet

1. Marker ngyaktig midten pa utskjaeringen. Festeskinnene festes
pa utskjeeringens for- og bakkant. Festeskinnenes haker ma
ligge pa benkeplaten. Midtmarkeringen pa festeskinnene ma
stemme ngyaktig overens med midtmarkeringen til utskjeeringen.
Merk: Ved benkeplater i stein limes festeskinnene fast med
temperaturfast tokomponentlim (metall pa stein).

2.Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten pa
apparatet far innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).

3. Sett apparatet inn i utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet
ma ligge eksakt pa klemfjaerene. Trykk apparatet fast i
utskjeeringen. Stoppehakene pa apparatet ma smekke inn i
klemfjeerene.

Demontere apparatet

Gjore apparatet stroamlgst. Stenge stengekran gass. Trykk
apparatet ut nedenfra.

Obs!

Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Gasstilkobling

Gasstilkoblingen ma veere plassert slik at stengekranen er
tilgjengelig.
To tilkoblingsvinkler (pa apparatsiden G'2") felger med apparatet.
Velg utfgrelsen som passer, avhengig av land:

ISO 228 G 1/2 sylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene
med tilhgrende pakning pa en fast tilkoblingsledning eller en gass-
sikkerhetsslange.
Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis bestar av
metall, ma omgivelsestemperaturen ikke overskride 90 °C. Ved en
gass-sikkerhetsslange av metall er tillatt omgivelsestemperatur
115 °C.
Legg gass-sikkerhetsslangen slik at den ikke kommer i kontakt
med bevegelige deler pa innbyggingselementet (f.eks. skuff).

Elektrisk tilkobling

Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar med
den elektriske installasjonen.

Avhengig av modell leveres kokesonen med stramledning med
eller uten stgpsel.

Apparatet mé bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig
installert og jordet.

Apparatet samsvarer med type Y: Streamledningen ma bare skiftes
ut av kundeservice. Veer oppmerksom pé ledningstype og min.
tverrsnitt.

Tekniske data / dysetabell

Total tilkoblingseffekt naturgass 6 kW
Total tilkoblingseffekt butan/propan 5,8 kW
Elektrisk 0,8 VA

Omstilling til en annen gasstype

Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt pa typeskiltet. Ved
et dyseskifte er det mulig & stille apparatet om til hver av gassene
som er oppfart der. Ombyggingssettet kan kjgpes via var
kundeservice. Ved noen modeller er ombyggingssettet med i
leveringen.

Bare en fagmann med konsesjon kan stille apparatet om til en
annen gasstype.

Steng strem- og gasstilfarselen fgr dyseskiftet.

Utskifting av lavinnstillingsdysene:

1.Ta av gryteholdere og alle brennerdeler.

2. Skru ut to festeskruer (Torx T20) pa brenneren og ta av trauet.

3.Trekk av brytere. Ta av bryterpanel: Skru ut de to gvre
festeskruer (Torx T20) pa siden. Laft bryterpanel bak og skyv det
fremover. Ta av bryterdeksel.

4. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen og skrus inn
ovenfra. Drei bryteren for lettere tilgjengelighet eller fiern
sikringsringen og ta av bryteren. Skru ut dyser og skru de nye
dysene inn til anslaget etter angivelsene i dysetabellen.

5. Sett bryter, sikringsring, bryterdeksel og betjeningspanel pa igjen
og skru fast. Sett pa bryter.

Utskifting av hoveddysene:

1. Ta sikringsklyper av fra brennerledningene. Trekk av
brennerledningene. Lasne skrue pa luftreguleringshylse. Ta av
dyseholder.

2. Trekk dyse og O-ring for brenneren til indre flammekrets av for
hand. Skru ut dyse for brenner til ytre flammekrets
(ngkkelvidde10).

3. Kontroller at O-ringen i den nye hoveddysen for indre brennner til
flammekretsen sitter korrekt. Skyv dyse pa brennerledningen.
Skru den nye hoveddysen for brenneren til ytre flammekrets inn
til anslaget i dyseholderen.

4. Sett pa dyseholder og brennerledninger. Sett pa sikringsklyper.

5. Still luftreguleringshylse etter at skruen er lgsnet inn pa det
korrekte malet (se dysetabell). Skru skruen fast igjen.

6. Sett pa trauet og skru fast. Sett pa brennerdeksler og
gryteholderere, pass péa korrekt posisjonering.

Hvis det ved avvikende gasstyper og trykk skulle vaere ngdvendig

med en korreksjon av lavinnstillingsdysene, kan

gjennomstrgmningen gkes ved a dreie mot venstre.

Ved disse brennerne ma primeerluften ikke stilles inn.

Kontroller funksjonen etter ombyggingen:

Pa flammene ma det ikke vises gule spisser. Ved rask omkobling

fra stor til liten flamme mé flammen ikke slukne.

Merk: Plasser klebeetiketten med den omstilte gasstypen pa
apparatets typeskilt.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytaé i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

A\ Niebezpieczenstwo zranienia!

Elementy, ktére sg dostepne podczas montazu, mogg mieé ostre
krawedzie. Zaleca sie zaktadanie rekawic ochronnych.
Urzadzenie moze podtgczy¢ wytgcznie specijalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed przystgpieniem do jakichkolwiek prac przy urzadzeniu
nalezy odtgczy¢ prad i gaz.

Urzadzenie nalezy podtaczy¢ zgodnie z aktualnymi przepisami
dotyczacymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy
pradu i gazu.

W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwaé serwis.

A\ Niebezpieczenstwo ulatniania sie gazu!

Po wszelkich pracach wykonywanych przy przytaczu gazowym
zawsze sprawdzac¢ szczelnosé przytacza. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za ulatnianie sie gazu z przytacza gazowego,
przy ktérym zostaty wykonane jakies prace.

Zadbac o wystarczajacy dopltyw powietrza w pomieszczeniu,
w ktérym urzadzenie zostato ustawione. Do 11 kW mocy
catkowitej:
Najmniejsza objeto$¢ pomieszczenia, w ktérym urzadzenie
zostato ustawione: 20 m3
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktére
mozna otworzyc¢.

Do 18 kW mocy catkowitej:
Najmniejsza objetos¢é pomieszczenia, w ktérym urzgdzenie
zostato ustawione: 2 m® na kazdy kW mocy catkowitej.
W pomieszczeniu muszg znajdowac sie drzwi lub okna, ktdre
mozna otworzyc¢.

Wyciag kuchenny musi prowadzi¢ na zewnatrz. Minimalna
objetos¢ wyciggania: 15 m3h na kazdy kW mocy catkowitej.
Uwaga!
To urzadzenie nie jest podtgczone do systemu odprowadzania
spalin. Urzadzenie nalezy podtaczy¢ i uruchomic¢ zgodnie z
warunkami instalacji. Nie podtgcza¢ urzadzenia do wylotu spalin.
Nalezy przestrzega¢ wszelkich przepiséw dotyczgcych systemu
wentylacyjnego.
Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy roztgcznik od sieci
elektrycznej z rozwarciem stykéw minimum 3 mm, lub urzagdzenie
mozna podtgczyé za pomocg wtyczki z uziemieniem. Musi sie ona
znajdowaé w dostepnym miejscu, réwniez po zainstalowaniu
urzgdzenia.
Dane na tabliczce znamionowej dotyczace napigcia, rodzaju gazu
oraz cisnienia gazu muszg odpowiada¢ lokalnym warunkom
podtgczenia.
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Nie zagina¢ ani nie przytrzaskiwa¢ przewodu przytgczeniowego.
Urzadzenie zalicza sie do klasy urzadzen 3 (do zabudowy w
meblach kuchennych). Nalezy je montowaé zgodnie ze szkicem
montazowym Sciana z tytu urzadzenia musi by¢ z materiatu
odpornego na wysokie temperatury.

Urzgdzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewngtrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

Urzadzenia nie montowaé na todziach ani w pojazdach.

Przygotowanie mebla do zabudowy

Mebel przeznaczony od zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90 °C. Nalezy zapewnic¢ stabilnos¢ mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykrdj w blacie roboczym na jedno lub wiecej
urzadzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy
powierzchnig ciecia i blatem roboczym musi wynosi¢ 90°.

Po wycieciu otworu nalezy usung¢ wiory. Powierzchnie wykroju
nalezy zamkng¢ w sposob odporny na dziatanie wysokich
temperatur.

Zwrécié¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy podstawg
urzadzenia i elementami mebli wyniost przynajmniej 10 mm.

W przypadku montazu kilku urzadzen Vario: Uwzgledni¢
miejsce potrzebne na listwe taczaca VV200 miedzy urzadzeniami.
Mozna wbudowag kilka urzadzen w osobnych otworach
zachowujac przy tym minimalny odstep miedzy urzgdzeniami
réwny 40 mm.

Montaz urzadzenia

1. Zaznaczy¢ doktadnie srodek otworu. Przymocowacé szyny
podtrzymujace na brzegu z przodu. i tytu otworu. Wystepy szyn
muszg leze¢ na blacie roboczym. Srodek szyny podtrzymujacej
musi zgadzac¢ sie doktadnie z zaznaczonym Srodkiem otworu.

Wskazowka: Do kamiennych blatéw roboczych szyny
podtrzymujace przyklei¢ klejem dwusktadnikowym (metal na
kamien), odpornym na dziatanie temperatur.

2. W przypadku kombinacji z pokrywg urzadzenia VD 201: Przed
wbudowaniem pokrywe przymocowaé do urzgdzenia (patrz
instrukcja montazu VD 201).

3.0sadzenie urzadzenia w wykroju. Zaciski urzadzenia muszg
znajdowac sie doktadnie na trzpieniach. Osadzenie urzagdzenia w
wykroju. Zaciski muszg zatrzasna¢ sie na trzpieniach.

Demontaz urzadzenia

Urzgdzenie wytgczy¢ z zasilania elektrycznego. Zamkngé kurek
odcinajacy gaz. Plyte wycisnaé od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenia urzgdzenia! Urzadzenia nie podwazac od gory.

Podtaczenie urzadzenia do gazu

Podtaczenie urzgdzenia do gazu nalezy zaprojektowac w taki
sposob, aby zapewniony byt dostep do kurka odcinajacego.
Do urzadzenia dotaczone sa dwa katowniki przytaczeniowe (po
stronie urzadzenia G'2"). Wybra¢ wersje dostosowang do
warunkéw krajowych:

ISO 228 G 1/2 gwint cylindryczny

EN 10226 R 1/2 gwint stozkowy
Za pomoca dotgczonego katownika przytgczeniowego wraz z
uszczelka podtaczy¢ urzadzenie do sztywnego przewodu
przytaczeniowego lub do gazowego weza bezpieczenstwa.
Jezeli gazowy waz bezpieczenstwa nie jest wykonany z metalu lub
jest metalowy jedynie czesciowo, temperatura otoczenia nie moze
przekroczyé 90°C. W przypadku gazowego weza bezpieczenstwa
z metalu dopuszczalna temperatura wynosi 115°C.
Gazowy waz bezpieczeristwa zainstalowac w taki sposdb, aby nie
stykat sie z ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np.
szufladami).

Podtaczenie do sieci elektrycznej

Nalezy sprawdzi¢, czy napigcie i czestotliwos¢ urzadzenia zgodne
sg z instalacjg elektryczna.

Plyta grzejna dostarczana jest, w zaleznosci od modelu, z kablem
sieciowym z wtyczka lub bez wtyczki.

Urzadzenie podtgczacé wytacznie do gniazd uziemionych,
zainstalowanych zgodnie z przepisami.

Urzadzenie zalicza sie do typu Y: przewdd przytgczeniowy moze
wymieni¢ wytacznie pracownik serwisu. Nalezy zwrdci¢ uwage na
typ przewodu i minimalny przekréj poprzeczny.

Dane techniczne / Tabela dysz

Catkowita moc przytaczeniowa gazu ziemnego 6 kW
Caltkowita moc przytaczeniowa butanu/propanu 5,8 kW
Elektr. 0,8 VA

Przestawienie na inny rodzaj gazu

Gazowa ptyta kuchenna odpowiada kategoriom podanym na
tabliczce znamionowej. Przez wymiang dysz mozliwe jest
dostosowanie urzadzenia do wymienionych rodzajéw gazu.
Zestaw do przebudowy mozna naby¢ w naszym serwisie klienta.
W przypadku niektérych modeli zestaw do przebudowy jest
zawarty w komplecie.

Przestawienie na inny rodzaj gazu moze przeprowadzi¢ tylko

autoryzowany fachowiec.

Przed wymiang dysz zamkng¢ doptyw gazu i pradu.

Austausch der Kleinstelldiisen:

1. Zdja¢ ruszt pod garnki i wszystkie palniki.

2. Wykreci¢ dwie sruby mocujace (Torx T20) z palnika i zjac plyte.

3. Sciggna¢ pokretta obstugi. Zdjgé ostone ochronng: Wykrecié
dwie gdrne, boczne sruby mocujace (Torx T20). Ostone
ochronng podniesc¢ od tytu i przesunac do przodu. Zdjaé pokrywe
wiacznika.

4. Mate dysze znajdujg sie w kurku gazowym i przykreca si¢ je od
gory. Dla tatwiejszego dostepu wigcznik przekrecic lub usungé
pierscien zabezpieczajacy i zdjaé wiacznik. Wykrecic dysze i
wkreci¢ do oporu nowe dysze regulacyjne zgodnie z tabelg dysz.

5. Natozy¢ wtacznik, pierscieri zabezpieczajgcy i ostone ochronng i
przykreci¢. Nasadzi¢ pokretto.

Wymiana dysz gtéwnych:

1. Sciagnaé zaciski zabezpieczajgce na przewodach palnika.
Sciggnac przewody palnika. Odkreci¢ sruby na tulei regulaciji
powietrza. Zdja¢ przewod kolanowy.

2.Sciagnac recznie dysze i pierscienn samouszczelniajacy do
palnika z obiegiem wewnetrznym. Wykreci¢ dysze do palnika z
obiegiem zewnetrznym (rozmiar 10).

3. Sprawdzi¢, czy w nowej dyszy gtéwnej do palnika z obiegiem
wewnetrznym poprawnie zatozony jest pierscien
samouszczelniajgcy. Nasadzi¢ dysze na przewdd palnika.
Wkreci¢ do przewodu kolanowego do oporu nowg dysze gtdwng
do palnika z obiegiem zewnetrznym.

4.Nasadzi¢ przewdd kolanowy i przewody palnika. Nasadzi¢
zaciski zabezpieczajace.

5. Ustawi¢ tuleje regulacji powietrza po poluzowaniu Sruby do
poprawnego wymiaru (patrz tabela dysz). Ponownie dokrecié¢
Srube.

6. Osadzi¢ ptyte i dokreci¢. Natozy¢ elementy palnika i ruszt pod
garnki i zwrdci¢ uwage na ich poprawne potozenie.

Jesli okaze sie konieczna korekta dyszy matej z powodu

odmiennego gazu i cisnienia, to przeptyw mozna powiekszy¢

poprzez obroét w lewo.

W przypadku tych palnikéw nie jest konieczne ustawienie

powietrza pierwszego.

Po przebudowie sprawdzi¢ dziatanie:

Przy ptomieniach nie moga by¢ widoczne zétte koricowki.

Ptomienie nie gasng wskutek szybkiego przetaczenia z ustawienia

z ptomienia duzego na maty.

Wskazowka: Naklejke z rodzajem przestawionego gazu
przymocowac na tabliczce znamionowej urzadzenia.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugdes. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢cdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagdo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.

A\ Perigo de ferimentos!

As pegas que ficam acessiveis durante a montagem podem ter
arestas afiadas. Use luvas de protegéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.

Antes de qualquer intervencgéao, desligar a corrente eléctrica e
fechar a alimentagdo de gas.

Para a instalagdo tém de ser observadas as normas de
construgdo em vigor, assim como as normas das companhias de
electricidade e gas locais.

Para a converséao para outro tipo de gas, deve contactar a
Assisténcia Técnica.
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A\ Perigo de fuga de gas!

Apos a realizagdo de intervengdes na ligacdo do aparelho a rede
de gas, verificar sempre a estanquidade da ligagéo. O fabricante
declina qualquer responsabilidade por fugas de gas pela ligacao
do aparelho a rede de gas, que tenha sido manipulada.

Assegurar uma ventilacao suficiente no espago onde o
aparelho esta montado. Até uma poténcia total de 11 kW:

Volume minimo do espago de montagem: 20 m?
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Até uma poténcia total de 18 kW:
Volume minimo do espago de montagem: 2 m3 por kW de
poténcia total.
Uma porta para o exterior ou uma janela que possa ser aberta.

Um exaustor para o exterior. Volume de extraccdo minimo do
exaustor: 15 m3h por kW de poténcia total.
Atencao!
Este aparelho néo esta ligado a uma conduta de gases de
exaustdo. Deve ser ligado e colocado em funcionamento de
acordo com as condig¢Ges de instalagéo. Nao ligue o aparelho a
uma saida de gases de exaustdo. E necessario considerar todas
as normas de ventilagao.
Na instalagéo tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com
uma abertura de contacto minima de 3 mm ou o aparelho tem de
ser ligado através de uma ficha de terra. Apds a montagem, esse
sistema tem de ficar acessivel.
Os dados relativos a tenséo, tipo de gas e presséo do gas
indicados na placa de caracteristicas tém de corresponder as
condi¢cdes de ligagao locais.
N&o dobre nem entale o cabo de ligacéo.
Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar
num movel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o
esbogo de encastramento. A parede atras do aparelho tem de ser
de um material ndo inflamavel.
Este aparelho né&o foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Nao monte este aparelho em embarcagdes ou veiculos.

Preparar os moveis de encastrar

O moével de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte de forma resistente ao calor.

Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mével.

No caso de montagem de varios aparelhos Vario: observar o
espago necessario para a régua de unidao VV 200 entre os
aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em
recortes individuais, mediante observancia da distancia minima de
40 mm entre os mesmos.

Montar o aparelho

1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de
fixagcdo as extremidades frontais e posteriores do recorte. As
saliéncias das guias de fixacdo tém de ficar niveladas sobre o
tampo de cozinha. A marcacgdo do centro das guias de fixagao
tem de corresponder com precisdo a marcagao do centro do
recorte.

Nota: Nos tampos de cozinha em pedra, as guias de fixagcdo tém
de ser coladas com uma cola de dois componentes resistente a
altas temperaturas (metal sobre pedra).

2.Em caso de combinagdo com a cobertura de aparelho VD 201:
Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no aparelho
(consultar as instrugdes de montagem do VD 201).

3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliéncias do aparelho tém
de ficar posicionadas com precis@o sobre as molas de engate.
Pressionar o aparelho com forca para dentro do recorte. As

saliéncias do aparelho tém de engatar nas molas de engate.

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentag&o eléctrica. Fechar a valvula de
corte do gas. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

Ligacao de gas
A ligacao de gas tem de estar disposta de forma que a valvula de
bloqueio esteja acessivel.

O aparelho inclui duas uniées em cotovelo (do lado do aparelho
G'2"). Selecione o modelo adequado ao pais:

ISO 228 G 1/2 cilindrico
EN 10226 R 1/2 cénico

Ligar o aparelho com uma das unides em cotovelo incluidas com o
vedante correspondente a um cabo de ligagéo fixo ou a uma
mangueira de seguranga de gas.

Se a mangueira de seguranga de gas nao for de metal ou apenas
parcialmente de metal, a temperatura ambiente nédo deve
ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de seguranca de gas for de
metal, a temperatura ambiente permitida ndo deve ultrapassar os
115 °C.

Instalar a mangueira de seguranca de gas de forma que ela ndo
toque nas pegas modveis do embutido (por ex. gaveta).
Ligacao eléctrica

Verifique se a tensdo e a frequéncia do aparelho correspondem as
caracteristicas da instalagao eléctrica.

Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um cabo
de alimentagdo com ou sem ficha.

Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra,
instaladas de acordo com as normas aplicaveis.

O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligagéo sé pode ser

substituido pela Assisténcia Técnica. Ter em atengéo o tipo de
cabo e a seccdo minima.

Dados técnicos / tabela de bocais
Poténcia global conectada gas natural 6 kW
Poténcia global conectada butano/propano 5,8 kW
Elétrica 0,8 VA

Conversao para outro tipo de gas

Esta placa de fogdo a gas corresponde as categorias referidas na
placa de caracteristicas. A substituicdo dos injectores permite
adaptar o aparelho para qualquer tipo de gas, referido no
documento. O conjunto de conversao pode ser adquirido através
do nosso Servico de Apoio ao Cliente. Alguns modelos séo
fornecidos com o conjunto de converséo.

O aparelho sé pode ser convertido para outro tipo de gas por um
técnico devidamente autorizado.

Desligar a alimentagao de electricidade e de gas antes de
substituir os injectores.

Substituicdo dos injectores de reducao:
1. Retirar os apoios e os componentes dos queimadores.

2. Desapertar os parafusos de fixag&o (Torx T20) no queimador e
retirar a placa.

3. Retirar o botdo de comando. Retirar o painel de comando:
Desapertar os dois parafusos de fixagao superiores laterais
(Torx T20). Levantar o painel de comando pela parte posterior, e
empurrar o mesmo para a frente. Retirar cobertura dos botdes.

4.0Os injectores de reducédo encontram-se na valvula de gas e séo
enroscados pela parte superior. Para um acesso mais facil, rodar
os botdes ou retirar o anel de seguranga, e retirar os botdes.
Desenroscar os injectores e enroscar os injectores novos, até ao
batente, de acordo com os dados da tabela dos injectores.

5. Voltar a colocar os botdes, anel de seguranga, cobertura dos
botdes e o painel de comando, e proceder ao aperto dos
mesmos. Colocar o botdo de comando.

Substituicdo dos injectores principais:

1. Retirar os grampos de segurancga dos tubos dos queimadores.
Retirar os tubos dos queimadores. Desapertar o parafuso do
regulador de ar. Retirar o porta-injector.

2. Retirar manualmente o injector e a junta térica do queimador de
anel interior. Desaparafusar o injector do queimador de anel
exterior (SW10).

3. Verificar o correcto aperto da junta tdrica no novo injector
principal dos queimadores de anel interior. Empurrar o injector
sobre o tubo do queimador. Apertar o novo injector principal para
queimadores de anel exterior até ao batente no porta-injector.

4. Colocar o porta-injector e os tubos dos queimadores. Colocar os
grampos de seguranca.

5. Depois de soltar o parafuso, ajustar o regulador de ar para o
tamanho correcto (ver tabela de injectores). Voltar a apertar o
parafuso.

6. Apoiar e aparafusar a placa. Colocar os componentes dos
queimadores e os apolios, observando o posicionamento
correcto.
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Se, em caso de diferenca de tipos e pressées de gas, for
necessario proceder a correcgao dos injectores de redugéo, a
rotacéo para a esquerda permite aumentar o fluxo.

Estes queimadores nédo requerem o ajuste do ar primario.

Verifique a funcionalidade apos a conversao:

As chamas ndo podem apresentar pontas amarelas. Quando se
muda rapidamente da poténcia maxima para a poténcia minima, a
chama ndo se pode apagar.

Nota: Cole o autocolante com o tipo de gas correspondente a
converséo na placa de caracteristicas do aparelho.

BaxHble yKkaszaHuA

BHUMaTENnbHO NpounTainTe AaHHY MHCTPYKLUMIO U COXPaHUTe eé.
BesonacHoCTb aKcnyaTtaunm rapaHTMpyeTCA TONbKO Npu
KBanMduuupoBaHHoi cOopKe ¢ cobntoaeHneM JaHHOW UHCTPYKLMUKU MO
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHoCTb PYHKUMOHMPOBAHWA OTBETCTBEHHOCTb
HECET MOHTEp.

A\ OnacHoOCTb TpaBMUpPOBaHUA!

Jetanu, oTKpbITbIE NPU MOHTaXKe, MOTyT BbITb OCTpbIMU. Mcnonbayiite
3aLLUUTHbIE NepYaTKMu.

MoakntoyeHne npubopa A0MKEH NPOU3BOAUTL TONBKO
YNOTHOMOYEHHbIV CreunanmcT.

Mepean npoBeneHWeM Ntobbix paboT BLIKMOYMTE NoAaYy rasa u
3MEeKTPOIHEPIUM.

Mpu ycTaHOBKE AOMKHBI COBNIOAATECA AEACTBYIOLLME CTPOUTENbHbIE
HOPMbI ¥ MPaBuKNa, a TaKkKe NpeanMcaHna KOMNaHWA-NOCTaBLLUMKOB
3NEKTPOIHEPIrnK U rasa.

OnAa nepeoBopyaoBaHua npubopa Ha Apyron BUA rasa Bbl30oBUTE
CEPBUCHYIO CryXOy.

A\ OnacHoOCTb yTeuKH rasa!

Mpu paboTtax, cBA3AHHLIX C NOACOEAMHEHUEM rasa, NOCTOAHHO
npoBepAnTe repMeTUYHOCTb COeANHEHWI. MNpon3BoanTENb HE HECET
OTBETCTBEHHOCTM 3a YTEUKM rasa B Mectax CoeAnHeHun, Haa
KOTOPbLIMU NPOU3BOAMNIUCE KaKkue-nubo AeiCTBHA.

B nomelLeH1H YCTAaHOBKM ra3oBOM NaHenu Heob6xoaMmo
obecneunTb 4OCTATOUHbIN BO3AYX006MeH. O6L1aa MOLLHOCTb A0
11 KBT:

MuHUManbHbI 06beM NomMeLLeHna ycTaHoBKU: 20 M3

OgnHa Hapy>XHaA ABEepPb UM OKHO, KOTOPOE MOXXET OTKPbIBATLCA.

O6Lan moLlHOCTb A0 18 KBT:

MuHUManbHbI 06beM NoMeLLEeHUA YCTaHOBKU: 2 M3 Ha OAWH
KunosartT obLlei MOLLHOCTH.

Hapy>«kHas ABepb MM OKHO, KOTOPOE MOXET OTKPbIBATLCA.

BbITAXXHOM KONNAK C BbIXOAOM Hapy»y. MuHuManbHaa 06beMHan
NPOV3BOAMTENBHOCTL BLITAXKHOIO Konnaka: 15 M3 Ha ofiMH kunosartT
o6LuUeit MOLLHOCTH.
BHumaHue!
310T NpUBOP HEe NOAKNIOUEH K AbiMoxoay. OH A0MKeEH ObiTb
NOAKNIOYEH B COOTBETCTBUM C NPEANMCAHUAMM N0 MOHTaXKY U BBEAEH
B 3Kcnnyartauuto. He noakntouaite npubop K avimoxozy. Cneaute 3a
BbINOSIHEHWEM HOPM MO BEHTUNALMKU NOMELLEHHA.
Mpwu ycTaHOBKe crneayeT NpeayCMOTPEeTh CneuvanbHbli BeiKNtoYaTenb
C pasMblKaHKeM BCEX MOMOCOB C PACCTOAHUEM MEXAY
Pa30MKHYTEIMW KOHTAKTaMu He MeHee 3<MM, 6o Nprbop AoMmKeH
ObITb NOAKITFOYEH Uepes PO3ETKY C 3alUWUTHLIM KOHTakToM. [Mocne
YCTAHOBKM K HEMY JO/XKEH ObITb AOCTY.
JaHHble Ha TMNOBOM TaBNUUKe, KacaroLLMECA HANPAXKEHUA, Buaa U
ZaBneHunA rasa A0oMKHbI COOTHOCUTBCA C MECTHLIMMU YCIOBUAMMU
NOAKMOYEHHA.
Mpocneaute, 4Tobbl CETEBOK NPOBOA HE 3AXKUMAJICA U He
nepernbancs.
JaHHblM npubop CoOTBETCTBYET Knaccy 3 (anA BCTpauBaHWA B
KyXOHHYI0 Mebenb). YcTaHOBKa A0MKHA NPOBOAUTLCA COMrNacHo
yCTaHOBOUYHOMY YepTexy. CTeHa 3a npubopom AomKHa BbiTb
BbINOJIHEHA U3 HEBOCMIAMEHAIOLLErOCA MaTepuana.
JaHHblit npubop He npeaHasHayeH AnA paboTbl ¢ BHELLHUM
BbIK/OUATENEM C YACOBLIM MEXaHWU3MOM WK C BHELLHelh cucTeMoi
ZAMCTaHUMOHHOrO ynpasneHua.
3anpellaetcaA ycTaHaBnMBaTh AaHHbIM NPUMOOP Ha NoAKax 1 B
aBTOMAaLLMHAX.

MoaroToBKa mebenu BCTpauBaHUA

Me6enb BCcTpavBaHUA JOMKHA BblAEPKMBaTL Temnepatypy Ao 90 °C.
CrabunbHocTb Mebenu BcTpanBaHWA JOMKHA COXPAHATLCA TaKXKe W
nocrne BbINOSHEHNA Bblpesa B padoueit naHenu.

McnonHeHWe Bbipesa AfA 0AHOMO MM HECKOMBbKMX NPUMBOPOB AOCXHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKMU. YTron Mexay NOBEPXHOCTLIO
cpesa M NNocKocTbo paboyei naHenm AomxeH coctaBnAtb 90°.
Mocne BbINONHEHUA BbIpe3a HY)XHO yBpaTh CTPYKKU. [ToBepXHOCTH
Bblpesa cneayeT 3afenath }apoCTOMKUM COCTaBOM.

Heobxoanmo cobntoaatb pacCToAHUE OT HUXKHEH CTOPOHBI Npubopa
[0 yacTei Mebenn, KOTopoe AOMKHO COCTaBIATb, KaK MUHUMYM,

10 MM.

Mpy BcTpanBaHUM HeCcKonbKUX Vario-npu6opos creayet
npUHMMaTh BO BHUMaHKe nioLlaab, kotopas Tpebyerca anA
yCTaHOBKM coeanHuUTeNbHOM nnanku VV 200 mexxkay npubopamu. Mpu
yCnoBuM coBN0AeHUA MUHUMATIBHOTO PAcCTOAHUA 40 MM Mexay
npuéopamu, OHW MOTYT BCTPanBaTbCA TAKKE B OTAESNbHbIE Bbipe3b
paboueii naHenu.

BcTtpausaHue npubopa

1. TouHo pasmeTuTb cepeaunHy Bbipesa. [MpuKkpennuTb KpenexHbly
LUKHBI K NepeaHemMy U 3aAHeMy KpaaMm Bbipesa. BeicTynbl
KpenexHbIX LUMH JOMKHBI NiexxaTb Ha pabdoueit naHenu. CpeaHas
MeTKa KpeMneXHbIX LWWH A0MKHA TOYHO CoBnaaaTb CO cpeaHew
METKOW Bblpesa.

YKa3aHue: B cnyyae kameHHoW paboyei naHenu, KpenexHole
LUMHBI OMKHbI NMPUKIENBATLCA C MOMOLLIbIO TEMMNEPaTypOCTOMKOro
ZIBYXKOMMOHEHTHOrO KneA (ANA CKNeMBaHuA MeTanna v KamHa).

2. B kom6uHauum ¢ Kpbilwkoi npubopa VD 201 nepea BcTpavBaHUEM
cnenyeT 3aKpenuThb KPLILLKY Mpubopa (CM. MHCTPYKLMIO MO MOHTaXY
VD 201).

3. BcTaBneHnve npubopa B Bbipes. PukcupytoLLme BeicTynbl Npubopa
ZOMKHbI TOYHO pacnonaratbCA Ha NPYXXUHHbIX 3a)kumax. Betasutb
np1bop B BbIPE3 U CUIBHO NpWMKaTb. PUKCUPYHOLLME BbICTYNbI
npu6opa A0MKHbI 3aLLEeNKHYTLCA B NPYMUHHBIX 3a)KUMaX.

JemoHTax npubopa

OTKNoUUTL NUTaHUe Npubopa. 3akpbiTb 3anOpHbIK ra3oBbIi KpaH.
BbITONKHYTb NPUMBOP CHU3Y.

BHumaHue!

BoamorxHo noBpexxaeHue npubopa! 3anpeluaertca BoITArMBaTh
np1bop cBepxy C NOMOLLbIO pblyara.

MoaknoyeHue rasa

MoakntoyeHue rasa cneayet NPOU3BOANTL TaKUM 00pasoM, HTOOk
ocTtaBasncA [OCTYN K 3anopHOMY KpaHy.
KomnneKT noctasku npubopa BKOYaeT ABa COEANHUTESNbHBIX YromKa
(co cTopoHbl Npubopa, G'2"). Beibepute noaxoanALLee UCTIONHEHKE, B
3aBWCMMOCTM OT CTPaHbI:

ISO 228 G 1/2, uunMHAaprYecKni

EN 10226 R 1/2, KOHUYeCKui

MoacoeanHnTe NPUGOP C NOMOLLBIO OAHOTO U3 COEAUHUTENBHbIX
YrONKOB W YNIOTHUTENA, BXOAALLUMX B KOMMEKT, K CTaUMOHAPHOMY
coeavHuTENLHOMY TPy6GonpoBoAy MK 6e3onacHoMy rasoBoMy
LUnaHry.

Ecnu 6e3onacHbli razoBbIi LMaHT fvLb YaCTUYHO BbINOSIHEH U3
MeTanna unu NoNHOCTLIO U3rOTOBJIEH U3 APYroro Marepuana, B TakoMm
cnyvyae TemMneparypa oKpy»<atoLlei cpelibl He JOMKHbI MpeBbIwaTb
90°C. Ecnu 6esonacHbli rasoBbli LLAHT BbIMOSIHEH U3 MeTanna,
Temneparypa OKpy»KatoLen cpeabl MoXeT gocturatb 115°C.
BesonacHbli raszoBbIi LWNaHr crieayeT NpoknaasiBaTb Takum o6pasom,
yTOOBbl OH HE ConpUKacancA ¢ NOABUKHBIMU 3NEMEHTaMM
BCTpavBaemMoi Mebenn (Hanpumep, € BbIABUIKHBIM ALLIUKOM).

MoaxkntoueHue K aNeKTpoceTH

MpoBepbTe, UToOLI HANPAXKEHWE U YacToTa Npubopa coBnaaanv ¢
XapaKTepPUCTUKAMMU INEKTPOCETU.

BapouHana naHenb B 3aBUCMMOCTV OT MOAENM NOCTaBAAETCA C
ceTeBbIM Kabenem 1 Co LUTENCENbHOW BUIKOM unn 6e3 Heé.
JaHHbli npr6op MOXHO NOAK/IIOYATL K CETU TOMBKO Yepes
YCTaHOBMNEHHYIO COrNacHo npasunam po3eTky.

MpuBop cooTBETCTBYET TUMY Y: COEANHWUTENBHBIN MPOBOA MOXET ObiTb
3aMEHEH TONbKO CepBUCHOW cny»xboit. Ucnonbayite
COOTBETCTBYHOLLMIA TUN Kabena ¢ A0NYCTUMbIM MUHUMaTbHbBIM
ceyeHuem.

TexHuuecKue AaHHble / Tabnuua GopCcyHOK
O6Lwan notpebnAeman MOLLHOCTb NPUPOAHLIN ras 6 KBT
O6Lwan notpebnAeman MoLLHOCTbL ByTaH/nponaH 5,8 kBT
ObLuan notpebnAeman aneKkTpuyeckasa MoLHocTs 0,8 BA

MepekntoueHue Ha Apyroi BUA rasa

Ota rasoBad Bapo4HaA NaHesb COOTBETCTBYET KaTeropuaM,
npeAcTaBneHHbIM Ha GUPMeHHOM Tabnuuke. MyTemM 3ameHbl
$OPCYHOK Nprbop MOXKET BbITb NepeKoyeH Ha nobow us
npeAacTaBieHHbIX TaM BMAOB rasa. KoMmniekTt nepexntoyeHna MOXKHO
nonyuuTb Yepes Hally cny>k6y cepeuca. nAa HeKOTopbIX Moaenen
KOMIMNEKT NEPEKITFOYEHUA BXOAUT B 00EM MOCTABKM.

MepekntoueHne npubopa Ha Apyron BUA rasa AOMKHO BbINONHATLCA
TONbKO CUNaMu aBTOPM30BaHHOIO TEXHUYECKOTO NepcoHana.

Mepea 3ameHoi GOPCYHOK HEOBXOAUMO OTKIOUUTE NoJady
3NEKTPOSHEPruu 1 rasa.
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3ameHa ycTaHOBOUHbIX POPCYHOK:

1. CHUMHTE peLleTKn ANA KacTprofb U AeTanu ropesok.

2. BbiBepHuTe ABa KpenexHbIx BUHTA (Torx T20) ropenku u cHUMuUTe
NOTOK NAWTHI.

3. CHuMUTe pyuku ynpasneHua. CHUMUTE naHenb ynpaBneHua:
BbiBEpHUTE Ba BEPXHUX KpenexHbIX BUHTA no 6okam (Torx T20).
MpunoaHuMUTE C3aaM NaHesnb ynpaseHua U CABUHbTE eé Bnepea.
CHUMMUTE KPBILLKY BbIKAHOYaTena.

4. YcTaHOBOUYHbIE GPOPCYHKM HAXOAATCA B ra30BOM KpaHe U
3aBuHuMBatoTCA cBepxy. AnA obneryeHna aoctyna nosepHuTe
BbIKtOYaTeNb WK YAanuUTe CTOMOPHOE KOJbLO U 3aTEM CHUMUTE
BbIKNtoUaTenb. BeiBepHUTEe GOPCYHKMU U BBEPHWUTE A0 ynopa HoBble
$OPCYHKM B COOTBETCTBMM C A@HHBIMU Tabnunubl POPCYHOK.

5.YcTaHoBUTe CHOBA BhIK/IHOYATESb, CTOMOPHOE KOMbLO, KPbILLIKY
BbIKNtOYATENA W 3aTAHMTE A0 yrnopa. HaaeHbTe pyuyku.

3ameHa OCHOBHbIX pOPCYHOK:

1. CHUMWHTE CTOMOPHLIN 3a)KMM Ha TpybonpoBoaax ropenku. CHUMuTe
Tpy6onpoBoabl. OcnabbTe BUHTLI PEryMpoBOYHOM BTYNIKKU ANA
Bo3ayxa. CHUMUTE BO3AYyXONOABOAALLYHO TPYOKY.

2. CHUMUTE pyKaMu GOPCYHKY U KOMbLIO C KPYribiM CeYEHWEM ANA
BHYTPEHHEr0 Kpyra nnameHu. BelBepHUTE GOPCYHKY ANA BHELUHETO
kpyra nnamexun (SW10).

3. MpoKoHTpONMpYyiTE NPaBUIBHOCTb YCTAHOBKM KOMbLA C KPYTbiM
CeuyeHneM B HOBOW OCHOBHOW (OPCYHKe ANA BHYTPEHHEro Kpyra
nnamenu. Hacaante ¢popcyHKy Ha NOAXOAALLMI K Her TpybonpoBoA.
BBepHUTEe 40 ynopa OCHOBHYO GOPCYHKY ANIA BHELLHErO Kpyra
nnamMeHu B BO34yXONOABOAALLYO TPYOKY.

4. BcTtaBbTe BO3AyxonoZBoAALLyto TpyOKy v Tpybonposod. HaaeHbTe
CTOMOPHBIN 32XKUM.

5.Tocne ocnabneHnsa BUHTa HACTPOWTE PEryIMPOBOYHYIO BTY/IKY ANA
BO3Ayxa Ha NpaBuibHbIA pasmep (CM. Tabnuuy popcyHok). 3aTAHnTe
BWHT CHOBa.

6. Hano>knte NOTOK NAKUTBI M 3aTAHWUTE BMHTLI. Hanoxwure aetanu
rOPENoK 1 peLueTku, obpallan BHUMaHUe Ha NpaBuibHOe
pacnonoxeHue.

Ecnu npu uameHeHun BuAaa rasa v aasneHua TpedyeTtcA NoACTPOUTb

yCTaHOBOYHblE GOPCYHKM, MOTOK rasa MOXHO YBENUYUTL NyTEM

BpaLleHWA BNeBO.

Mpu MCNONb30BaHWK STUX FOPESIOK PEryIMpoBKa NepBUYHOIO BO3Ayxa

He TpebyeTcA.

MNpoBepbTe PYHKLUMOHMPOBaHKE NOCNE NepeKIOUEHUA:

B NNIaMEHMU HE A0MKHbI ObITb BUAHBI XXenTble A3bIUKK. [Mpu BbicTpom

nepexoze ¢ 60NbLUOro OrHA Ha Manbli NNamsa He AOMKHO racHyTb.

YKasaHue: HaHecuTe HaKknemnky ¢ ykasaHnmemM nepexnoueHHoro euaa
rasa Ha pUpMeHHyto Tabnuuky npubopa.

Pomembni napotki

Skrbno preberite ta navodila za uporabo in jih shranite. Varnost
med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaze v
skladu s temi navodili za montazo. Za brezhibno delovanje na
mestu postavitve je odgovoren instalater.

A\ Nevarnost poskodb!

Deli, ki so med montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.
Nadenite si zas¢itne rokavice.

Aparat lahko prikljuci le strokovno osebje z dovoljenjem.

Pred izvajanjem kakrsnih koli del zaprite dovod plina in elektricne
energije.

Za namestitev je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise lokalnih dobaviteljey elekirike in plina (v
Nemciji: DVGW-TRGI/TRGF; v Avstriji: OVGW-TR).

Za preklop na drugo vrsto plina pokli¢ite servisno sluzbo.
A\ Nevarnost uhajanja plina!

Ko koncate dela na priklju¢ku plina, ga vedno preverite glede
tesnosti. Proizvajalec ne prevzema odgovornosti za uhajanje plina
na prikljuénem mestu, na katerem so bila izvajana dela.

V prostoru namestitve poskrbite za ustrezno krozenje zraka.
Do skupne mo¢i 11 kW:
Minimalni volumen prostora namestitve: 20 m3

Ena vrata, ki vodijo na prosto, ali eno okno, ki ga je mogoce
odpreti.

Do skupne moc¢i 18 kW:
Minimalni volumen prostora namestitve: 2 m® na kW skupne
modi.
Ena vrata, ki vodijo na prosto, ali eno okno, ki ga je mogoce
odpreti.
Napa, ki je speljana na prosto. Minimalne zahteve za napo:
15 m3/h na kW skupne modi.

Pozor!

Ta aparat ni priklopljen na odvod za izpusne pline. Aparat je treba
priklopiti in obratovati v skladu s pogoji namestitve. Aparata ne
priklapljajte na odvod za izpuSne pline. UpoStevati je treba vse
predpise o prezracevanju.

Napeljava mora vsebovati ve€polno locilno stikalo z najmanj
3-milimetrsko priklju¢no odprtino ali pa je treba aparat prikljugiti
prek vti¢a z varnostnim sistemom. Ta mora biti po vgradnji Se
vedno dostopen.

Navedbe o napetosti, vrsti plina in tlaku plina na tipski ploscici
morajo biti v skladu z lokalnimi predpisi glede priklju¢evanja.
Prikljuénega kabla ne prepogibajte ali uklescite.

Aparat ustreza razredu aparatov 3 (za vgradnjo v kuhinjsko
pohistvo). Vgradite ga, kot je prikazano na sliki za vgradnjo. Stena
za aparatom mora biti zgrajena iz negorljivega materiala.

Aparat ni predviden za delovanje z zunanjo programsko uro ali z
zunanjim daljinskim upravljanjem.

Tega aparata ni dovoljeno vgraditi na ladje ali v vozila.

Priprava vgradnega pohistva

Vgradni pohiStveni element mora biti odporen na temperature do
90 °C. Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi
po izrezovanju.

Izrez v delovni povrSini za enega ali ve€ aparatov Vario naj ustreza
sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno povrsino
mora znasati 90°.

Po izrezovanju odstranite ostruzke. Ploskve izrezov za$¢itite s
toplotno obstojnim premazom.

Upostevajte najmanjSo razdaljo spodnjega dela aparata do delov
pohistva, ki naj znasa 10 mm.

Pri vgradniji ve¢ aparatov Vario: upostevajte potrebo po
dodatnem prostoru za povezovalno letev VV 200 med aparati.
Aparate lahko vgradite tudi v posamezne izreze ob upostevaniju
minimalnega razmika med aparati, ki mora zna$ati najmanj

40 mm.

Namestitev aparata

1. Natan¢€no oznacite sredino izreza. Pritrdite tirnice na sprednji in
zadniji rob izreza. ZaskoCni nastavki pritrdilnih tirnic morajo biti
poravnani s pultom. Sredinska oznaka pritrdilnih tirnic mora
natan¢no ustrezati sredinski oznaki izreza.
Opomba: Ce je pult kamnit, prilepite pritrdilno tirico z
dvokomponentnim lepilom, odpornim na vro¢ino (kovina na
kamen).

2. Pri kombinacijah s pokrovom aparata VD 201: pokrov namestite
na aparat pred vgradnjo (glejte navodila za montazo VD 201).

3. Vstavite aparat v izrez. ZaskoCni nastavki naprave morajo biti
natan¢no poravnani s pritrdilnimi sponkami. Aparat dobro
potisnite v izrez. Zasko€ni nastavki naprave se morajo
zaskoditi v pritrdilne sponke.

Demontaza aparata

Izklju€ite aparat iz elektricnega omrezja. Zaprite dovod plina.
Potisnite aparat s spodnje strani navzgor.

Pozor!

PosSkodbe aparata! Aparata ne odstranjujte z zgornje strani.

Priklju¢ek za plin
Prikljuek za plin mora biti nameSc¢en tako, da je zaporni ventil
dostopen.
Aparatu sta prilozena dva kotna nosilca (na aparatu, G'2").
Izberite pravilno izvedbo glede na drzavo:

ISO 228 G 1/2, valjast

EN 10226 R 1/2, stoz&ast
Namestite napravo z ustreznim prilozenim kotnim nosilcem in
tesnilom na fiksno prikljuéno napeljavo ali varnostno plinsko cev.
Ce varnostna plinska cev ni kovinska ali je le delno kovinska,
temperatura okolice ne sme preseci 90 °C. Ce je varnostna
plinska cev iz kovine, je dopustna temperatura okolice 115 °C.
Varnostno plinsko cev je treba poloZiti tako, da se ne more dotikati
gibljivih delov vgradnega elementa (npr. predala).
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Elektriéni prikljué¢ek
Preverite, Ce se napetost in frekvenca aparata ujemata z elektricno
napeljavo.

Kuhalna plo$¢a je glede na model dobavljena z napajalnim kablom
z vtiCem ali brez njega.

Aparat priklju¢ite samo na vti¢nice, ki so names$c¢ene v skladu s
predpisi in so ustrezno ozemljene.

Naprava ustreza vrsti Y: priklju¢ni kabel lahko zamenja samo

pooblasceni serviser. Upostevajte vrsto kabla in minimalni presek.

Tehni¢ni podatki / Preglednica Sob
Prikljuna mo¢ zemeljska plina 6 kW
Priklju¢éna mo¢ butana/propana 5,8 kW
Elektrika 0,8 VA

Predelava na drugo vrsto plina

Ta plinska kuhalna plo$¢a ustreza kategorijam, ki so navedene na
tipski ploscici. Ce zamenjate Sobe, je mogoce napravo predelati za
uporabo z vsemi tam navedenimi plini. Komplet za predelavo
lahko narocite pri poobla§éenem servisu. Pri nekaterih modelih je
komplet za predelavo zZe prilozen.

Predelavo aparata za uporabo z drugo vrsto plina lahko izvede
samo ustrezno usposobljen strokovnjak.

Pred zamenjavo Sob zaprite dovod plina in elektriCne energije.

Zamenjava majhnih nastavitvenih Sob:

1. Odstranite nosilec za posodo in vse dele gorilnika.

2. Odstranite dva pritrdilna vijaka (Torx T20) gorilnika in snemite
plosco.

3. Snemite upravljalni gumb. Odstranitev kontrolne plosce:
odstranite dva zgornja stranska pritrdilna vijaka (Torx T20).
Povzdignite kontrolno ploS¢o z zadnje strani in jo pisnite naprej.
Snemite pokrov stikala.

4. Majhne nastavitvene Sobe so namescene v plinski pipi in jih je
mogoce priviti iz zgornje strani. Za lazji dostop qbrnite stikalo ali
pa odstranite vzmetni obro€ in snemite stikalo. Sobe odvijte in v
skladu z navedbami v preglednici Sob do konca privijte nove
Sobe.

5.Ponovno namestite in privijte stikalo, vzmetni obro¢, pokrov
stikala in nadzorno plos€o. Nataknite upravljalni gumb.

Zamenjava glavnih Sob:

1. Snemite pritrdilne sponke s cevi gorilnika. Odstranite cevi
gorilnika. Odvijte vijak na tulcu za regulacijo zraka. Snemite
drzalo Sobe.

2.7 roko odstranite Sobo in 0-obro¢ek notranjega kroznega
gorilnika. Odvijte Sobo za zunaniji krozni gorilnik (klju¢ velikosti
10).

3. Preverite, Ce je 0-obroc¢ek pravilno name$¢en na novo glavno
Sobo za notranji krozni gorilnik. Nataknite Sobo na cev gorilnika.
Novo glavno Soba za zunaniji krozni gorilnik do konca privijte na
drzalo Sobe.

4. Priklopite drzalo Sobe in cevi gorilnika. Namestite pritrdilne
sponke.

5. Tulec za regulacijo zraka po rahljanju vijaka ponovno nastavite
na ustrezno vrednost (glejte preglednico $ob). Ponovno privijte
vijak.

6. Namestite in privijte ploS¢o. Namestite vse dele gorilnika in

_ nosilec za posodo, pri tem pazite na pravilni poloZaj.

Ce je zaradi spremenjene vrste plina ali tlaka potrebno

popravljanje majhnih nastavitvenih Sob, lahko s sukanjem v levo

povecate pretok.

Pri teh gorilnikih ni treba nastavljati primarnega zraka.

Po predelavi preverite delovanje:

Na plamenu ne smejo biti vidne rumene konice. Pri prestavljanju

jakosti plamena z vecjega na manjSega ta ne sme ugasniti.

Opomba: Na tipsko ploS¢ico nalepite nalepko, ki navaja novo
vrsto uporabljenega plina.

Vazne napomene

Pazljivo procitajte ovo uputstvo i saéuvajte ga. Samo u slucaju
struCne ugradnje u skladu sa ovim uputstvom za montazu
zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je
odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

A\ Opasnost od povrede!

Komponente, koje su tokom montaze pristupa¢ne, mogu da imaju
ostre ivice. Nosite zastitne rukavice.

Samo obucena kvalifikovana osoba moze povezati ureda;.

Pre izvodenja bilo koje vrste radova iskljucite dotok struje i gasa.
Za instalaciju morate da obratite paznju na trenutno vazecée
gradevinske propise i propise lokalnog distributera elekiri¢ne struje
i.gasa (npr. u Nemackoj DVGW-TRGI/TRGF ili u Austriji:
OVGW-TR).

Za prebacivanje na drugu vrstu gasa pozovite korisnicki servis.
A\ Opasnost od curenja gasa!

Nakon rada sa priklju¢kom za gas uvek proverite zaptivenost.
Proizvoda¢ ne preuzima nikakvu odgovornost za isticanje gasa na
prikljucku za gas, na kome ste pre toga Vi radili.

Pobrinite se zadovoljnu razmenu vazduha u prostoru za
montazu. Do11 kW ukupne snage:

Najmanja zapremina prostora za montazu: 20 m?3
Vrata u praznom prostoru ili prozor, koji moze da se otvori.

Do 18 kW ukupne snhage:
Najmanja zapremina prostora za montazu: 2 m3 po kW ukupne
jacine.
Vrata u praznom prostoru ili prozor, koji moze da se otvori.

Izduvna hauba u praznom prostoru. Najmanja prenosna
zapremina izduvne haube: 15 m3h po kW ukupne jacine.
Oprez!
Uredaj nije prikljucen za odvod gasa. On mora da bude prikljucen i
pusten u pogon u skladu sa uslovima instalacije. Nemojte
priklju€ivati uredaj za izlaz gasa. Obavezno morate da obratite
paznju na celokupne propise o ventilaciji.
U instalaciji mora da postoji razdelni prekida¢ za sve polove sa
otvorom kontakta od najmanje 3 mm, ili ¢ete uredaj da prikljucite
preko utikaca sa sistemom zastitnih kontakata. Posle ugradnje,
prekida¢ mora da bude pristupacan.
Podaci o naponu, vrsti i pritisku gasa na tipskoj plo¢i moraju
odgovarati mesnim uslovima za prikljucivanje.
Prikljuéni kabl ne sme se savijati ili prikljestiti.
Ovaj uredaj odgovara klasi uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjske
elemente). Ugradnja mora da se izvr$i prema skici ugradnje. Zid
koji se nalazi iza uredaja ne sme da bude od zapaljivog materijala.
Ovaj uredaj nije namenjen za upotrebu sa eksternim tajmerom ili
eksternim daljinskim upravljacem.

Ovaj uredaj nije predviden da se instalira u brodovima ili u
vozilima.

Pripremite ugradni namestaj

Ugradni names$taj mora da bude otporan na temperature do 90°C.
Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
secenja.

IseCak za jedan ili viSe Vario uredaja na radnoj povrsini izradite
prema skici ugradnje. Ugao se¢ene povrsine u odnosu na radnu
povrsinu mora da iznosi 90°.

Posle secenja uklonite opiljke. SeCene povrsine zapecatite da
budu otprone na visoku temperaturu.

Najmaniji razmak donje povrsine uredaja u odnosu na namestaj
mora da bude 10 mm.

Pri viSestrukoj ugradnji Vario uredaja: Obratite paznju na
prostor potreban za spojnu lajsnu VV 200 izmedu uredaja. Uredaje
takode mozete da ugradite u pojedinac¢ne isecke uz postovanje
minimalnog rastojanja od 40 mm izmedu uredaja.

Ugradnja uredaja

1. Obelezite tadno sredinu ise¢ka. Sine za priévrééivanje priévrstite
za prednju i zadnju ivicu priklju¢ka. Ispup&enja na Sinama za
pricvrséivanje moraju da nalegnu na radnoj povrsini. Oznaka na
sredini Sine za pri¢vrSéivanje mora da se do tancina poklapa da
oznakom isecka.
Napomena: Kod kamenih radnih ploc¢a zalepite Sine za
pricvrséivanje pomocu dvokomponentnog lepka koji je otporan
na toplotu (metal na kamen).

2.Kod kombinacije sa poklopcem za uredaj VD 201: pre ugradnje
priCvrstite poklopac na uredaj (vidi uputstvo za montazu VD 201).

3. Uredaj umetnite u otvor. Cep na uredaju mora ta¢no da nalegne
na priteznu oprugu. Uredaj snazno pritisnite u isecak.
Cep na uredaju mora da Skljocne u priteznu oprugu.

Demontaza uredaja

Uredaj iskljucite iz struje. Zatvorite ventil za regulaciju gasa.
Uredaj pritisnite odozdo kako biste ga izvukli.

Oprez!
Ostecenje uredaja! Uredaj nemojte podizati polugom.
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Priklju¢ak za gas
Priklju¢ak na gas mora da bude namesten tako da zaporna slavina
bude pristupacna.
Uz uredaj su prilozena dva ugla za priklju€ivanje (sa strane
uredaja G'%2"). Odgovarajucu izvedbu izaberite u zavisnosti od
zemlje:

ISO 228 G 1/2 cilindri¢an

EN 10226 R 1/2 konusan
Prikljucite uredaj na jedan od priloZzenih uglova za prikljucivanje,
pomocu zaptivke, na Evrsti vod za prikljuivanije ili na sigurnosno
crevo za gas.
Ukoliko sigurnosno crevo za gas nije, ili je samo delimi¢no od
metala, temperatura okoline ne sme da prede 90°C. Kod
sigurnosnog creva za gas od metala dozvoljena temperatura
okoline je 115°C.
Sigurnosno crevo za gas postavite tako, da ne dolazi u kontakt sa
pokretljivim delovima ugradnog namestaja (npr. fioka).

Elektriéno priklju€ivanje

Proverite da li su napon i frekvencija uredaja u skladu sa
elektricnom instalacijom.

Plo¢a za kuvanje se, prema modelu, snabdeva preko mreznog
kabla, sa ili bez Stekera.

Uredaj prikljucite u uzemljene uti¢nice, koje su instalirane u skladu
sa propisima.

Uredaj odgovara tipu Y: Priklju¢ni kabl sme da zameni iskljucivo
osoblje korisni¢gog servisa. Obratite paznju na tip kabla i najmaniji
propisani poprecni presek.

Tehnicki podaci/tabela mlaznice

Ukupna vrednost priklju€ivanja zemnog gasa 6 kW
Ukupna vrednost priklju€ivanja butana/propana 5,8 kW
Elektro 0,8 VA

Prebacivanje na neku drugu vrstu gasa

Ovaj rezim kuvanja na gas odgovara kategorijama navedenim na
tipskoj tablici. Zamnom mlaznice je moguce prebaciti uredaj na
neki od do tamo dovedenih gasova. Komplet za dogradnju moze
da se nabavi preko naSeg korisni¢kog servisa. Kod nekih modela,
komplet za nadogranju moze da se dostavi na adresu.

Samo obucena kvalifikovana osoba sme da prebaci uredaj na
neku drugi vrstu gasa.

Pre zamene mlaznice iskljucite dotok struje i gasa.

Zamena malih mlaznica:

1. Skinite nosac sudova i sve delove gorionika.

2. Dva zavrtnja za pri¢vrséivanje (Torx T20) odvrnite na gorioniku i
skinite korito.

3. lzvucite upravljacki to¢ak. Skinite kontrolnu masku: Dve sa
gornje strane; zavrtnje za priévrséivanje sa strane (Torx T20)
okrenite. Kontrolnu masku nataknite pozadi i prevucite ka
napred. Skinite poklopac prekidaca.

4.Male mlaznice za names$tanje se nalaze na slavini za gas, i
navréu se odozgo. Za dostupnost okrenite prekida¢ ili uklonite
bezbednosni prsten i ukolnite prekida¢. Odvrnite mlaznicu i novu
mlaznicu prema podacima u tabeli uSrafite do granicnika.

5. Prekidac¢, bezbednosni prsten, poklopac prekidaca i kontronlu

masku ponovo namestite i zaSrafite. Nataknite upravljacki tocak.

Zamena glavne mlaznice:

1. Skinite sigurnosne ploce na kablovima gorionika. Skinite kablove
gorionika. Otpustite zavrtnje na ¢auri za regulaciju ventilatora.
Skinite stegu mlaznice.

2. Rukom skinite mlaznicu i O-prsten za gorionik unutradnjeg kruga.
Odsrafite mlaznicu spoljasnjeg kruga (SW10).

3. Proverite da li je O-prsten pravilno ulegao u novu glavnu
mlaznicu za gorionik unutrasnjeg kruga. Mlaznicu pomerite na
kabl gorionika. Nova glavna mlaznica za gorionik spoljasnjeg
kruga zaSrafite do grani¢nika u stegi mlaznice.

4. Povezite stegu mlaznice i kabl gorionika. Nataknite sigurnosne
kopce.

5. Podesite ¢auru za regulaciju ventilatora na pravilnu meru, nakon
odvajanja zavrtnja (vidi tabelu mlaznice). Ponovo zasrafite
zavrtan;.

6. Postavite korito i ravnomerno za$rafite. Postavite delove
gorionika i nosa¢ sudova i pazite na to da zauzmu pravilan
polozaj.

Ukoliko je, kod vrste gasa i pritiska koji odstupaju, potrebna
korekcija male mlaznice za namestanje, protok se moze povecati
okretanjem nalevo.

Kod ovih gorionika ne morate da vrSite podeSavanje primarnog
vazduha.

Proverite funkciju nakon pregradnje:-

Na plamenu ne smeju da se vide zuti vrhovi. Prilikom brzog
prebacivanja jake na tihu vatru, plamen ne sme da se gasi.

Napomena: Premestite i nalepnicu, zajedno sa promenjenom
vrstom gasa na tipsku plo€icu na uredaju.

Viktiga anvisningar

Las anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden &r utférd fackméssigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

A\ Risk for personskador!

Du kommer at delar vid montering som kan ha vassa kanter.
Anvéand alltid skyddshandskar.

Det &r bara behérig fackman som far ansluta enheten.

Sla av strdommen och stdng av gasen vid alla arbeten pa enheten.

Folj géllande byggnorm och de lokala el- och gasleverantérernas
féreskrifter vid installation.

Vid omstallining till annan gastyp, kontakta service.
A\ Risk for gaslécka!
Gor alltid tathetskontroll pa gasanslutningen efter arbeten péa den.

Tillverkaren tar inte ansvar for gaslackor pa gasanslutningen efter
arbeten pa den.

Se till att rummet dér spishallen ska sta har tillrackligt
luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:

Rummet dér héllen ska std maste ha en volym pa minst: 20 m3
En dérr som leder ut i det fria eller ett fonster, som kan dppnas.

Upp till 18 kW total effekt:

Rummet dar héllen ska std méaste ha en volym p& minst: 2 m3
per kW total effekt.

En dérr som leder ut i det fria eller ett fonster, som kan 6ppnas.

En flaktkapa ut i det fria. FlAktkdpans utsugningseffekt ska vara
minst: 15 m3/h per kW total effekt.

Obs!

Enheten &r inte ansluten till ndgon rékgang. Den kréver anslutning
och anvandning enligt installationsanvisningarna. Anslut inte
enheten till nagon rékkanal. Félj samtliga ventilationsféreskrifter.
Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstand
pa minst 3 mm, annars maste du ansluta enheten med kontakt i
jordat uttag. Det ska ga att komma at kontakten &ven efter
inbyggnad.

Uppgifterna om spanning, gastyp och gastryck pa typskylten ska
Overensstdmma med de lokala anslutningsvillkoren.

Vik och kldm inte sladden.

Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (fér inbyggnad i
koéksinredning). Enheten ska vara installerad enligt
inbyggnadsritningen. Védggen bakom enheten far inte vara av
bréannbart material.

Enheten &r inte avsedd fér anvandning med extern timer eller
fjérrkontroll.

Enheten &r inte avsedd for inbyggnad pa batar eller i fordon.

Férbereda inbyggnadsmaobeln

Inbyggnadsmébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmd&beln maste vara tillrackligt stabil aven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en &ppning for en eller flera Vario-apparater i bédnkskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan méaste
vara 90°.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Férsegla snittytorna sa
att de ar bestandiga mot hetta.

Apparaternas undersida maste ha ett avstand pa minst 10 mm till
mobeldelar.

Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det &r
tillréckligt med plats fér skarvlisten VV 200 mellan apparaterna.
Apparaterna kan ocksa byggas in i separata utskérningar. | sa fall
maste det finnas ett avstand pa minst 40 mm mellan apparaterna.
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Bygga in apparaten

1. Markera exakt utské@rningens mitt. Fast fastskenorna i
utskarningens framkant och bakkant. Fastskenornas tappar
maste vila direkt pa bankskivan. Fastskenornas mittmarkering

maste stdmma exakt dverens med utskarningens mittmarkering.

Anvisning: Hos bankskivor av sten maste fastskenorna limmas
fast med temperaturbesténdigt tvakomponentslim (metall pa
sten).

2.Vid kombination med locket VD 201: Satt fast locket i apparaten
fére inbyggnaden (se Monteringsanvisning VD 201).

3.Satt in apparaten i utskdrningen. Tapparna pa apparaten maste
vila exakt pa klamfjadrarna. Tryck fast apparaten i utskérningen.
Tapparna pa apparaten maste snappa in exakt i
klamfjadrarna.

Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Stang av gaskranen. Tryck ut apparaten
underifran.
Obs!

Risk att apparaten skadas, om man forséker att lirka ur apparaten
uppifran!

Gasanslutning
Gaskranen ska ga att komma at.
Det féljer med 2 vinkelanslutningar (G'2" pa enheten). Valj
utférande som passar landet:

ISO 228 G 1/2 cylindrisk

EN 10226 R 1/2 konisk
Anslut enheten med medféljande vinkelanslutning och packning till
fast ledning eller gassékerhetsslang.
Ar gassakerhetsslangen inte av metall eller bara delvis_av metall,
sa far omgivningstemperaturen inte éverskrida 90°C. Ar
gasséakerhetsslangen av metall, s& far omgivningstemperaturen
vara upp till 115°C.
Dra gassékeretsslangen sa att den inte kommer i kontakt med
rorliga stomdelar (t.ex. lador).

Elanslutning

Kontrollera sa att enhetens spénning och frekvens
Overensstdmmer med elinstallationen.

Hallen kommer med eller utan kontakt beroende pa modellvariant.

Du far bara ansluta enheten till ratt installerade, jordade eluttag.

Enheten &r av typ Y: det &r bara service som far byta sladd. Se till
sa att du far ratt sladdtyp och ledningsarea.

Tekniska data/munstyckstabell

Totalanslutningsvarde naturgas 6 kW
Totalanslutningsvarde butan/propan 5,8 kW
El 0,8 VA

Omstallning till annan gastyp

Denna gashall motsvarar de kategorier, som ar angivna pa
typskylten. Gashallen kan stéllas om till samtliga gastyper som
finns angivna dar genom byte av munstyckena.
Ombyggnadssatsen kan bestéllas hos var kundservice. Hos nagra
modeller ingar ombyggnadssatsen i leveransen.

Apparaten far endast stallas om till annan gastyp av auktoriserad
gasinstallator.

Sténg av elen och gastillférseln fére byte av munstycken.

Byte av munstyckena for instéllning av liten laga:
1.Ta av grytgaller och alla brannardelar.

2. Skruva ur tva fastskruvar (torx T20) pa brannaren och ta av
hallen.

3.Dra av vredet. Ta av mandverpanelen: Skruva ur de tva évre
féstskruvarna i sidled (torx T20). Lyft mandverpanelen baktill och
skjut fram den. Ta bort brytarekapan.

4. Munstyckena for instéllning av liten laga sitter i gaskranen och
skruvas i ovanifran. Vrid brytaren fér att komma at den lattare
eller ta bort sékringsringen och ta av brytaren. Skruva ur
munstyckena och skruva in de nya munstyckena till anslaget
enligt uppgifterna i munstyckstabellen.

5. Satt tillbaka brytaren, sékringsringen, brytarens k&pa och
mandverpanelen och skruva fast den. Satt pa vredet.

Byte av huvudmunstyckena:

1. Ta bort sakringsclipsen fran brannarledningarna. Dra av
brannarledningarna. Lossa skruven pa luftreglerhylsan. Ta av
munstycksfastet.

2. Dra av munstycke och O-ring for brannaren till inre flamkretsen
for hand. Skruva ur munstycket till brénnaren fér den yttre
flamkretsen (nyckelvidd 10)

3. Kontrollera att O-ringen sitter korrekt i det nya huvudmunstycket
for den inre flamkretsen. Skjut p4 munstycket pa
brédnnarledningen. Skruva in det nya huvudmunstycket for
brannaren till den yttre flamkretsen i munstycksfastet tills det tar
emot.

4. Sétt pa munstycksfaste och bréannarledningar. Séatt pa
sdkringsclipsen.

5. Lossa skruven till luftreglerhylsan och stéll in skruven péa korrekt
matt (se munstyckstabellen). Dra fast skruven igen.

6.Lagg pa hallen och skruva fast den jamnt. Lagg tilloaka
bréannardelar och grytgaller, se till att de sitter korrekt.

Om munstyckena fér instéllning av den lilla gaslagan maste

justeras pa grund av avvikande gastyp och tryck kan gasflédet

O0kas genom vridning at vanster.

Hos dessa brannare behéver ingen instéllning av primarluften

goras.

Kontrollera funktionen efter ombyggnaden:

Lagorna far inte vara gula i toppen. Lagan far inte slockna nar man

véxlar snabbt fran stor till liten laga.

Anvisning: Klistra etiketten med den omstéllda gastypen pa
apparatens typskylt.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmigtir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz calismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

A\ Yaralanma tehlikesi!

Montaj esnasinda erisilebilen yapi parcalarin kenarlari keskin
olabilir. Koruyucu eldiven kullaniniz.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.
Cihazda yapilacak her tlrli calismadan 6nce elekirik ve gaz
girisini kapatiniz.

Montaj icin gegerli olan giincel imalat ydnetmelikleri ve yerel
elektrik ve gaz idaresinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.
Cihazin bagka bir gaz tlrline dénlisimu igin muasteri hizmetlerini
arayiniz.

A\ Gaz kagag tehlikesi!

Gaz baglantisinda yapilan ¢alismalardan sonra her zaman
baglantinin sizdirmazhgini kontrol ediniz. Uretici firma, énceden
Uzerinde oynanmis bir gaz baglantisindaki gaz sizintisi igin
herhangi bir sorumluluk tstlenmez.

Kurulum yerinde yeterli hava sirkiilasyonunun olmasini
saglayin. 11 kW toplam giice kadar:

Kurulum yerinin minimum hacmi: 20 m3

Disari a¢ilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

18 kW toplam gtice kadar:
Kurulum yerinin minimum hacmi: kW toplam gl¢ basina 2 m?3.
Disari acilan bir kapi ve acilabilir bir pencere.

Havayi disari aktaran daviumbaz. Davlumbazin minimum sevk
hacmi: kW toplam gii¢ basina 15 m3/h.

Dikkat!

Bu cihaz bir atik gaz tahliye tertibatina baglanmamistir. Bu cihaz
gecerli olan montaj yénetmeliklerine gére baglanmali ve isletime
alinmalidir. Gihazi herhangi bir atik gaz cikigina baglamayiniz.
Havalandirma ile ilgili tim sartlara 6zel 6zen gd6sterilmelidir.
Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir
ayirma diizenegdi bulunmalidir veya cihaz bir toprakl priz
Uzerinden elektrige baglanmalidir. Takma isleminden sonra buna
ulasma imkani bulunmalidir.

Tip levhasinda bulunan gerilim, gaz tiri ve gaz basinci bilgileri
yerel baglanti sartlarina uygun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyiniz ve sikistirmayiniz.

Bu cihaz, Cihaz Sinifi 3'e uygundur (Mutfak mobilyasina monte
etmek i¢in). Cihaz, montaj sablonuna gére monte edilmelidir.
Cihazin arkasindaki duvar yanmaz malzemeden yapilmis
olmahdir.
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Bu cihaz, harici bir zaman ayarl salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢calistiriimak tizere yapilmamistir.

Bu cihazi botlara veya araglara takmayiniz.

Ankastre mobilyanin hazirlanmasi

Ankastre mobilya 90°C isiya kadar dayanikli olmahdir. Yuva agma
¢alismalar tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamhigini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylzeyinin ¢alisma
tezgahina acisi 90° olmalidir.

Yuva agma calismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim ylizeylerine i1siya dayanikli koruyucu tabaka uygulayin.
Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gésterin.

Birden fazla Vario cihaz monte edildiginde: Cihazlar arasindaki
VV 200 baglanti gubugunun yer gereksinimini dikkate ahn.
Cihazlar, aralarinda en az 40 mm mesafe birakilarak ayri ayri
yuvalara da monte edilebilirler.

Cihazin montaiji

1. Yuvanin tam ortasini isaretleyin. Montaj raylarini yuvanin én ve
arka kenarina sabitleyin. Montaj raylarinin burunlari galisma
tezgahinin Gizerinde olmalidir. Montaj raylarinin orta isaretiyle
yuvanin orta isareti tam ortismelidir.

Bilgi: Tas tezgahlarda montaj raylarini isiya dayanikh iki
komponentli tutkalla (tag Uzerine metal) yapistirin.

2.VD 201 cihaz kapagiyla kombine edildiginde: Cihaz kapagini
montaj éncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kilavuzu).

3. Cihazi yuvaya yerlestirin. Cihazdaki burunlar yaylarin tam Usttine
gelmelidir. Cihazi yuvaya iyice bastirin. Cihazdaki burunlar
yaylara oturmahidir.

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Gaz kapama vanasini kapatin.
Cihaz alttan disari bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.

Gaz baglantisi
Gaz baglantisi, kesme vanasina erisilmesine izin verecek bigcimde
konumlandinimalidir.
Cihazinla birlikte iki baglanti kdsebendi (cihaz tarafi G'2") teslim
edilir. Ulkenize uygun modeli seginiz:

ISO 228 G 1/2 silindirik

EN 10226 R 1/2 konik
Cihazi ekteki baglanti kdsebentlerinden biriyle contasiyla birlikte
sabit bir baglanti hattina veya bir gaz emniyet hortumuna
baglayiniz.
Gaz emniyet hortumu metal degilse veya kismen metalse, ortam
sicakligi 90°C degerini asmamalidir. Gaz emniyet hortumu metal
ise izin verilen azami ortam sicakligi 115°C olarak belirlenmistir.
Gaz emniyet borusunu, montaj mobilyasinin hareketli parcalarina
(6rnegin cekmecelere) temas etmeyecek bicimde ddseyiniz.

Elektrik baglantisi
Cihaz igin 6ngorilen gerilim ve frekansin, elektrik baglantisindaki
gerilim ve frekansa uygun olup olmadigini kontrol ediniz.

Pisirme alani, cihaz modeline gére figli veya figsiz elektrik
kablosuyla génderilir.

Cihazi sadece kurallara uygun takilmis toprakli prizlere baglayiniz.

Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Baglanti kablosu sadece musteri
hizmetleri tarafindan degistirilebilir. Kablo tipine ve minimal gapraz
kesitine dikkat ediniz.

Teknik Veriler / Meme tablosu
Toplam baglanti degderi dogal gaz 6 kW
BToplam baglanti degeri biitan/propan 5,8 kW
Elektrik 0,8 VA

Baska gaz turine gecis

Bu gazh ocak tip etiketinde belirtilen kategorilere uygundur.
Nozullar degistirilmek suretiyle cihazi orada belirtilen tim gaz
tirlerine ayarlamak mimkindir. Modifikasyon seti miisteri
hizmetlerimizden temin edilebilir. Bazi modellerde modifikasyon
seti teslimat kapsamina dahildir.

Cihazin bir bagka gaz tiriine ayarlanmasi ancak ruhsatli bir
uzman Kisi tarafindan yapiimahdir.

Nozullari degistirmeden 6nce elektrik ve gaz beslemesini kapatin.

Kiiclik ayar nozullarinin degistirilmesi:

1. Tencere 1zgarasini ve tim brildr kapaklarini ¢ikarin.

2. Brilérdeki iki sabitleme vidasini (Torx T20) ¢ikarin ve ocagi alin.

3. Kumanda digmelerini ¢ekerek cikarin. Kumanda panelini
cikarin: Ust yan taraftaki iki sabitleme vidasini (Torx T20) ¢ikarin.
Kumanda panelini arkadan kaldirin ve éne dogru itin. Salter
kapagini ¢ikarin.

4.Gaz vanasinda yer alan klgik ayar nozullan Ustten vidalanarak
takilir. Daha kolay ulasmak igin salteri ¢evirin veya emniyet
diskini ¢ikarin ve salteri alin. Nozullari ¢ikarin ve yeni nozullari
nozul tablosunda yer alan veriler dogrultusunda tam yerine
oturana kadar vidalayin.

5. Salter, emniyet diski, salter kapagdi ve kumanda panelini tekrar
yerlerine takin ve vidalayin. Kumanda digmelerini takin.

Ana nozullarin degistirilmesi:

1. Brulér hatlarindaki emniyet klipslerini ¢ikarin. Brilér hatlarini
cekerek cikarin. Hava ayar burcundaki vidayi ¢éziin. Nozul
gubugunu gikarin.

2. I¢ daire brilérinin nozulunu ve O-ring contasini ¢ikarin. Dis
daire bralériintn nozulunu ¢ikarin (10'luk anahtarla).

3.0O-ring contanin i¢ daire brilériiniin yeni ana nozuluna dogru
oturdugunu kontrol edin. Nozulu brilér hattina gegirin. Dis daire
brilérinin yeni nozulunu sonuna kadar nozul cubuguna
vidalayin.

4. Nozul gubugunu ve brilér hatlarini takin. Emniyet klipslerini
takin.

5.Vidayi ¢6zdiikten sonra hava ayar burcunu dogru 6lciiye
ayarlayin (nozul tablosuna bkz.). Vidayi tekrar sikin.

6.Ocag: yerlestirin ve vidalayin. Brilor pargalarini ve tencere
1Izgarasini yerlestirin, dogru pozisyonda olmalarina dikkat edin.

Farkli gaz turlerinde ve basing¢larinda kigtk ayar nozullarinda

dlzeltme yapilmasi gerekirse, sola gevirmek suretiyle debi

arttirilabilir.

Bu brtilérlerde birincil havanin ayarlanmasina gerek yoktur.

Modifikasyondan sonra yapilacak kontroller:

Alevlerde sari uglar gérilmemelidir. Ayar biylk atesten kisik

atese hizl bir sekilde degistirildiginde alev sdnmemelidir.

Bilgi: Degistirilen gaz tlrline dair ¢cikartmayi cihazin tip etiketine
yapistirin.
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	VG 231
	Ø Montageanleitung
	Ú Installation instructions
	Ö Montážní návod
	× Monteringsvejledning
	Ù Οδηγίες εγκατάστασης
	Û Instrucciones de montaje
	Ý Asennusohje
	Þ Notice de montage
	à Upute za montažu
	â Istruzioni per il montaggio
	é Installatievoorschrift
	ê Monteringsveiledning
	ë Instrukcja montażu
	ì Instruções de montagem
	î Инструкция по монтажу
	ð Navodila za montažo
	ò Uputstvo o postavljanju
	ó Monteringsanvisning
	ô Montaj kılavuzu
	þ 安裝說明
	Wichtige Hinweise
	Diese Anleitung sorgfältig lesen und aufbewahren. Nur bei fachgerechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die Sicherheit beim Gebrauch gewährleistet. Der Installateur ist für das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwo...
	: Verletzungsgefahr!

	Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerät anschließen.
	Vor der Durchführung jeglicher Arbeiten die Strom- und Gaszufuhr abstellen.
	Für die Installation müssen die aktuell gültigen Bauvorschriften und die Vorschriften der örtlichen Strom- und Gasversorger beachtet werden (Deutschland: DVGW-TRGI/TRGF; Österreich: ÖVGW-TR).

	Schweizerische Vorschriften : Bei der Aufstellung und Installation sind folgende Vorschriften zu beachten
	Für die Umstellung auf eine andere Gasart den Kundendienst rufen.
	: Gasaustrittsgefahr!


	Für einen ausreichenden Luftaustausch des Aufstellungsraumes sorgen. Bis 11 kW Gesamtleistung:
	Bis 18 kW Gesamtleistung:
	Achtung!
	In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindestens 3-mm-Kontaktöffnung vorhanden sein oder das Gerät wird über einen Schutzkontakt-Stecker angeschlossen. Dieser muss nach dem Einbau noch zugänglich sein.
	Angaben auf dem Typenschild zu Spannung, Gasart und Gasdruck müssen mit den örtlichen Anschlussbedingungen übereinstimmen.
	Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.
	Dieses Gerät entspricht der Geräteklasse 3 (zum Einbau in ein Küchenmöbel). Es muss gemäß der Einbauskizze eingebaut werden. Die Wand hinter dem Gerät muss aus nicht brennbarem Material bestehen.
	Dieses Gerät ist nicht vorgesehen für den Betrieb mit einer externen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.
	Dieses Gerät nicht auf Booten oder in Fahrzeugen einbauen.
	Einbaumöbel vorbereiten

	Das Einbaumöbel muss bis 90°C temperaturbeständig sein. Die Stabilität des Einbaumöbels muss auch nach den Ausschnittarbeiten gewährleistet sein.
	Den Ausschnitt für ein oder mehrere Vario-Geräte in der Arbeitsplatte gemäß der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnittfläche zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.
	Nach Ausschnittarbeiten Späne entfernen. Schnittflächen hitzebeständig versiegeln.
	Mindestabstand der Geräteunterseite zu Möbelteilen von 10 mm beachten.
	Bei Einbau mehrerer Vario-Geräte: Platzbedarf für die Verbindungsleiste VV 200 zwischen den Geräten berücksichtigen. Geräte können auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen den Geräten von 40 mm eingebaut werden.
	Gerät einbauen
	1. Genau die Mitte des Ausschnitts markieren. Die Befestigungsschienen an der Vorder und Hinterkante des Ausschnitts befestigen. Die Nasen der Befestigungsschienen müssen auf der Arbeitsplatte aufliegen. Die Mittenmarkierung der Befestigungsschienen...
	Hinweis


	2. Bei Kombination mit der Geräteabdeckung VD 201: Die Geräteabdeckung vor dem Einbau am Gerät befestigen (siehe Montageanleitung VD 201).
	3. Gerät in den Ausschnitt einsetzen. Die Rastnasen am Gerät müssen exakt auf den Klemmfedern aufliegen. Gerät fest in den Ausschnitt drücken. Die Rastnasen am Gerät müssen in den Klemmfedern einschnappen.
	Gerät ausbauen
	Gerät stromlos machen. Gasabsperrhahn schließen. Gerät von unten herausdrücken.


	Achtung!
	Gasanschluss
	Der Gasanschluss muss so angeordnet sein, dass der Absperrhahn zugänglich ist.
	Dem Gerät liegen zwei Anschlusswinkel (geräteseitig G½'') bei. Wählen Sie je nach Land die passende Ausführung:
	Das Gerät mit einem der beiliegenden Anschlusswinkel mit der zugehörigen Dichtung an eine feste Anschlussleitung oder einen Gas-Sicherheitsschlauch anschließen.
	Besteht der Gas-Sicherheitsschlauch nicht oder nur teilweise aus Metall, darf die Umgebungstemperatur 90°C nicht überschreiten. Bei einem Gas-Sicherheitsschlauch aus Metall ist die zulässige Umgebungstemperatur 115°C.
	Den Gas-Sicherheitsschlauch so verlegen, dass er nicht mit beweglichen Teilen des Einbaumöbels (z. B. Schublade) in Berührung kommt.
	Elektrischer Anschluss

	Prüfen Sie, ob Spannung und Frequenz des Gerätes mit der elektrischen Installation übereinstimmen.
	Das Kochfeld wird je nach Modell mit Netzkabel mit oder ohne Stecker ausgeliefert.
	Das Gerät nur an vorschriftsmäßig installierte und geerdete Steckdosen anschließen.
	Das Gerät entspricht dem Typ Y: Das Anschlusskabel darf nur vom Kundendienst ausgetauscht werden. Kabeltyp und minimalen Querschnitt beachten.
	Technische Daten / Düsentabelle

	Gesamtanschlusswert Erdgas 6 kW
	Gesamtanschlusswert Butan/Propan 5,8 kW
	Elektro 0,8 VA
	Umstellung auf eine andere Gasart

	Diese Gas-Kochmulde entspricht den auf dem Typenschild angegebenen Kategorien. Durch Düsenwechsel ist es möglich, das Gerät auf jedes der dort aufgeführten Gase umzustellen. Der Umbausatz kann über unseren Kundendienst bezogen werden. Bei manche...
	Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerät auf eine andere Gasart umstellen.
	Vor dem Düsenwechsel die Strom- und Gaszufuhr abstellen.

	Austausch der Kleinstelldüsen:
	1. Topfträger und alle Brennerteile abnehmen.
	2. Zwei Befestigungsschrauben (Torx T20) am Brenner herausdrehen und Mulde abnehmen.
	3. Bedienknebel abziehen. Bedienblende abnehmen: Die zwei oberen, seitlichen Befestigungsschrauben (Torx T20) herausdrehen. Bedienblende hinten anheben und nach vorne schieben. Schalterabdeckung abnehmen.
	4. Die Kleinstelldüsen befinden sich im Gashahn und werden von oben eingeschraubt. Zur leichteren Zugänglichkeit Schalter drehen oder Sicherungsring entfernen und Schalter abnehmen. Düsen herausschrauben und die neuen Düsen nach den Angaben in de...
	5. Schalter, Sicherungsring, Schalterabdeckung und Bedienblende wieder aufsetzen und festschrauben. Bedienknebel aufstecken.


	Austausch der Hauptdüsen:
	1. Sicherungsclips an den Brennerleitungen abnehmen. Brennerleitungen abziehen. Schraube an Luftregulierhülse lösen. Düsenstock abnehmen.
	2. Düse und O-Ring für Innenkreisbrenner von Hand abziehen. Düse für Außenkreisbrenner herausschrauben (SW10).
	3. Korrekten Sitz des O-Rings in der neuen Hauptdüse für Innenkreisbrenner prüfen. Düse auf Brennerleitung aufschieben. Neue Hauptdüse für Außenkreisbrenner bis zum Anschlag in den Düsenstock schrauben.
	4. Düsenstock und Brennerleitungen aufstecken. Sicherungsclips aufstecken.
	5. Luftregulierhülse nach Lockern der Schraube auf das korrekte Maß einstellen (siehe Düsentabelle). Schraube wieder festdrehen.
	6. Mulde auflegen und festschrauben. Brennerteile und Topfträger auflegen, auf korrekte Positionierung achten.
	Sollte bei abweichenden Gasarten und Drücken eine Korrektur der Kleinstelldüsen notwendig sein, so kann durch Linksdrehen der Durchfluss vergrößert werden.
	Bei diesen Brennern muss keine Einstellung der Primärluft vorgenommen werden.
	Prüfen Sie die Funktion nach dem Umbau: An den Flammen dürfen keine gelben Spitzen sichtbar sein. Beim schnellen Umschalten von Groß- auf Kleinbrand darf die Flamme nicht erlöschen.
	Hinweis
	Important notes

	Read these instructions carefully and keep them in a safe place. Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted correctly according to these installation instructions. The installer is responsible for ensuring that the appliance ope...
	: Risk of injury!

	The appliance must be connected to the mains only by a licensed and trained technician.
	Before carrying out any type of work, turn off the electricity and gas supply.
	For installation, currently applicable building regulations and the regulations of local electricity and gas suppliers must be observed.
	For conversion to another type of gas, please call the after-sales service.
	: Risk of gas escape!



	Ensure sufficient air exchange in the room where the appliance is installed. Up to 11 kW total output:
	Up to 18 kW total output:
	Caution!
	The installation system must incorporate an all-pin isolating switch with a contact opening of at least 3 mm, or the appliance should be connected to the mains via a safety plug. The plug must remain accessible after installation is complete.
	Specifications on the rating plate showing voltage, type of gas and gas pressure must agree with the local mains connection conditions.
	Do not kink or trap the mains connection cable.
	This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in a kitchen unit). It must be fitted according to the installation drawing. The wall behind the appliance must be made of non- flammable material.
	This appliance is not intended for operation with an external timer or an external remote control.
	Do not install this appliance on boats or in vehicles.
	Preparing the furniture

	The surrounding kitchen unit must be heat-resistant to at least 90 °C. The stability of the unit must be maintained after producing the cut-out.
	Produce the cut-out for one or several Vario appliances. Proceed as shown in the installation sketch. The angle between the cut surface and the worktop must be 90°.
	After producing the cut-out, remove the shavings. Seal the cut surfaces to make them heat-resistant.
	Observe a minimum clearance between the appliance housing and parts of the unit of 10 mm.
	When fitting several Vario appliances: allow for the additional space required for the connecting strip VV 200. Appliances can also be fitted in individual recesses, if a minimum clearance of 40 mm between the appliances is observed.
	Fitting the appliance
	1. Mark the centre of the recess exactly. Fit the mounting rails to the front and rear of the recess. Make sure the lugs of the mounting rails lie on the worktop. The centre marking on the mounting rails must be precisely flush with the centre markin...
	Note


	2. For combination with the appliance cover VD 201: secure the appliance cover on the appliance before installation (refer to the installation manual of VD 201).
	3. Lower the appliance into the cut-out. The snap-in pins on the appliance must lie exactly on the catch springs. Firmly press the appliance into the cut-out. The pins on the appliance must snap into the catch springs.
	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the power and the gas supply. Push out the appliance from below.


	Caution!
	Gas connection
	The gas connection must be arranged in such a way that the shut- off valve is accessible.
	The appliance comes with two connection elbows (appliance-side G½''). Select the suitable version depending on the country:
	Use one of the supplied connection elbows and the corresponding seal to connect the appliance to a fixed connecting cable or a gas safety hose.
	If the gas safety hose is not made of metal or is only partially made of metal, the ambient temperature must not exceed 90 °C. If the gas safety hose is made of metal, the permissible ambient temperature is 115 °C.
	Route the gas safety hose in such a way that it does not come into contact with the moving parts of the fitted units (e.g. drawer).
	Electrical connection

	Check that the appliance has the same voltage and frequency as the electrical installation system.
	The hob is delivered with a mains cable, with or without plug, depending on model.
	Only connect the appliance to sockets which have been fitted and earthed according to regulations.
	The appliance corresponds to type Y: the mains connection cable must only be replaced by the after-sales service. Check the cable type and minimum cross section.
	Technical data/nozzle table

	Total connected load, natural gas: 6 kW
	Total connected load, butane/propane: 5.8 kW
	Electric: 0.8 VA
	Conversion to another type of gas

	This gas hob corresponds to the categories specified on the rating plate. It is possible to convert the appliance to any of the gases listed on the plate by changing the nozzles. The modification kit can be ordered via our after-sales service. Depend...
	The conversion must be carried out by a licensed and trained technician.
	Before carrying out the conversion, turn off the electricity and gas supply.

	Changing the low burn nozzle:
	1. Remove pan support and all burner parts.
	2. Unscrew two fastening screws (Torx T20) and remove stovetop.
	3. Remove control knob. Remove control panel: Unscrew the two upper, lateral fastening screws (Torx T20). Raise control panel in the rear and push it forward. Remove switch cover.
	4. The low burn nozzle is located in the gas valve and is screwed in from above. For easier accessibility, turn switch or remove securing ring and remove switch. Unscrew the nozzle and insert the new nozzle as specified in the low-setting nozzle tabl...
	5. Put switch, securing ring, switch cover and control panel back in place and screw them tight. Put on control knob


	Changing the full burn nozzle:
	1. Remove securing clips on the burner pipes. Remove burner pipes. Loosen screw on air-regulating tube. Remove nozzle fitting
	2. Remove nozzle and O-ring for inner circular burner by hand. Unscrew nozzle for outer circular burner (SW10).
	3. Check that O-ring is correctly positioned in new full-burn nozzle for inner circular burner. Push nozzle onto burner pipe. Screw new main nozzle for outer circular burner all the way into nozzle fitting.
	4. Put on nozzle fitting and burner pipes. Put on securing clips.
	5. Set air-regulating tube to correct dimension after loosening the screw (see nozzle table). Tighten screw again.
	6. Put stovetop in place and screw it tight. Put burner parts and pan support in place, positioning them correctly.
	If it should be necessary to correct the low-setting nozzle as the result of deviating gas types and pressure, the flow rate can be increased by turning to the left.
	These burners do not require the primary air to be adjusted.
	Checking functions after the conversion: The flames are adjusted correctly if no yellow tips are visible and if they do not go out when switching over swiftly from the high to the low setting.
	Note
	Důležitá upozornění

	Pečlivě si přečtěte tento návod a uschovejte ho. Bezpečné používání je zaručeno pouze při odborné montáži podle tohoto návodu k montáži. Technik provádějící instalaci odpovídá za bezvadné fungování na místě instalace.
	: Nebezpečí poranění!

	Spotřebič smí zapojovat pouze koncesovaný odborník.
	Před prováděním jakýchkoli prací zavřete přívod elektrického proudu a plynu.
	Při instalaci musí být dodrženy aktuálně platné stavební předpisy a předpisy místních dodavatelů elektřiny a plynu.
	Za účelem změny na jiný druh plynu zavolejte servis.
	: Nebezpečí úniku plynu!



	Zajistěte dostatečnou výměnu vzduchu v místě instalace. Do celkového výkonu 11 kW:
	Do celkového výkonu 18 kW:
	Pozor!
	Při instalaci se musí použít jistič všech pólů se vzdáleností kontaktů min. 3 mm nebo musí být spotřebič zapojen pomocí zástrčky s ochranným kontaktem. Zástrčka musí být přístupná i po dokončení vestavby.
	Údaje na typovém štítku ohledně napětí, druhu plynu a tlaku vzduchu musí souhlasit s místními podmínkami zapojení.
	Přívodní kabel nesmí být zalomený ani uskřípnutý.
	Tento spotřebič splňuje třídu spotřebičů 3 (pro vestavbu do kuchyňské linky). Vestavba se musí provést podle obrázku vestavby. Stěna za spotřebičem musí být z nehořlavého materiálu.
	Tento spotřebič není určený pro provoz s externím časovým spínačem nebo externím dálkovým ovládáním.
	Tento spotřebič se nesmí zabudovávat na lodích nebo ve vozidlech.
	Příprava vestavného nábytku

	Vestavěný nábytek musí být odolný vůči teplotám do 90°C. Musí být zajištěna jeho stabilita také po provedených výřezech.
	Proveďte výřez v pracovní desce pro jeden nebo několik přístrojů Vario podle náčrtku v montážním návodu. Úhel plochy řezu k pracovní desce musí být 90°.
	Po ukončení řezání odstraňte piliny. Plochy řezu zapečeťte prostředkem odolným proti vysokým teplotám.
	Dodržte minimální vzdálenost 10 mm od spodní strany přístroje k částem nábytku.
	Montáž několika přístrojů Vario: Zohledněte potřebu místa pro spojovací lištu VV 200 mezi přístroji. Přístroje je možné instalovat také do jednotlivých výřezů, přičemž se mezi nimi musí zachovat minimální vzdálenost 40 mm.
	Montáž přístroje
	1. Přesně si označte střed výřezu. Připevněte upevňovací lišty na přední a zadní hranu výřezu. Výstupky upevňovacích lišt musí přiléhat k pracovní desce. Označení středu upevňovacích lišt musí přesně souhlasit s ozna...
	Upozornění


	2. U kombinace s krytem přístroje VD 201: Před montáží připevněte kryt přístroje k přístroji (viz návod k montáži VD 201).
	3. Přístroj vložte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí přesně dosedat na svěrací pružiny. Přístroj zatlačte do výřezu. Aretační výstupky na přístroji musí zaskočit do svěracích pružin.
	Demontáž přístroje
	Přístroj odpojte od rozvodné sítě. Uzavřete uzavírací kohout plynu. Vytlačte přístroj zespodu.


	Pozor!
	Připojení plynu
	Připojení plynu musí být provedené tak, aby byl uzavírací kohout přístupný.
	Ke spotřebiči jsou přiložené dva fitinky (na straně spotřebiče G½''). Podle příslušné země zvolte odpovídající provedení:
	Připojte spotřebič pomocí jednoho z přiložených fitinků s příslušným těsněním k pevnému přívodnímu vedení nebo plynové bezpečnostní hadici.
	Pokud plynová bezpečnostní hadice není z kovu nebo je jen částečně z kovu, nesmí teplota prostředí přesáhnout 90 °C. Pokud je plynová bezpečnostní hadice z kovu, je přípustná teplota prostředí 115 C.
	Plynovou bezpečnostní hadici veďte tak, aby se nedostala do kontaktu s pohyblivými částmi vestavného nábytku (např. zásuvkou).
	Elektrické připojení

	Zkontrolujte, zda napětí a frekvence spotřebiče souhlasí s vaší elektroinstalací.
	Varná deska je v závislosti na modelu dodávaná se síťovým kabelem se zástrčkou nebo bez zástrčky.
	Spotřebič se smí zapojovat pouze do předpisově nainstalovaných a uzemněných zásuvek.
	Spotřebič odpovídá typu Y: Přívodní kabel smí vyměňovat pouze zákaznický servis. Musí být dodržen typ kabelu a minimální průřez.
	Technické údaje / tabulka s tryskami

	Celkový jmenovitý příkon pro zemní plyn 6 kW
	Celkový jmenovitý příkon pro propan-butan 5,8 kW
	Elektrická 0,8 VA
	Přechod na jiný druh plynu

	Tato plynová varná deska odpovídá kategoriím uvedeným na typovém štítku. Výměnou trysek je možné přejít na každý plyn, který je tam uveden. Sadu nutnou k adaptaci přístroje můžete objednat u našeho zákaznického servisu. U ně...
	Adaptaci přístroje spojenou s přechodem na jiný druh plynu smí provést pouze odborník s příslušným povolením.
	Před výměnou trysek odpojte přívod el. energie a plynu.

	Výměna seřiz. trysek min. plamene:
	1. Sejměte mřížku pro hrnec a všechny díly hořáku.
	2. Vyšroubujte dva upevňovací šrouby (Torx T20) hořáku a sejměte desku.
	3. Stáhněte ovládací knoflík. Sejměte ovládací panel: Vyšroubujte dva horní, boční upevňovací šrouby (Torx T20). Vzadu nadzvedněte ovládací panel a posuňte jej dopředu. Sejměte kryt spínače.
	4. Seřizovací trysky minimálního plamene se nacházejí v plynovém kohoutu a jsou zašroubovány shora. Pro snadnější přístup otočte spínač, nebo odstraňte pojistný kroužek a sejměte spínač. Vyšroubujte trysky a zašroubujte nové...
	5. Znovu nasaďte spínač, pojistný kroužek, kryt spínače a ovládací panel a přišroubujte. Nasuňte ovládací knoflík.


	Výměna hlavních trysek:
	1. Sejměte pojistné spony vedení hořáku. Odpojte vedení hořáku. Povolte šroub objímky regulace vzduchu. Sejměte držák trysky.
	2. Rukou stáhněte trysku a O-kroužek vnitřního kruhového hořáku. Vyšroubujte trysku vnějšího kruhového hořáku (OK10).
	3. Zkontrolujte správnou polohu O- kroužku v nové hlavní trysce vnitřního kruhového hořáku. Nasuňte trysku na vedení hořáku. Našroubujte novou hlavní trysku vnějšího kruhového hořáku až po doraz do držáku trysky.
	4. Nasaďte držák trysky a vedení hořáku. Nasuňte pojistné spony.
	5. Po povolení šroubu nastavte objímku regulace vzduchu na správný rozměr (viz tabulka trysek). Šroub opět dotáhněte.
	6. Nasaďte desku a přišroubujte. Položte díly hořáku a mřížku pro hrnec, dodržujte správnou polohu.
	Je-li u jiných druhů plynu a odlišného tlaku nutná úprava seřizovacích trysek minimálního plamene, je možné otočením doleva zvýšit průtok.
	U těchto hořáků není nutné provádět nastavení primárního vzduchu.
	Po adaptaci zkontrolujte funkci: Plameny nesmí mít žluté špičky. Při rychlém přepnutí z max. plamene na min. plamen nesmí plamen zhasnout.
	Upozornění
	× Monteringsvejledning
	Vigtigt


	Læs denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den. Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i denne monteringsvejledning. Installatøren har ansvaret fo...
	: Fare for tilskadekomst!

	Apparatet må udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
	Afbryd strøm- og gastilførsel, inden der udføres arbejde på apparatet af enhver art.
	Ved installationen skal de gældende byggeforskrifter samt forskrifterne fra de lokale strøm- og gasleverandører overholdes.
	Kontakt kundeservice, hvis apparatet skal omstilles til en anden gasart.
	: Fare for udstrømmende gas!



	Sørg for en tilstrækkelig luftudskiftning i opstillingsrummet. Op til 11 kW totaleffekt:
	Op til 18 kW totaleffekt:
	Pas på!
	Der skal indgå en alpolet afbryder med mindst 3 mm kontaktåbning i installationen, eller apparatet skal tilsluttes via et stik i en sikkerhedskontakt. Dette stik skal også være tilgængeligt efter indbygningen.
	Angivelserne om spænding, gasart og gastryk på typeskiltet skal stemme overens med de aktuelle tilslutningsbetingelser.
	Tilslutningskablet må ikke komme i klemme eller blive knækket.
	Dette apparat opfylder kravene til apparatklasse 3 (indbygning i køkkenelement). Det skal indbygges iht. montagetegningen. Væggen bag apparatet skal være udført af et ikke-brændbart materiale.
	Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller en ekstern fjernbetjening.
	Dette apparat er ikke beregnet til indbygning i både eller i køretøjer.
	Forberede køkkenelementet

	Køkkenelementet skal være temperaturbestandigt op til 90 °C. Det skal være sikret, at køkkenelementet også er stabilt, når udskæringerne er blevet lavet.
	Lav udskæringen til et eller flere Vario-apparater i Deres arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem skæringsfladen og arbejdsbordet skal være 90°.
	Fjern spåner, når udskæringen er lavet. Snitfladerne skal forsegles varmebestandigt.
	Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til møbeldele på 10 mm.
	Ved montering af flere Vario-apparater: Tag hensyn til, hvor meget plads kombilisten VV 200 mellem apparaterne kræver. Apparater kan også monteres i separate udskæringer, når der overholdes en minimumsafstand på 40 mm mellem apparaterne.
	Indbygge apparatet
	1. Markér nøjagtigt udskæringens midte. Fastgør fastgørelsesskinnerne på udskæringens for- og bagkant. Fastgørelsesskinnernes ansatser skal ligge på arbejdsbordet. Fastgørelsesskinnernes midtermarkering skal stemme nøjagtigt overens med ud...
	Bemærk


	2. Ved kombination med låget VD 201: Låget skal inden monteringen fastgøres på apparatet (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sæt apparatet ind i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal nøjagtigt ligge på klemmefjedrene. Tryk apparatet fast ned i udskæringen. Stopknasterne på apparatet skal klikke ind i klemmefjedrene.
	Demontere apparatet
	Gør apparatet strømløst. Luk gaststophanen. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.


	Pas på!
	Gastilslutning
	Gastilslutningen skal være placeret sådan, at afspærringsventilen er tilgængelig.
	Der er vedlagt to tilslutningsvinkelstykker (på apparatside G½''). Vælg udførelse afhængigt af det pågældende land:
	Der er vedlagt et tilslutningsvinkelstykke med tilhørende pakning til en fast tilslutningsledning eller en gas-sikkerhedsslange.
	Hvis gas-sikkerhedsslangen ikke eller kun delvist er fremstillet af metal, må den omgivende temperatur ikke overskride 90 °C. Ved en gas-sikkerhedsslange af metal er den tilladte temperatur 115 °C.
	Gas-sikkerhedsslangen skal føres, så den ikke kommer i berøring med bevægelige dele i indbygningsmøblet (f.eks. skuffer).
	Elektrisk tilslutning

	Kontroller, at apparatets spænding og frekvens stemmer overens med den aktuelle elektriske strømforsyning.
	Afhængig af model bliver kogesektionen leveret med et netkabel med eller uden stik.
	Apparatet må kun tilsluttes til en korrekt installeret og jordforbundet stikkontakt.
	Dette apparatet stemmer overens med type Y: Tilslutningskablet må kun udskiftes af kundeservice. Anvend korrekt kabeltype og minimum kabeldiameter.
	Tekniske data / dysetabel

	Samlet tilslutningseffekt, naturgas 6 kW
	Samlet tilslutningseffekt, butan/propan 5,8 kW
	El 0,8 VA
	Omstilling til en anden gasart

	Denne gaskogetop svarer til kategorierne, der er angivet på typeskiltet. Via dyseskift er det muligt at indstille apparatet på enhver gasart, der er angivet dér. Ombygningssættet fås via vores kundeservice. Ved nogle modeller medfølger ombygnin...
	Kun en autoriseret installatør må omstille apparatet til en anden gasart.
	Inden dysen skiftes, skal strømforsyningen og gastilførslen afbrydes.

	Skift af dyserne til lille blus:
	1. Tag grydebærer og alle brænderdele af.
	2. Drej to fastgørelsesskruer (Torx T20) ved brænderen ud og tag kogesektionen af.
	3. Træk betjeningsknappen af. Demontering af betjeningspanelet: Drej de to øverste fastgørelsesskruerne i siden (Torx T20) ud. Løft betjeningspanelet bagpå og skub det fremad. Tag betjeningsknappens tildækning af.
	4. Dyserne til lille blus befinder sig i gashanen og skrues ind ovenfra. Stedet er nemmere tilgængeligt, når man drejer betjeningsknappen eller fjerner sikringsringen og tager betjeningsknappen af. Skru dyserne ud og skru de nye dyser ind til ansla...
	5. Sæt betjeningsknap, sikringsring, betjeningsknappens tildækning og betjeningspanelet på igen og skrue dem fast. Sæt betjeningsknappen på.


	Skift af hoveddyserne:
	1. Træk sikringsclipsene fra brænderledningerne. Træk brænderledningerne af. Løsn skruen på luftblandingsmuffen. Tag dysestokken af.
	2. Træk dysen og O-ringen for den indre brænder af pr. hånd. Skru dysen til den ydre brænder ud (SW10).
	3. Kontrollér, om O-ringen sidder korrekt i den nye hoveddyse for den indre brænder. Skub dysen på brænderledningen. Skru den nye hoveddyse for den ydre brænder til anslaget ind i dysestokken.
	4. Sæt dysestokken og brænderledningerne på. Sæt sikringsclipsene på.
	5. Indstil luftblandingsmuffen på den korrekte værdi efter at have løsnet skruen (se dysetabel). Skru skruen fast igen.
	6. Læg kogesektionen på og fastskru den. Læg brænderdelene og grydebæreren på og vær opmærksom på, at de har den korrekte position.
	Hvis det er nødvendigt at korrigere dyserne til lille blus ved afvigende gasarter og tryk, kan man forøge flowet ved at dreje dyserne mod venstre.
	Ved disse brændere er det ikke nødvendigt at indstille primærluften.
	Kontrollér funktionen efter ombygningen: Ved flammerne må der ikke kunne ses gule spidser. Når man skifter hurtigt fra stort til lille blus, må flammerne ikke blæse ud.
	Bemærk
	Σημαντικές υποδείξεις

	Διαβάστε αυτές τις οδηγίες προσεκτικά και φυλάξτε τις. Μόνο σε περίπτωση σωστής εγκατάστασης σύμφωνα με αυτές τις οδηγίες τοποθέτησης ε...
	: Κίνδυνος τραυματισμού!

	Μόνο ένας αδειούχος τεχνικός επιτρέπεται να συνδέσει τη συσκευή.
	Πριν την εκτέλεση οποιασδήποτε εργασίας κλείνετε την παροχή ρεύματος και την παροχή αερίου.
	Για την εγκατάσταση πρέπει να προσέξετε τους τρέχοντες οικοδομικούς κανονισμούς και προδιαγραφές των τοπικών επιχειρήσεων παροχής ρεύ...
	Για τη μετατροπή σε ένα άλλο είδος αερίου καλέστε την υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης πελατών.
	: Κίνδυνος διαρροής αερίου!



	Φροντίζετε για μια επαρκή αντικατάσταση του αέρα του χώρου τοποθέτησης. Έως 11 kW συνολικής ισχύος:
	Έως 18 kW συνολικής ισχύος:
	Προσοχή!
	Στην εγκατάσταση πρέπει να υπάρχει ένα διακόπτης όλων των πόλων με ένα ελάχιστο άνοιγμα επαφών 3 mm ή η συσκευή πρέπει να συνδεθεί μέσω μι...
	Τα στοιχεία πάνω στην πινακίδα τύπου για την τάση, το είδος του αερίου και την πίεση του αερίου πρέπει να ταυτίζονται με τις τοπικές προϋ...
	Μην τσακίζετε ή μαγκώνετε το καλώδιο σύνδεσης.
	Αυτή η συσκευή ανταποκρίνεται στην κατηγορία συσκευών 3 (για τοποθέτηση σε ένα ντουλάπι κουζίνας). Πρέπει να τοποθετηθεί σύμφωνα με το σχ...
	Αυτή η συσκευή δεν προβλέπεται για τη λειτουργία με έναν εξωτερικό χρονοδιακόπτη ή ένα εξωτερικό τηλεχειριστήριο.
	Μην τοποθετείτε αυτή τη συσκευή σε σκάφη ή σε οχήματα.
	Προετοιμασία του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού

	Το εντοιχιζόμενο ντουλάπι πρέπει να είναι ανθεκτικό στη θερμοκρασία μέχρι τους 90°C. Η σταθερότητα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού πρέπει ...
	Κατασκευάστε το άνοιγμα για τη μία ή τις περισσότερες συσκευές Vario στον πάγκο εργασίας σύμφωνα με το σχέδιο τοποθέτησης. Η γωνία της επιφ...
	Μετά από τις εργασίες κοπής των ανοιγμάτων απομακρύνετε τα απόβλητα (πριονίδια). Σφραγίστε τις επιφάνειες τομής έτσι, ώστε να είναι ανθε...
	Προσέξτε την ελάχιστη απόσταση των 10 mm από την κάτω πλευρά της συσκευής μέχρι τα μέρη του ντουλαπιού.
	Σε περίπτωση τοποθέτησης περισσοτέρων συσκευών Vario: Λάβετε υπόψη τον απαιτούμενο χώρο για την μπάρα σύνδεσης VV 200 μεταξύ των συσκευών. Οι...
	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Σημαδέψτε ακριβώς τη μέση του ανοίγματος. Στερεώστε τις ράγες στερέωσης στην μπροστινή και στην πίσω ακμή του ανοίγματος. Οι μύτες των ...
	Υπόδειξη


	2. Σε περίπτωση συνδυασμού με το καπάκι συσκευής VD 201: Στερεώστε το καπάκι της συσκευής, πριν την τοποθέτηση, στη συσκευή (βλέπε οδηγίες συ...
	3. Τοποθετήστε τη συσκευή στο άνοιγμα. Οι γλώσσες ασφάλισης στη συσκευή πρέπει να ακουμπούν ακριβώς πάνω στα ελατηριωτά κουμπώματα. Πιέσ...
	Αφαίρεση της συσκευής
	Θέστε τη συσκευή εκτός ρεύματος. Κλείστε τη βάνα φραγής του αερίου. Σπρώξτε από κάτω τη συσκευή προς τα έξω.
	Προσοχή!
	Σύνδεση αερίου

	Η σύνδεση αερίου πρέπει να είναι τοποθετημένη έτσι, ώστε η βάνα αποκοπής να είναι προσιτή.
	Με τη συσκευή συμπαραδίδονται δύο γωνίες σύνδεσης (από την πλευρά της συσκευής G½''). Επιλέξτε την κατάλληλη έκδοση ανάλογα με τη χώρα:
	Συνδέστε τη συσκευή με μια από τις συνημμένες γωνίες σύνδεσης με την αντίστοιχη στεγανοποίηση σε ένα σταθερό σωλήνα σύνδεσης ή σ’ έναν ...
	Εάν ο εύκαμπτος σωλήνας ασφαλείας για αέριο δεν αποτελείται καθόλου από μέταλλο ή μόνο εν μέρει, δεν επιτρέπεται να υπερβαίνει η θερμοκρ...
	Μετατοπίστε τον εύκαμπτο σωλήνα ασφαλείας για αέριο έτσι, ώστε να μην έρθει σε επαφή με κινητά εξαρτήματα του εντοιχιζόμενου ντουλαπιού...
	Ηλεκτρική σύνδεση

	Ελέγξτε, εάν η τάση και η συχνότητα της συσκευής ταυτίζεται με την ηλεκτρική εγκατάσταση.
	Η βάση εστιών παραδίδεται, ανάλογα το μοντέλο, με καλώδιο σύνδεσης στο δίκτυο με ή χωρίς φις.
	Συνδέστε τη συσκευή μόνο σε εγκατεστημένη και γειωμένη σύμφωνα με τους κανονισμούς πρίζα.
	Η συσκευή ανταποκρίνεται στον τύπο Y: Το καλώδιο σύνδεσης επιτρέπεται να αντικατασταθεί μόνο από την υπηρεσία τεχνικής εξυπηρέτησης πελ...
	Τεχνικά στοιχεία / Κατάλογος μπεκ

	Συνολική συνδεδεμένη ισχύς, φυσικό αέριο 6 kW
	Συνολική συνδεδεμένη ισχύς, βουτάνιο/προπάνιο 5,8 kW
	Ηλεκτρική 0,8 VA
	Ρύθμιση σε ένα άλλο είδος αερίου

	Αυτή η βάση εστιών αερίου αντιστοιχεί στις κατηγορίες, που αναφέρονται πάνω στην πινακίδα τύπου. Με την αλλαγή των μπεκ είναι δυνατή η ρύ...
	Μόνο ένας αδειούχος εξειδικευμένος τεχνικός επιτρέπεται να ρυθμίσει τη συσκευή σε ένα άλλο είδος αερίου.
	Πριν την αλλαγή των μπεκ διακόπτετε την παροχή ρεύματος και την παροχή αερίου.


	Αντικατάσταση των μπεκ χαμηλής βαθμίδας:
	1. Αφαιρέστε το φορέα των μαγειρικών σκευών και όλα τα εξαρτήματα των καυστήρων.
	2. Ξεβιδώστε δύο βίδες στερέωσης (Torx T20) στον καυστήρα και στη βάση των εστιών.
	3. Αφαιρέστε το κουμπί χειρισμού. Αφαιρέστε την κονσόλα χειρισμού: Ξεβιδώστε τις δύο επάνω, πλευρικές βίδες στερέωσης (Torx T20). Σηκώστε πίσω...
	4. Τα μπεκ χαμηλής βαθμίδας βρίσκονται στη βάνα του αερίου και βιδώνονται από πάνω. Για την ευκολότερη πρόσβαση γυρίστε το διακόπτη ή αφα...
	5. Τοποθετήστε ξανά το διακόπτη, το δακτύλιο ασφαλείας, το κάλυμμα των διακοπτών και την κονσόλα χειρισμού και βιδώστε τα καλά. Τοποθετήσ...


	Αντικατάσταση των κύριων μπεκ:
	1. Αφαιρέστε τα κλιπ ασφαλείας από τους σωλήνες του καυστήρα. Αποσυνδέστε τους σωλήνες του καυστήρα. Λύστε τη βίδα στο χιτώνιο ρύθμισης τ...
	2. Αφαιρέστε με το χέρι το μπεκ και το δακτύλιο "O" του καυστήρα εσωτερικού κύκλου. Ξεβιδώστε το μπεκ του καυστήρα εξωτερικού κύκλου (SW10).
	3. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή του δακτύλιου "Ο" στο νέο κύριο μπεκ για τον καυστήρα εσωτερικού κύκλοου. Περάστε το μπεκ πάνω στο σωλήνα το...
	4. Τοποθετήστε το στέλεχος του μπεκ και συνδέστε τους σωλήνες του καυστήρα. Τοποθετήστε τα κλιπ ασφαλείας.
	5. Ρυθμίστε το χιτώνιο ρύθμισης του αέρα, χαλαρώνοντας πρώτα τη βίδα, στη σωστή διάσταση (βλέπε στον κατάλογο των μπεκ). Σφίξτε ξανά τη βίδα.
	6. Τοποθετήστε τη βάση εστιών και βιδώστε την. Τοποθετήστε τα εξαρτήματα των καυστήρων και το φορέα των μαγειρικών σκευών, προσέξτε τη σω...
	Εάν είναι απαραίτητη μια διόρθωση των μπεκ χαμηλής βαθμίδας, σε περίπτωση που διαφέρουν τα είδη αερίου και πίεσης, τότε μπορείτε, στρέφο...
	Σε αυτούς τους καυστήρες δεν χρειάζεται να πραγματοποιήσετε μια ρύθμιση του κύριου αέρα.
	Ελέγξτε τη λειτουργία μετά τη μετατροπή: Στις φλόγες δεν επιτρέπεται να φαίνονται κίτρινες άκρες. Κατά τη γρήγορη αλλαγή από πλήρη σε μι...
	Υπόδειξη
	Consejos y advertencias

	Leer con atención estas instrucciones y conservarlas. Solamente un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de inst...
	: ¡Peligro de lesiones!

	El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.
	Antes de ejecutar cualquier tipo de trabajo, desconectar el suministro eléctrico y de gas.
	Para la instalación deben observarse las prescripciones técnicas válidas en cada momento y los reglamentos de las compañías locales suministradoras de electricidad y gas.
	Para cambiar a otro tipo de gas, dirigirse al Servicio de Asistencia Técnica.
	: ¡Peligro de salida de gas!



	Asegúrese de que en el lugar de instalación exista una circulación de aire suficiente. Hasta una potencia total de 11 kW:
	Hasta una potencia total de 18 kW:
	¡Atención!
	La instalación debe disponer de un dispositivo de separación omnipolar con una abertura de contacto mínima de 3 mm, o el aparato deberá conectarse mediante una clavija con sistema de toma de tierra. Este conector debe quedar accesible una vez fin...
	Los datos que figuran en la placa de características sobre tensión, tipo de gas y presión del gas deben coincidir con las condiciones locales para la conexión.
	No doblar ni aprisionar el cable de conexión.
	Este aparato responde a la clase 3 (para montaje en un mueble de cocina). Debe montarse siguiendo el esquema de montaje. La pared que hay detrás del aparato ha de ser de un material no inflamable.
	Este aparato no está previsto para el funcionamiento con un reloj temporizador externo o un mando a distancia externo.
	No montar este aparato en barcos o vehículos.
	Preparar los muebles de empotrar

	El mueble de empotrar debe ser termoestable hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de empotrar también debe quedar garantizada después de los trabajos de recorte.
	Establecer el recorte para uno o múltiples aparatos Vario en la encimera conforme al croquis de montaje. El ángulo de la superficie de corte respecto a la encimera deberá ser de 90°.
	Después de los trabajos de recorte eliminar las virutas. Sellar de forma termorresistentes las superficies de corte.
	Tener en cuenta la distancia mínima de 10 mm del lado inferior del aparato respecto a las partes de los muebles.
	Al instalar varios aparatos Vario: Reservar espacio necesario para el embellecedor de unión VV 200 entre los aparatos. Los aparatos también se pueden instalar en recortes individuales teniendo en cuenta de dejar una distancia mínima entre los apar...
	Instalar el aparato
	1. Marcar exactamente el centro del recorte. Sujetar los rieles de fijación en el borde delantero y trasero del recorte. Los salientes de los rieles de fijación deberán apoyar sobre la encimera. La marca de centro de los rieles de fijación debe c...
	Nota


	2. Con combinación con la cubierta de aparatos VD 201: Fijar la cubierta de aparato antes de instalar el aparato (véase instrucciones de montaje VD 201).
	3. Insertar el aparato en el recorte. Los salientes de encastre en el aparato deberán apoyar exactamente sobre los muelles de apriete. Presionar firmemente el aparato dentro del recorte. Los salientes de encastre en el aparato, deberán engancharse ...
	Desmontaje del aparato
	Desconecte el aparato de la corriente. Cierre la llave de cierre del gas. Extraiga el aparato presionando desde abajo.


	¡Atención!
	Toma de gas
	Se recomienda situar la toma de gas de modo que la llave de cierre quede accesible.
	El aparato viene con dos codos de empalme (lado del aparato, G½''). Elegir la variante adecuada según el país:
	Conectar el aparato a un cable de conexión fijo o a una manguera de seguridad de gas por medio de uno de los codos de empalme provistos y la junta correspondiente.
	Si la manguera de seguridad de gas no es de metal en su totalidad, la temperatura ambiente no debe superar los 90 °C. Con una manguera de seguridad que esté fabricada íntegramente en metal, la temperatura ambiente admisible es de 115 °C.
	Tender la manguera de seguridad de gas de forma que no entre en contacto con partes móviles del mueble de montaje (p. ej., un cajón).
	Conexión eléctrica

	Comprobar si la tensión y la frecuencia del aparato coinciden con la instalación eléctrica del aparato.
	La placa de cocción se entrega, según el modelo, con cable de red, con o sin enchufe.
	Conectar el aparato únicamente a tomas de corriente instaladas de forma reglamentaria y con conexión a tierra.
	El aparato corresponde al modelo Y: el cable de conexión solo puede cambiarlo el Servicio de Asistencia Técnica. Observar el tipo de cable y la sección transversal mínima.
	Datos técnicos y tabla de boquillas

	Potencia total de conexión para gas natural: 6 kW
	Potencia total de conexión para butano/propano: 5,8 kW
	Sistema eléctrico 0,8 VA
	Cambio a otro tipo de gas

	Esta encimera de gas es apta para las categorías indicadas en la placa de características. Cambiando las boquillas, el aparato se puede adaptar para todos los gases especificados. El kit de conversión se puede solicitar por medio de nuestro servic...
	La conversión del aparato para otro tipo de gas únicamente puede ser realizada por un técnico autorizado.
	Antes de cambiar las boquillas se deben cerrar las alimentaciones eléctrica y de gas.

	Sustitución de las boquillas de ajuste pequeño:
	1. Retirar el soporte de ollas y todas las piezas del quemador.
	2. Desenroscar los dos tornillos de fijación (Torx T20) en el quemador y retirar la placa del fondo.
	3. Extraer la maneta de mando. Retirar el panel de mando: Desenroscar los dos tornillos superiores de los laterales (Torx T20). Levantar el panel de mando en la parte posterior y deslizarlo hacia delante. Retirar la cubierta de los mandos.
	4. Las boquillas de ajuste pequeñas, que se encuentran en la llave del gas, se enroscan desde arriba. Para mejor accesibilidad girar el mando o bien retirar el anillo de seguridad y a continuación el mando. Desenrosque las boquillas y enrosque las ...
	5. Colocar el mando, anillo de seguridad, cubierta de mando y panel de mando de nuevo y atornillar firmemente. Insertar la maneta de mando.


	Sustitución de las boquillas principales:
	1. Retirar el clip de seguridad en los conductos del quemador. Retirar los conductos del quemador. Soltar el tornillo en el casquillo de regulación de aire. Retirar el portaboquillas.
	2. Extraer la boquilla y la junta toroidal para el quemador del circulo interior a mano. Desenroscar la boquilla para el quemador del circulo exterior (SW10).
	3. Comprobar el asiento correcto de la junta toroidal en la boquilla principal nueva para el quemador del circulo interior. Deslizar la boquilla sobre el conducto del quemador. Enroscar la boquilla principal nueva para el quemador de circulo exterior...
	4. Insertar el portaboquillas y los conductos del quemador. Volver a colocar el clip de seguridad.
	5. Ajustar el casquillo de regulación de aire después de soltar el tornillo a su medida correcta (véase tabla de boquillas). Volver apretar bien el tornillo.
	6. Colocar la placa y atornillarla bien. Colocar las piezas del quemador y el soporte para ollas prestando atención a que queden en la posición correcta.
	Si fuera necesario corregir las boquillas de ajuste pequeñas debido a diferencias en los tipos de gas y en las presiones, gírelas a la izquierda para aumentar el caudal.
	Estos quemadores no requieren ningún ajuste en el aire principal.
	Después de la conversión, compruebe que funcione el aparato: La punta de las llamas no puede ser de color amarillo. La llama no debe apagarse al cambiar rápido de fuego grande a pequeño.
	Nota
	Tärkeitä ohjeita

	Lue ja säilytä tämä käyttöohje huolellisesti. Vain näiden asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa turvallisen käytön. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta asennuspaikassa.
	: Loukkaantumisvaara!

	Laitteen saa liittää vain valtuutettu ammattiasentaja.
	Kytke sähkön ja kaasun tulo pois päältä ennen kuin teet mitään laitteeseen kohdistuvia töitä.
	Asennuksessa on noudatettava voimassa olevia rakennusviranomaisten määräyksiä ja paikallisen sähkön- ja kaasuntoimittajan ohjeita.
	Jos haluat vaihtaa laitteen toiseen kaasutyyppiin, ota yhteys huoltopalveluun.
	: Kaasuvuodon vaara!



	Huolehdi huonetilan riittävästä tuuletuksesta. Kokonaisteho 11 kW:iin asti:
	Kokonaisteho 18 kW:iin asti:
	Huomio!
	Asennukseen tarvitaan jokanapainen katkaisin, jonka koskettimien avautumisväli on vähintään 3 mm, tai laite liitetään maadoitettuun pistorasiaan. Tähän pitää päästä käsiksi myös asennuksen jälkeen.
	Tyyppikilvessä olevien jännitettä, kaasutyyppiä ja kaasunpainetta koskevien tietojen on oltava yhteneväiset paikallisten liitäntäolosuhteiden kanssa.
	Älä taita liitäntäjohtoa tai jätä sitä puristuksiin.
	Tämä laite vastaa laiteluokkaa 3 (keittiökalusteeseen asennettava laite). Se on asennettava asennuspiirroksen mukaisesti. Laitteen takana olevan seinän on oltava palamatonta materiaalia.
	Tätä laitetta ei ole suunniteltu käytettäväksi ulkopuolisen ajastimen tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.
	Älä asenna tätä laitetta veneeseen tai autoon.
	Kaapistoihin tehtävät muutostyöt

	Kaapistojen on oltava vähintään 90°C kuumuutta kestäviä. Kaapistojen on oltava tukevia vielä senkin jälkeen, kun niihin on tehty tarvittavat aukot.
	Tee työtasoon tarvittavat aukot yhtä tai useampaa Vario-laitetta varten asennuspiirustusten mukaisesti. Aukon reunojen leikkuupinnan ja työtason välisen kulman on oltava 90°.
	Poista leikkuutöissä syntyneet lastut. Tiivistä leikkuupinnat kuumuutta kestäviksi.
	Huomioi, että etäisyyden laitteen alareunasta keittiökalusteeseen on oltava vähintään 10 mm.
	Useampien Vario-laitteiden asentaminen: Huomioi laitteiden väliin asennettavan yhdyslistan VV200 tilantarve. Voit asentaa työtasoon useampia laitteita myös niille yksittäin tehtyihin aukkoihin. Etäisyyden laitteiden välillä on kuitenkin oltava...
	Kaapistoon asentaminen
	1. Merkitse tarkasti aukon keskikohta. Kiinnitä kiinnityskiskot aukon etu- ja takareunaan. Kiinnityskiskojen kärkien on oltava työtason pintaa vasten. Kiinnityskiskojen keskikohdan on vastattava tarkoin aukon keskikohtaa.
	Huomautus


	2. Asennus yhdessä laitteen suojalevyn VD 201 kanssa: Kiinnitä laitteen suojalevy ennen kaapistoon asentamista (katso Asennusohjeet VD 201).
	3. Aseta laite aukkoon. Laitteen kiinnityskärkien on osuttava tarkasti lukkojousiin. Paina laite tukevasti aukkoon. Laitteen kiinnityskärjet napsahtavat kiinni lukkojousiin.
	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Katkaise laitteesta virta. Sulje kaasuntulosulku. Ota laite pois paikaltaan työntämällä laitetta alhaalta ylöspäin.


	Huomio!
	Kaasuliitäntä
	Kaasuliitäntä on sijoitettava siten, että sulkuhanaan pääse käsiksi.
	Laitteen mukana toimitetaan liitäntäkulma (laitteen puoli G½''). Valitse maakohtaisesti sopiva versio:
	Liitä laite mukana toimitetulla liitäntäkulmalla ja siihen kuuluvalla tiivisteellä kiinteään liitäntäputkeen tai kaasun turvaletkuun.
	Jos kaasun turvaletku ei ole metallia tai se on vain osittain metallia, ympäristön lämpötila ei saa olla yli 90 °C. Jos kaasun turvaletku on metallia, ympäristön sallittu lämpötila on 115 °C.
	Asenna kaasun turvaletku siten, että se ei joudu kosketuksiin kalusteen liikkuvien osien (esim. vetolaatikko) kanssa.
	Sähköliitäntä

	Tarkasta, että laitteen jännite ja taajuus vastaavat sähköverkon jännitettä ja taajuutta.
	Keittotaso toimitetaan mallista riippuen sähköverkkokaapelilla, jossa on pistoke, tai ilman pistoketta.
	Liitä laite vain määräysten mukaisesti asennettuun ja maadoitettuun pistorasiaan.
	Laite vastaa tyyppiä Y: Liitäntäkaapelin saa vaihtaa vain huoltopalvelu. Ota kaapelityyppi ja vähimmäispoikkipinta-ala huomioon.
	Tekniset tiedot / suutintaulukko

	Kokonaisliitäntäteho maakaasu 6 kW
	Kokonaisliitäntäteho butaani/propaani 5,8 kW
	Sähkö 0,8 VA
	Toiseen kaasutyyppiin vaihto

	Tämä kaasu-keittotaso vastaa tyyppikilpeen merkittyjä luokkia. Asentamalla halutulle kaasutyypille tarkoitettu suutin, voidaan laitteessa käyttää jokaista tyyppikilpeen merkittyä kaasutyyppiä. Toiseen kaasutyyppiin tarvittavat suuttimet voi t...
	Vaihdon toiseen kaasutyyppiin saa suorittaa vain kaasun toimittajan valtuuttama asentaja.
	Ennen suuttimen vaihtoa on laitteesta katkaistava virta ja kaasun tulo.

	Piensäätösuuttimien vaihto:
	1. Poista ritilä ja kaikki polttimen osat.
	2. Irrota molemmat kiinnitysruuvit (Torx T20) kiertämällä ja nosta keittotaso ylös.
	3. Vedä säätönupit irti. Ota säätöpaneeli pois: Ruuvaa kaksi ylempää, sivuilla olevaa kiinnitysruuvia (Torx T20) irti. Nosta käyttöpaneelia takaa ja työnnä eteenpäin. Ota kytkinsuojus pois.
	4. Piensäätösuuttimet ovat kaasuhanassa ja ne ruuvataan kiinni kiertäen ylhäältäpäin. Jotta niihin päästään helpommin käsiksi kierretään kytkintä tai poistetaan varmuusrengas ja otetaan kytkin pois. Suuttimet ruuvataan irti ja uudet s...
	5. Kytkin, varmuusrengas, kytkinsuojus ja käyttöpaneeli asetetaan taas paikalleen ja ruuvataan kiinni. Säätönupit pistetään paikalleen.


	Pääsuuttimien vaihto:
	1. Ota poltinjohtojen varmuuspidikkeet pois. Irrota poltinjohdot. Irrota ilmansäätöholkin ruuvi. Ota neulasuutin pois.
	2. Sisärenkaan liekin suutin ja O-rengas vedetään käsin irti. Ruuvataan ulkorenkaan liekin suutin irti (avainväli 10).
	3. Tarkista, että uuden sisärenkaan liekin pääsuuttimessa O-rengas on oikein paikallaan. Työnnä suutin polttimen johtoon. Ulkorenkaan liekin uusi pääsuutin ruuvataan kiinni neulasuuttimeen vastukseen asti.
	4. Asenna neulasuutin polttimen johtoihin. Kiinnitä varmuuspidikkeet.
	5. Säädä ilmansäätöholkki oikeaan arvoon löysättyäsi ensin ruuvia (katso suutintaulukko). Kiristä sen jälkeen ruuvi.
	6. Aseta keittotaso paikalleen ja ruuvaa se kiinni. Aseta polttimen osat ja ritilä paikalleen tarkoin oikeaan asentoon.
	Mikäli pientehosuuttimien säätö on tarpeen johtuen poikkeavista kaasutyypeistä ja painearvoista, voidaan läpivirtausta suurentaa kiertämällä suuttimia vasempaan.
	Näissä polttimissa ei primääri-ilman säätö ole tarpeen.
	Tarkista toiminto kaasutyypin vaihtamisen jälkeen. Liekkien kärkien ei saa olla keltaiset. Liekki ei saa sammua kytkettäessa nopeasti ylimmältä teholta alimmalle teholle.
	Huomautus
	Recommandations importantes

	Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement. Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de montage, la sécurité est garantie lors de l'utilisation. Le monteur est responsable du fonctionnement correct sur le lieu o...
	: Risque de blessure !

	Seul un spécialiste agréé est habilité à raccorder l'appareil.
	Avant toute intervention sur l'appareil, couper l'alimentation électrique et l'arrivée du gaz.
	Pour l'installation, respecter les prescriptions de construction actuellement en vigueur et les prescriptions des fournisseurs locaux d'électricité et de gaz.


	Directives suisse : Les directives suivantes sont à prendre en considération lors du montage et de l’ installation
	Pour la modification à un autre type de gaz, appeler le service après-vente.
	: Risque de sortie de gaz !


	S'assurer que l'échange d'air est suffisant dans la pièce où est installé l'appareil. Puissance totale jusqu'à 11 kW :
	Puissance totale jusqu'à 18 kW :
	Attention !
	L'installation doit comprendre un sectionneur omnipolaire avec une ouverture de contact d'au moins 3 mm ou l'appareil doit être raccordé par une fiche avec terre. Celle-ci doit encore être accessible après l'encastrement.
	Les indications figurant sur la plaque signalétique concernant la tension, le type de gaz et la pression de gaz doivent correspondre aux conditions locales de raccordement.
	Ne pas plier ou coincer le câble de raccordement.
	Cet appareil répond à la classe d'appareil 3 (pour l'encastrement dans un meuble de cuisine). Il doit être encastré selon le croquis d'installation. La paroi derrière l'appareil doit être dans un matériau non inflammable.
	Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une minuterie externe ou une commande à distance externe.
	Ne pas installer cet appareil sur des bateaux ou dans des véhicules.
	Préparation des meubles

	Le meuble où est encastré l'appareil doit pouvoir résister à une température de 90°C. La stabilité du meuble doit être garantie après les opérations de découpe.
	Réaliser la découpe pour ou plusieurs appareils Vario dans le plan de travail, selon le schéma de pose. L'angle du chant de coupe doit être de 90° par rapport au plan de travail.
	Après les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les chants de coupe avec un produit assurant leur résistance à la chaleur.
	Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de l'appareil et les éléments du meuble.
	Si plusieurs appareils Vario sont posés ensemble : tenir compte de la place nécessaire pour la baguette de jonction VV 200 entre les appareils. Les appareils peuvent également être installés dans des découpes séparées, en respectant une dista...
	Pose de l'appareil
	1. Marquer avec précision le milieu de la découpe. Fixer les rails de fixation sur les bords avant et arrière de la découpe. Les nez des rails de fixation doivent reposer sur le plan de travail. Le milieu marqué sur les rails de fixation doit co...
	Remarque


	2. Si l'appareil est associé au couvercle VD 201 : fixer le couvercle à l'appareil avant la pose (voir la notice de montage VD 201).
	3. Insérer l'appareil dans la découpe. Les ergots de verrouillage de l'appareil doivent reposer exactement sur les ressorts de blocage. Appuyer fermement sur l'appareil pour bien le positionner dans la découpe. Les ergots de verrouillage doivent s...
	Dépose de l'appareil
	Mettre l'appareil hors tension. Fermer le robinet d'arrêt du gaz. Faire sortir l'appareil en le poussant par le bas.


	Attention !
	Raccordement gaz
	Le raccordement de gaz doit être disposé de sorte que le robinet d'arrêt soit accessible.
	L'appareil est livré avec deux raccords coudés (G½'' coté appareil). Sélectionnez la version en fonction de votre pays :
	Raccorder l'appareil avec l'un des raccords coudés fournis sans oublier le joint correspondant à une conduite de raccordement fixe ou à un flexible de sécurité gaz.
	Si le flexible de sécurité gaz n'est pas en métal ou s'il ne l'est que partiellement, la température ambiante ne doit pas dépasser 90 °C. Avec un flexible de sécurité gaz en métal, la température ambiante admissible est de 115 °C.
	Poser le flexible de sécurité gaz, de sorte qu'il n'entre pas en contact avec des pièces mobiles du meuble dans lequel il est monté (tiroir par ex.).
	Raccordement électrique

	Vérifiez si la tension et la fréquence de l'appareil correspondent à l'installation électrique.
	La table de cuisson est livrée avec un câble secteur avec ou sans fiche, selon le modèle.
	Raccorder l'appareil uniquement sur des prises installées conformément et mises à la terre.
	L'appareil correspond au type Y : Le câble de raccordement doit uniquement être remplacé par le service après-vente. Observer le type de câble et la section minimale.
	Caractéristiques techniques / tableau des buses

	Puissance absorbée totale gaz naturel 6 kW
	Puissance absorbée totale butane/propane 5,8 kW
	Électrique 0,8 VA
	Changement de gaz

	Cette table de cuisson à gaz est conforme aux catégories indiquées sur la plaquette d'identification. Un changement d'injecteurs permet d'adapter l'appareil à chaque type de gaz figurant sur la plaquette. Vous pouvez vous procurer le kit d'adapta...
	L'adaptation à un nouveau type de gaz doit être faite par un technicien agréé.
	Avant de changer les injecteurs, couper l'alimentation électrique et l'arrivée du gaz.

	Remplacement des injecteurs de feu réduit :
	1. Démonter la grille porte-casseroles et tous les éléments du brûleur.
	2. Dévisser deux vis de fixation (Torx T20) et retirer la table.
	3. Enlever la manette de commande. Retirer le bandeau de commande : dévisser les deux vis de fixation situés sur le côté en haut (Torx T20). Soulever le bandeau de commande à l'arrière et le pousser vers l'avant. Enlever le cache du microcontac...
	4. Les injecteurs de feu réduit se trouvent dans le robinet à gaz et se vissent par le haut. Pour y accéder plus facilement, tourner le microcontacteur ou enlever le circlip et démonter le microcontacteur. Dévisser les injecteurs et visser les n...
	5. Remonter et visser le microcontacteur, le circlip, le cache du microcontacteur et le bandeau de commande. Emboîter la manette de commande.


	Remplacement des injecteurs principaux :
	1. Enlever les circlips des tuyaux du brûleur. Retirer les tuyaux du brûleur. Desserrer la vis de la bague de régulation de l'air. Enlever le porte-injecteur.
	2. Retirer à la main l'injecteur et le joint torique du brûleur du cercle intérieur. Dévisser l'injecteur du brûleur du cercle extérieur (clé de 10).
	3. Vérifier que le joint torique est bien en place dans le nouvel injecteur principal. Emboîter l'injecteur sur le tuyau du brûleur. Visser jusqu'à la butée dans le porte-injecteur le nouvel injecteur principal pour le brûleur du cercle extérieur
	4. Emboîter le porte-injecteur et les tuyaux du brûleur. Fixer les clips de maintien.
	5. Après desserrage de la vis, régler la bague de régulation de l'air à la cote correcte (voir le tableau des injecteurs). Resserrer la vis.
	6. Poser et visser à fond la table. Poser les éléments des brûleurs et la grille porte-casseroles, veiller à bien positionner le tout.
	Si d'autres types de gaz et d'autres pressions rendent nécessaire le réglage des injecteurs de feu réduit, il est possible d'augmenter le débit en tournant vers la gauche.
	Avec ces brûleurs, aucun réglage de l'air primaire n'est nécessaire.
	Après la modification, faites un essai de fonctionnement : Les flammes ne doivent pas présenter de pointes jaunes. Lors des passages rapides des positions feu fort à petit feu, il ne faut pas que la flamme s'éteigne.
	Remarque
	Važne napomene

	Pažljivo pročitajte i čuvajte ove upute za uporabu. Samo kod pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montažu je zajamčena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran za besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.
	: Opasnost od ozljede!

	Samo ovlašteno stručno osoblje smije priključiti uređaj.
	Prije izvršenja svih radova isključite dovod struje i plina.
	Kod instalacije morate poštivati trenutno važeće propise iz područja gradnje i propise lokalnih distributera električne energije i plina (Njemačka: DVGW-TRGI/TRGF; Austrija: ÖVGW-TR).
	Za preinaku na drugu vrstu plina nazovite servisnu službu.
	: Opasnost od izlaženja plina!



	Pobrinite se za dovoljnu izmjenu zraka u prostoriji za postavljanje. Do ukupne snage 11 kW:
	Do ukupne snage 18 kW:
	Oprez!
	Kod instalacije treba biti prisutna svepolna razdvojna sklopka s otvorom kontakta od najmanje 3 mm ili se uređaj priključuje pomoću utikača sa zaštitnim kontaktom. Ista mora biti lako dostupna i nakon ugradnje.
	Podaci na označnoj pločici o naponu, vrsti i tlaku plina moraju se podudarati s lokalnim preduvjetima za priključivanje.
	Pazite da ne presavijete ili prikliještite priključni kabel.
	Ovaj uređaj odgovara razredu uređaja 3 (za ugradnju u kuhinjski element). Mora se ugraditi prema skici za ugradnju. Zid iza uređaja mora biti od nezapaljivog materijala.
	Ovaj uređaj nije namijenjen za korištenje sa satom za vremensko uključivanje ili daljinskim upravljačem.
	Ovaj uređaj ne ugrađujte na čamce ili u vozila.
	Priprema ugradbenog elementa

	Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C. Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon izrezivanja.
	U radnoj ploči napravite izrez za jedan ili više Vario uređaja prema skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne ploče mora iznositi 90°.
	Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na način da su postojane na toplinu.
	Pridržavajte se najmanjeg razmaka donje strane uređaja do dijelova elemenata od 10 mm.
	Kod ugradnje nekoliko Vario uređaja: Vodite računa o potrebnom prostoru za spojnu letvicu VV 200 između uređaja. Uređaje možete ugraditi čak i u pojedinačne izreze pridržavajući se minimalnog razmaka od 40 mm između uređaja.
	Ugradnja uređaja
	1. Točno označite sredinu izreza. Vodilice za pričvršćivanje pričvrstite na prednji i stražnji rub izreza. Zaustavne stopice vodilica za pričvršćivanje moraju nalijegati na radnu ploču. Oznaka sredine vodilica za pričvršćivanje mora se ...
	Napomena


	2. U kombinaciji s poklopcem uređaja VD 201: Prije ugradnje pričvrstite poklopac na uređaj (vidi upute za montažu VD 201).
	3. Uređaj umetnite u izrez. Zaustavne stopice na uređaju moraju točno nalijegati na opruge za stezaljke. Uređaj čvrsto pritisnite u izrez. Zaustavne stopice na uređaju moraju se uglaviti u opruge za stezaljke.
	Vađenje uređaja
	Isključite uređaj iz struje. Zatvorite plinski zaporni pipac. Uređaj istisnite odozdo.


	Oprez!
	Plinski priključak
	Plinski priključak mora biti tako postavljen da je zaporni pipac dostupan.
	Uređaj je isporučen s dva priključna kutna nastavka (na strani uređaja G½''). Ovisno o zemlji odaberite odgovarajuću izvedbu:
	Uređaj priključite s jednim isporučenim priključnim kutnim nastavkom s pripadajućom brtvom na fiksni priključni vod ili sigurnosno crijevo za plin.
	Ako sigurnosno crijevo za plin nije metalno ili je samo djelomično metalno, okolna temperatura ne smije prelaziti 90°C. Kod metalnog sigurnosnog crijeva za plin je dopuštena okolna temperatura 115°C.
	Sigurnosno crijevo za plin postavite tako da ne dođe u dodir s pomičnim dijelovima ugradbenog elementa (npr. ladicom).
	Električni priključak

	Provjerite podudaraju li se napon i frekvencija uređaja s električnom instalacijom.
	Ovisno o modelu, ploča za kuhanje se isporučuje s mrežnim kabelom sa ili bez utikača.
	Uređaj priključite samo na propisno instalirane i uzemljene utičnice.
	Uređaj odgovara tipu Y: Priključni kabel smije zamijeniti samo servisna služba. Vodite računa o tipu kabela i minimalnom presjeku.
	Tehnički podaci / tablica sapnica

	Ukupna vrijednost priključivanja, zemni plin 6 kW
	Ukupna vrijednost priključivanja, butan/propan 5,8 kW
	Snaga 0,8 VA
	Preinaka na drugu vrstu plina

	Ova plinska ploča za kuhanje dogovara kategorijama navedenim na označnoj pločici. Preinaka uređaja na svaki od tamo navedenih plinova moguća je zamjenom sapnica. Komplet za preinaku možete kupiti kod naše servisne službe. Kod nekih modela je ...
	Samo ovlašteno stručno osoblje smije izvršiti preinaku uređaja na drugu vrstu plina.
	Prije zamjene sapnica isključite dovod struje i plina.

	Zamjena malih sapnica:
	1. Skinite nosače posuda za kuhanje i sve dijelove plamenika.
	2. Odvrnite dva pričvrsna vijka (torx T20) na plameniku i skinite ploču za kuhanje.
	3. Izvucite upravljački gumb. Skidanje upravljačke ploče: Odvrnite dva gornja, bočna pričvrsna vijka (torx T20). Upravljačku ploču podignite straga i gurnite prema naprijed. Skinite poklopac prekidača.
	4. Male sapnice nalaze se u plinskom pipcu i uvrnu se s gornje strane. Kako bi bile lakše dostupne, okrenite prekidač ili skinite sigurnosni prsten i skinite prekidač. Odvrnite sapnice i uvrnite nove sapnice do kraja prema podacima u tablici sapnica.
	5. Ponovno stavite prekidač, sigurnosni prsten, poklopac prekidača i upravljačku ploču te pričvrstite vijcima. Nataknite gumb.


	Zamjena glavnih sapnica:
	1. Skinite sigurnosne spojnice na vodovima plamenika. Izvucite vodove plamenika. Otpustite vijak na tuljcu za reguliranje zraka. Skinite sapnište.
	2. Rukom skinite sapnicu i O-prsten za unutarnji prsten plamenika. Odvrnite sapnicu za vanjski prsten plamenika (SW10).
	3. Provjerite ispravan dosjed O-prstena u novoj glavnoj sapnici za unutarnji prsten plamenika. Sapnicu stavite na vod plamenika. Novu glavnu sapnicu za vanjski prsten plamenika navrnite do kraja u sapnište.
	4. Nataknite sapnište i vodove plamenika. Nataknite sigurnosne spojnice.
	5. Nakon popuštanja vijka tuljak za reguliranje zraka namjestite na ispravnu mjeru (vidi tablicu sapnica). Ponovno zategnite vijak.
	6. Stavite ploču za kuhanje i pričvrstite vijcima. Stavite dijelove plamenika i nosače posuda za kuhanje, pazite na ispravno pozicioniranje.
	Ako bi bilo potrebno ispravljanje malih sapnica u slučaju odstupanja vrsta plina i tlakova, onda možete povećati protok okretanjem ulijevo.
	Kod ovih plamenika ne morate izvršiti namještanje primarnog zraka.
	Provjerite funkciju nakon preinake: Na plamenu ne smiju biti vidljivi žuti vrhovi. Plamen se ne smije ugasiti pri brzoj promjeni s velikog na mali plamen.
	Napomena
	Avvertenze importanti

	Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per l'uso. Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni può garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore è responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installa...
	: Pericolo di lesioni!

	L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.
	Prima di effettuare qualsiasi intervento sull'apparecchio scollegarlo dalla rete elettrica e chiudere l'alimentazione del gas.
	Per l'installazione occorre osservare tutte le direttive attualmente vigenti in materia nonché le direttive della rete locale di alimentazione elettrica e del gas.


	Prescrizioni svizzere: Si deve considerare nel processo di montaggio e installazione le seguenti prescrizioni
	Per la conversione a un altro tipo di gas rivolgersi al servizio di assistenza clienti.
	: Pericolo di fuoriuscita di gas!


	Assicurare sempre un sufficiente ricambio di aria nell'ambiente. Fino a 11 kW di potenza totale:
	Fino a 18 kW di potenza totale:
	Attenzione!
	Per l'installazione deve essere presente un interruttore onnipolare (apertura minima dei contatti di almeno 3 mm) oppure collegare l'apparecchio tramite una spina di tipo F (con contatto di protezione). Fare in modo che, una volta terminato il montag...
	Le indicazioni in merito a tensione, tipo di gas e pressione del gas riportate sulla targhetta dell'apparecchio devono coincidere con le condizioni di allacciamento locali.
	Non piegare o schiacciare il cavo di collegamento.
	Questo apparecchio appartiene alla classe 3 (montaggio in mobili da cucina). Effettuare l'installazione seguendo lo schema di montaggio. La parete dietro all'apparecchio deve essere costruita in materiale non infiammabile.
	L'utilizzo di questo apparecchio non è previsto con un orologio programmabile o un telecomando esterno.
	Questo apparecchio non deve essere installato su barche o veicoli.
	Preparare i mobili da incasso

	Il mobile in cui si installa l'apparecchio deve essere resistente ad una temperatura di 90°C. La stabilità del mobile deve essere garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.
	Realizzare l'intaglio per uno o più apparecchi Vario nel piano di lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.
	Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di modo che siano resistenti al calore.
	Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa dell'apparecchio e i mobili.
	Per il montaggio di più apparecchi Vario: Considerare l'ingombro del listello di collegamento VV 200 tra gli apparecchi. Gli apparecchi possono essere anche montati in intagli singoli, rispettando una distanza minima tra di essi di 40 mm.
	Installare l'apparecchio
	1. Contrassegnare il centro esatto dell'intaglio. Fissare le guide sul bordo anteriore e posteriore dell'intaglio. Le sporgenze sulle guide di fissaggio devono poggiare sul piano di lavoro. Il contrassegno del centro delle guide di fissaggio deve cor...
	Avvertenza


	2. Per la combinazione con la copertura per l'apparecchio VD 201: prima dell'installazione fissare il coperchio sull'apparecchio (v. Istruzioni di montaggio VD 201).
	3. Inserire l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono poggiare esattamente sulle molle. Spingere l'apparecchio nell'intaglio. Le sporgenze d'incastro sull'apparecchio devono incastrarsi nelle molle.
	Smontare l'apparecchio
	Staccare l'apparecchio dalla corrente. Chiudere il rubinetto del gas. Tirare l'apparecchio dal basso.


	Attenzione!
	Allacciamento del gas
	Il raccordo del gas deve essere disposto in modo che il rubinetto sia accessibile.
	L'apparecchio è dotato di due angolari (dalla parte dell'apparecchio G½''). A seconda del Paese, selezionare la versione adatta:
	Collegare l'apparecchio con uno degli angolari in dotazione insieme alla guarnizione corrispondente a un tubo di collegamento fisso o a un tubo di sicurezza del gas.
	Qualora il tubo di sicurezza del gas non sia in metallo, o lo sia solo in parte, la temperatura ambiente non deve superare i 90°C. Per un tubo di sicurezza del gas completamente in metallo la temperatura ambiente consentita è di 115°C.
	Disporre il tubo di sicurezza del gas di modo che esso non sia a contatto con componenti mobili del mobile di installazione (per es. cassetti).
	Allacciamento elettrico

	Verificare che la tensione e la frequenza dell'apparecchio corrispondano all'installazione elettrica.
	A seconda del modello, il piano di cottura viene fornito con un cavo di rete con o senza spina.
	Collegare l'apparecchio solo a prese adeguatamente installate e con messa a terra.
	L'apparecchio è del tipo Y: il cavo di allacciamento deve essere sostituito solo dal servizio di assistenza clienti. Prestare attenzione al tipo di cavo e al diametro minimo.
	Dati tecnici / tabella ugelli

	Potenza totale di assorbimento di gas metano 6 kW
	Potenza totale di assorbimento di butano/propano 5,8 kW
	Elettrico 0,8 VA
	Cambio ad un altro tipo di gas

	Questo piano di cottura a gas corrisponde alle categorie indicate sulla targhetta dell'apparecchio. Sostituendo gli ugelli è possibile passare ad ogni tipo di gas indicato. Il kit di retrofittaggio può essere ordinato al nostro Servizio clienti. Pe...
	Il cambio ad un altro tipo di gas può essere realizzato solo da un tecnico autorizzato.
	Disattivare l'alimentazione di corrente e gas prima di procedere al cambio di ugelli.

	Sostituzione degli ugelli del minimo:
	1. Rimuovere la griglia poggiapentole e tutti i componenti del bruciatore.
	2. Svitare due viti di fissaggio (Torx T20) dal bruciatore e rimuovere il piano.
	3. Sfilare la manopola. Rimuovere il pannello di comando: Svitare le due viti di fissaggio superiori e laterali (Torx T20). Sollevare dietro il pannello di comando e sfilarlo in avanti. Rimuovere il coperchio degli interruttori.
	4. Gli ugelli del minimo si trovano nel rubinetto del gas e vengono avvitati dall'alto. Per facilitare l'accesso, girare gli interruttori o rimuovere gli anelli di sicurezza e sfilare gli interruttori. Svitare gli ugelli ed avvitare quelli nuovi fino...
	5. Rimontare ed avvitare interruttori, anello di sicurezza, coperchio degli interruttori e pannello di comando. Infilare la manopola di comando.


	Sostituzione degli ugelli principali:
	1. Rimuovere le clip di sicurezza sui condotti dei bruciatori. Sfilare i condotti. Svitare la vite sul manicotto di regolazione dell'aria. Rimuovere il blocco ugelli.
	2. Sfilare manualmente ugello e O-ring per il bruciatore interno. Svitare l'ugello per il bruciatore esterno (SW10).
	3. Controllare la corretta posizione dell'O-ring nel nuovo ugello principale per il bruciatore interno. Infilare l'ugello sul condotto del bruciatore. Avvitare il nuovo ugello principale per il bruciatore esterno fino alla battuta nel blocco ugello.
	4. Infilare il blocco ugello ed i condotti del bruciatore. Infilare le clip di sicurezza.
	5. Regolare i manicotti dell'aria al valore giusto dopo aver allentato la vite (v. tabella degli ugelli). Stringere di nuovo la vite.
	6. Poggiare ed avvitare il piano. Rimontare il componenti del bruciatore e la griglia poggiapentole, accertandosi che siano posizionati correttamente.
	Qualora dovesse essere necessario correggere gli ugelli del minimo in presenza di tipi di gas e pressioni diverse, è possibile aumentare la portata girandolo verso sinistra.
	Su questi bruciatori non è richiesta una regolazione dell'aria primaria.
	Verificare il funzionamento dopo il retrofittaggio. Le fiamme non devono presentare punte gialle. La fiamma non deve spegnersi nel passaggio rapido dal massimo al minimo.
	Avvertenza
	Belangrijke aanwijzingen

	Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor ...
	: Risico van letsel!

	Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
	Sluit voor aanvang van alle werkzaamheden altijd de stroom- en gastoevoer af.
	Voor de installatie dienen de toepasselijke bouwvoorschriften en de voorschriften van de plaatselijke elektriciteits- en gasmaatschappij te worden nageleefd.
	Neem voor de omschakeling naar een ander type gas contact op met de klantenservice.
	: Risico van het ontsnappen van gas!



	Zorg voor een goede ventilatie van de ruimte waarin het apparaat zich bevindt. Tot 11 kW totaal vermogen:
	Tot 18 kW totaal vermogen:
	Attentie!
	In de installatie dient een alpolige schakelaar met een contactopening van minstens 3 mm voorhanden te zijn, of het apparaat moet via een geaarde stekker worden aangesloten. De stekker dient na de inbouw nog toegankelijk te zijn.
	De gegevens over de spanning, de gasdruk en het gastype op het typeplaatje dienen met de plaatselijke aansluitvoorwaarden overeen te stemmen.
	Aansluitkabel niet knikken of inklemmen.
	Dit toestel voldoet aan de eisen van apparaatklasse 3 (voor inbouw in een keukenmeubel). Het dient te worden ingebouwd volgens het inbouwschema. De wand achter het apparaat moet uit niet-brandbaar materiaal bestaan.
	Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe tijdschakelklok of een externe afstandbediening.
	Dit toestel niet bij boten of vaartuigen inbouwen.
	Inbouwmeubel voorbereiden

	Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C. De stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van de uitsparing(en) zijn gewaarborgd.
	Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijvlak en het werkblad moet 90° zijn.
	Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing. Verzegel de snijvlakken met een hittebestendig middel.
	Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
	Bij het inbouwen van meerdere Vario apparaten: Houd rekening met de ruimte die nodig is tussen de apparaten voor de verbindingslijst VV 200. De apparaten kunnen ook in aparte uitsparingen worden ingebouwd, met inachtneming van een minimale afstand tu...
	Het apparaat inbouwen
	1. Markeer precies het midden van de uitsparing. Bevestig de bevestigingsrails aan de voor- en achterkant van de uitsparing. De neusjes van de bevestigingsrails moeten op het werkblad rusten. De middenmarkering van de bevestigingsrails moet exact aan...
	Aanwijzing


	2. Bij een combinatie met de afdekking VD 201: Bevestig de afdekking vóór het inbouwen aan het apparaat (zie montagehandleiding VD 201).
	3. Plaats het apparaat in de uitsparing. De bevestigingspunten van het apparaat moeten precies op de klemveren liggen. Druk het apparaat stevig in het werkblad. De bevestigingspunten van het apparaat moeten in de klemveren vastklikken.
	Het apparaat uitbouwen
	Haal de spanning van het apparaat. Sluit de gastoevoer af. Druk het apparaat er van onderen af uit.


	Attentie!
	Gasaansluiting
	De gasaansluiting moet zich op een plaats bevinden waar de afsluitkraan toegankelijk is.
	Bij de levering van het apparaat zijn twee aansluithoeken (G½'') inbegrepen. Kies de juiste uitvoering voor uw land:
	Het apparaat met een van de meegeleverde aansluithoeken met de bijbehorende dichting aansluiten op een vaste aansluitleiding of veiligheidsslang.
	Is de veiligheidsslang niet of slechts gedeeltelijk van metaal, dan mag de omgevingstemperatuur niet hoger zijn dan 90°C. Bij een veiligheidsslang van metaal is de toelaatbare omgevingstemperatuur 115°C.
	De veiligheidsslang zo leggen dat hij niet in aanraking komt met beweeglijke delen van het inbouwmeubel (bijv. een lade).
	Elektrische aansluiting

	Controleer of de spanning en frequentie van het apparaat met de elektrische installatie overeenstemmen.
	De kookplaat wordt afhankelijk van het meubel inclusief elektriciteitssnoer met of zonder stekker geleverd.
	Het toestel alleen aansluiten op volgens voorschrift geïnstalleerde en geaarde stopcontacten.
	Het apparaat komt overeen met type Y: De aansluitkabel mag alleen door de klantenservice worden vervangen. Let op het kabeltype en de minimale diameter.
	Technische gegevens / koppentabel

	Totale aansluitwaarde aardgas 6 kW
	Totale aansluitwaarde butaan/propaan 5,8 kW
	Elektro 0,8 VA
	Aanpassing aan een ander type gas

	Deze gaskookplaat voldoet aan de eisen van de categorieën die op het typeplaatje staan vermeld. Door de gasregelaars te vervangen, kan het apparaat aan alle vermelde gassoorten worden aangepast. Het ombouwsetje is verkrijgbaar via onze klantenservic...
	Het aanpassen aan een ander type gas dient alleen door een erkend vakman te geschieden.
	Haal vóór het vervangen van de gasregelaars de spanning van het apparaat en sluit de gastoevoer af.

	Gasregelaars kleine vlam vervangen
	1. Pandrager en alle onderdelen van de brander verwijderen.
	2. Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) bij de brander los en verwijder de vangschaal.
	3. Trek de schakelknop van het apparaat. Verwijderen van het bedieningspaneel: Draai de twee bevestigingsschroeven (Torx T20) boven aan de zijkant los. Til het bedieningspaneel van achteren op en schuif het naar voren. Verwijder de afdekking voor de ...
	4. De kleine-vlam-regelaars bevinden zich in de gaskraan en worden hier van boven af ingeschroefd. Voor een betere toegankelijkheid dient de schakelaar te worden gedraaid of de beveiligingsring en vervolgens de schakelaar te worden verwijderd. Schroe...
	5. Plaats de schakelaar, veiligheidsring, afdekking voor de schakelaar en het bedieningspaneel weer terug en schroef deze vast. Steek de schakelknop weer op het apparaat.


	Hoofdreglaars vervangen
	1. Verwijder de veiligheidsclips op de branderleidingen. Trek branderleidingen los. Draai de schroef bij de luchthuls los. Verwijder het schroefdeel.
	2. Trek de gasregelaar en de o-ring voor de binnenbrander er met de hand af. Schroef de gasregelaar voor de buitenbrander eruit (SW10).
	3. Controleer of de o-ring in de nieuwe hoofdregelaar voor de binnenbrander op de juiste wijze is geplaatst. Schuif de gasregelaar op de branderleiding. Schroef de nieuwe hoofdregelaar voor de buitenbrander tot de aanslag in het schroefdeel.
	4. Steek het schroefdeel en de branderleiding vast. Plaats de veiligheidsclips.
	5. Luchthuls na het losdraaien van de schroef op de juiste stand instellen (zie tabel gasregelaars). Draai de schroef weer vast.
	6. Plaats de vangschaal en schroef deze vast. Plaats de onderdelen van de brander en de pandrager terug, let erop dat deze correct zijn geplaatst.
	Mocht er voor een afwijkende gassoort of gasdruk een correctie van de kleine-vlam-regelaars nodig zijn, kan de doorvoer door linksom te draaien worden vergroot.
	Bij deze branders hoeft er geen instelling van de luchttoevoer te worden uitgevoerd.
	Controleer na de aanpassing of het apparaat goed funktioneert: De vlammen mogen geen gele punten vertonen. Wanneer er snel wordt overgeschakeld van grote naar kleine vlam mag de vlam niet uitgaan.
	Aanwijzing
	Viktige merknader

	Les denne bruksanvisningen nøye, og ta vare på den for senere bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer på fagmessig måte i samsvar med denne monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for at apparatet fungerer som d...
	: Fare for skade!

	Apparatet må bare kobles til av godkjente fagfolk.
	Slå av strøm- og gasstilførselen før alle typer arbeid.
	Ved installering må man følge gjeldende byggforskrifter og forskriftene fra lokale strøm- og gassleverandører.
	Kontakt kundeservice ved omstilling til en annen gasstype.
	: Fare for gasslekkasjer!



	Sørg for tilstrekkelig luftutskiftning i oppstillingsrommet. Opptil 11 kW total effekt:
	Opptil 18 kW total effekt:
	Obs!
	Installasjonen må tilkobles med en flerpolet skillebryter med en kontaktavstand på minst 3 mm, eller apparatet må tilkobles med jordet støpsel. Dette må være tilgjengelig etter innbyggingen.
	Opplysningene om spenning, gasstype og gasstrykk på typeskiltet må være i samsvar med lokale regler for tilkobling.
	Tilkoblingsledningen må ikke bøyes eller komme i klem.
	Dette apparatet er i samsvar med apparatklasse 3 (for innbygging i kjøkkenelement). Det må bygges inn i henhold til innbyggingsskissen. Veggen bak apparatet må bestå av materiale som ikke er brennbart.
	Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller ekstern fjernkontroll.
	Dette apparatet må ikke bygges inn i båter eller biler.
	Forberede kjøkkenmøbler

	Kjøkkenmøblene må være temperaturbestandige opptil 90°C. Kjøkkenmøblene må være tilstrekkelig stabile også etter at utskjæringen er utført.
	Lag en utskjæring i benkeplaten for et eller flere Vario-apparater ifølge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og arbeidsbenken må være 90°.
	Fjern tresponene etter utskjæringsarbeider. Snittflatene forsegles varmebestandig.
	Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og møbeldelene på 10 mm.
	Ved innbygging av flere Vario-apparater: Ta hensyn til plassbehovet for kombilisten VV 200 mellom apparatene. Apparater kan også monteres i enkelte utskjæringer ved å overholde en minsteavstand på 40 mm mellom apparatene.
	Montere apparatet
	1. Marker nøyaktig midten på utskjæringen. Festeskinnene festes på utskjæringens for- og bakkant. Festeskinnenes haker må ligge på benkeplaten. Midtmarkeringen på festeskinnene må stemme nøyaktig overens med midtmarkeringen til utskjæringen.
	Merk


	2. Ved kombinasjon med dekkplate VD 201: Fest dekkplaten på apparatet før innbyggingen (se monteringsanvisning VD 201).
	3. Sett apparatet inn i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må ligge eksakt på klemfjærene. Trykk apparatet fast i utskjæringen. Stoppehakene på apparatet må smekke inn i klemfjærene.
	Demontere apparatet
	Gjøre apparatet strømløst. Stenge stengekran gass. Trykk apparatet ut nedenfra.


	Obs!
	Gasstilkobling
	Gasstilkoblingen må være plassert slik at stengekranen er tilgjengelig.
	To tilkoblingsvinkler (på apparatsiden G½'') følger med apparatet. Velg utførelsen som passer, avhengig av land:
	Koble til apparatet med en av de to vedlagte tilkoblingsvinklene med tilhørende pakning på en fast tilkoblingsledning eller en gass- sikkerhetsslange.
	Dersom gass-sikkerhetsslangen ikke eller bare delvis består av metall, må omgivelsestemperaturen ikke overskride 90 °C. Ved en gass-sikkerhetsslange av metall er tillatt omgivelsestemperatur 115 °C.
	Legg gass-sikkerhetsslangen slik at den ikke kommer i kontakt med bevegelige deler på innbyggingselementet (f.eks. skuff).
	Elektrisk tilkobling

	Kontroller om apparatets spenning og frekvens er i samsvar med den elektriske installasjonen.
	Avhengig av modell leveres kokesonen med strømledning med eller uten støpsel.
	Apparatet må bare kobles til i kontakter som er forskriftsmessig installert og jordet.
	Apparatet samsvarer med type Y: Strømledningen må bare skiftes ut av kundeservice. Vær oppmerksom på ledningstype og min. tverrsnitt.
	Tekniske data / dysetabell

	Total tilkoblingseffekt naturgass 6 kW
	Total tilkoblingseffekt butan/propan 5,8 kW
	Elektrisk 0,8 VA
	Omstilling til en annen gasstype

	Denne gasstoppen tilsvarer kategoriene angitt på typeskiltet. Ved et dyseskifte er det mulig å stille apparatet om til hver av gassene som er oppført der. Ombyggingssettet kan kjøpes via vår kundeservice. Ved noen modeller er ombyggingssettet me...
	Bare en fagmann med konsesjon kan stille apparatet om til en annen gasstype.
	Steng strøm- og gasstilførselen før dyseskiftet.

	Utskifting av lavinnstillingsdysene:
	1. Ta av gryteholdere og alle brennerdeler.
	2. Skru ut to festeskruer (Torx T20) på brenneren og ta av trauet.
	3. Trekk av brytere. Ta av bryterpanel: Skru ut de to øvre festeskruer (Torx T20) på siden. Løft bryterpanel bak og skyv det fremover. Ta av bryterdeksel.
	4. Lavinnstillingsdysene befinner seg i gasskranen og skrus inn ovenfra. Drei bryteren for lettere tilgjengelighet eller fjern sikringsringen og ta av bryteren. Skru ut dyser og skru de nye dysene inn til anslaget etter angivelsene i dysetabellen.
	5. Sett bryter, sikringsring, bryterdeksel og betjeningspanel på igjen og skru fast. Sett på bryter.


	Utskifting av hoveddysene:
	1. Ta sikringsklyper av fra brennerledningene. Trekk av brennerledningene. Løsne skrue på luftreguleringshylse. Ta av dyseholder.
	2. Trekk dyse og O-ring for brenneren til indre flammekrets av for hånd. Skru ut dyse for brenner til ytre flammekrets (nøkkelvidde10).
	3. Kontroller at O-ringen i den nye hoveddysen for indre brennner til flammekretsen sitter korrekt. Skyv dyse på brennerledningen. Skru den nye hoveddysen for brenneren til ytre flammekrets inn til anslaget i dyseholderen.
	4. Sett på dyseholder og brennerledninger. Sett på sikringsklyper.
	5. Still luftreguleringshylse etter at skruen er løsnet inn på det korrekte målet (se dysetabell). Skru skruen fast igjen.
	6. Sett på trauet og skru fast. Sett på brennerdeksler og gryteholderere, pass på korrekt posisjonering.
	Hvis det ved avvikende gasstyper og trykk skulle være nødvendig med en korreksjon av lavinnstillingsdysene, kan gjennomstrømningen økes ved å dreie mot venstre.
	Ved disse brennerne må primærluften ikke stilles inn.
	Kontroller funksjonen etter ombyggingen: På flammene må det ikke vises gule spisser. Ved rask omkobling fra stor til liten flamme må flammen ikke slukne.
	Merk
	Ważne wskazówki

	Należy uważnie przeczytać i zachować instrukcję obsługi. Wyłącznie prawidłowy montaż wykonany zgodnie z instrukcją montażu gwarantuje bezpieczeństwo użytkowania. Instalator odpowiedzialny jest za prawidłowe działanie urządzenia w mie...
	: Niebezpieczeństwo zranienia!

	Urządzenie może podłączyć wyłącznie specjalista z odpowiednimi uprawnieniami.
	Przed przystąpieniem do jakichkolwiek prac przy urządzeniu należy odłączyć prąd i gaz.
	Urządzenie należy podłączyć zgodnie z aktualnymi przepisami dotyczącymi budownictwa oraz przepisami lokalnego dostawcy prądu i gazu.
	W celu przestawienia na inny rodzaj gazu wezwać serwis.
	: Niebezpieczeństwo ulatniania się gazu!



	Zadbać o wystarczający dopływ powietrza w pomieszczeniu, w którym urządzenie zostało ustawione. Do 11 kW mocy całkowitej:
	Do 18 kW mocy całkowitej:
	Uwaga!
	Do instalacji konieczny jest wielobiegunowy rozłącznik od sieci elektrycznej z rozwarciem styków minimum 3 mm, lub urządzenie można podłączyć za pomocą wtyczki z uziemieniem. Musi się ona znajdować w dostępnym miejscu, również po zainst...
	Dane na tabliczce znamionowej dotyczące napięcia, rodzaju gazu oraz ciśnienia gazu muszą odpowiadać lokalnym warunkom podłączenia.
	Nie zaginać ani nie przytrzaskiwać przewodu przyłączeniowego.
	Urządzenie zalicza się do klasy urządzeń 3 (do zabudowy w meblach kuchennych). Należy je montować zgodnie ze szkicem montażowym Ściana z tyłu urządzenia musi być z materiału odpornego na wysokie temperatury.
	Urządzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnętrznym zegarem sterującym lub zewnętrznym urządzeniem zdalnego sterowania.
	Urządzenia nie montować na łodziach ani w pojazdach.
	Przygotowanie mebla do zabudowy

	Mebel przeznaczony od zabudowy musi być odporny na działanie temperatur do 90 °C. Należy zapewnić stabilność mebla również po wykonaniu otworu.
	Wykonać wykrój w blacie roboczym na jedno lub więcej urządzenie Vario zgodnie z planem zabudowy. Kąt pomiędzy powierzchnią cięcia i blatem roboczym musi wynosić 90°.
	Po wycięciu otworu należy usunąć wióry. Powierzchnie wykroju należy zamknąć w sposób odporny na działanie wysokich temperatur.
	Zwrócić uwagę, aby minimalny odstęp pomiędzy podstawą urządzenia i elementami mebli wyniósł przynajmniej 10 mm.
	W przypadku montażu kilku urządzeń Vario: Uwzględnić miejsce potrzebne na listwę łączącą VV200 między urządzeniami. Można wbudować kilka urządzeń w osobnych otworach zachowując przy tym minimalny odstęp między urządzeniami równy ...
	Montaż urządzenia
	1. Zaznaczyć dokładnie środek otworu. Przymocować szyny podtrzymujące na brzegu z przodu i tyłu otworu. Występy szyn muszą leżeć na blacie roboczym. Środek szyny podtrzymującej musi zgadzać się dokładnie z zaznaczonym środkiem otworu.
	Wskazówka


	2. W przypadku kombinacji z pokrywą urządzenia VD 201: Przed wbudowaniem pokrywę przymocować do urządzenia (patrz instrukcja montażu VD 201).
	3. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski urządzenia muszą znajdować się dokładnie na trzpieniach. Osadzenie urządzenia w wykroju. Zaciski muszą zatrzasnąć się na trzpieniach.
	Demontaż urządzenia
	Urządzenie wyłączyć z zasilania elektrycznego. Zamknąć kurek odcinający gaz. Płytę wycisnąć od dołu.


	Uwaga!
	Podłączenie urządzenia do gazu
	Podłączenie urządzenia do gazu należy zaprojektować w taki sposób, aby zapewniony był dostęp do kurka odcinającego.
	Do urządzenia dołączone są dwa kątowniki przyłączeniowe (po stronie urządzenia G½''). Wybrać wersję dostosowaną do warunków krajowych:
	Za pomocą dołączonego kątownika przyłączeniowego wraz z uszczelką podłączyć urządzenie do sztywnego przewodu przyłączeniowego lub do gazowego węża bezpieczeństwa.
	Jeżeli gazowy wąż bezpieczeństwa nie jest wykonany z metalu lub jest metalowy jedynie częściowo, temperatura otoczenia nie może przekroczyć 90°C. W przypadku gazowego węża bezpieczeństwa z metalu dopuszczalna temperatura wynosi 115°C.
	Gazowy wąż bezpieczeństwa zainstalować w taki sposób, aby nie stykał się z ruchomymi elementami mebli do zabudowy (np. szufladami).
	Podłączenie do sieci elektrycznej

	Należy sprawdzić, czy napięcie i częstotliwość urządzenia zgodne są z instalacją elektryczną.
	Płyta grzejna dostarczana jest, w zależności od modelu, z kablem sieciowym z wtyczką lub bez wtyczki.
	Urządzenie podłączać wyłącznie do gniazd uziemionych, zainstalowanych zgodnie z przepisami.
	Urządzenie zalicza się do typu Y: przewód przyłączeniowy może wymienić wyłącznie pracownik serwisu. Należy zwrócić uwagę na typ przewodu i minimalny przekrój poprzeczny.
	Dane techniczne / Tabela dysz

	Całkowita moc przyłączeniowa gazu ziemnego 6 kW
	Całkowita moc przyłączeniowa butanu/propanu 5,8 kW
	Elektr. 0,8 VA
	Przestawienie na inny rodzaj gazu

	Gazowa płyta kuchenna odpowiada kategoriom podanym na tabliczce znamionowej. Przez wymianę dysz możliwe jest dostosowanie urządzenia do wymienionych rodzajów gazu. Zestaw do przebudowy można nabyć w naszym serwisie klienta. W przypadku niektó...
	Przestawienie na inny rodzaj gazu może przeprowadzić tylko autoryzowany fachowiec.
	Przed wymianą dysz zamknąć dopływ gazu i prądu.

	Austausch der Kleinstelldüsen:
	1. Zdjąć ruszt pod garnki i wszystkie palniki.
	2. Wykręcić dwie śruby mocujące (Torx T20) z palnika i zjąć płytę.
	3. Ściągnąć pokrętła obsługi. Zdjąć osłonę ochronną: Wykręcić dwie górne, boczne śruby mocujące (Torx T20). Osłonę ochronną podnieść od tyłu i przesunąć do przodu. Zdjąć pokrywę włącznika.
	4. Małe dysze znajdują się w kurku gazowym i przykręca się je od góry. Dla łatwiejszego dostępu włącznik przekręcić lub usunąć pierścień zabezpieczający i zdjąć włącznik. Wykręcić dysze i wkręcić do oporu nowe dysze regulacyj...
	5. Nałożyć włącznik, pierścień zabezpieczający i osłonę ochronną i przykręcić. Nasadzić pokrętło.


	Wymiana dysz głównych:
	1. Ściągnąć zaciski zabezpieczające na przewodach palnika. Ściągnąć przewody palnika. Odkręcić śruby na tulei regulacji powietrza. Zdjąć przewód kolanowy.
	2. Ściągnąć ręcznie dyszę i pierścień samouszczelniający do palnika z obiegiem wewnętrznym. Wykręcić dyszę do palnika z obiegiem zewnętrznym (rozmiar 10).
	3. Sprawdzić, czy w nowej dyszy głównej do palnika z obiegiem wewnętrznym poprawnie założony jest pierścień samouszczelniający. Nasadzić dyszę na przewód palnika. Wkręcić do przewodu kolanowego do oporu nową dyszę główną do palnika...
	4. Nasadzić przewód kolanowy i przewody palnika. Nasadzić zaciski zabezpieczające.
	5. Ustawić tuleję regulacji powietrza po poluzowaniu śruby do poprawnego wymiaru (patrz tabela dysz). Ponownie dokręcić śrubę.
	6. Osadzić płytę i dokręcić. Nałożyć elementy palnika i ruszt pod garnki i zwrócić uwagę na ich poprawne położenie.
	Jeśli okaże się konieczna korekta dyszy małej z powodu odmiennego gazu i ciśnienia, to przepływ można powiększyć poprzez obrót w lewo.
	W przypadku tych palników nie jest konieczne ustawienie powietrza pierwszego.
	Po przebudowie sprawdzić działanie: Przy płomieniach nie mogą być widoczne żółte końcówki. Płomienie nie gasną wskutek szybkiego przełączenia z ustawienia z płomienia dużego na mały.
	Wskazówka
	Indicações importantes

	Leia atentamente e guarde estas instruções. Apenas se a montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em conformidade com estas instruções de montagem, se pode garantir a segurança durante a utilização. O instalador é responsável pe...
	: Perigo de ferimentos!

	O aparelho só pode ser ligado por um técnico autorizado.
	Antes de qualquer intervenção, desligar a corrente eléctrica e fechar a alimentação de gás.
	Para a instalação têm de ser observadas as normas de construção em vigor, assim como as normas das companhias de electricidade e gás locais.
	Para a conversão para outro tipo de gás, deve contactar a Assistência Técnica.
	: Perigo de fuga de gás!



	Assegurar uma ventilação suficiente no espaço onde o aparelho está montado. Até uma potência total de 11 kW:
	Até uma potência total de 18 kW:
	Atenção!
	Na instalação tem de ser utilizado um seccionador omnipolar com uma abertura de contacto mínima de 3 mm ou o aparelho tem de ser ligado através de uma ficha de terra. Após a montagem, esse sistema tem de ficar acessível.
	Os dados relativos à tensão, tipo de gás e pressão do gás indicados na placa de características têm de corresponder às condições de ligação locais.
	Não dobre nem entale o cabo de ligação.
	Este aparelho faz parte da classe de aparelhos 3 (para encastrar num móvel de cozinha). Tem de ser montado de acordo com o esboço de encastramento. A parede atrás do aparelho tem de ser de um material não inflamável.
	Este aparelho não foi previsto para ser utilizado com um temporizador externo ou um telecomando externo.
	Não monte este aparelho em embarcações ou veículos.
	Preparar os móveis de encastrar

	O móvel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até 90 °C. Após os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a estabilidade do móvel de encastrar.
	Efectuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O ângulo da superfície de corte até ao tampo de cozinha tem de ser, no mínimo, de 90°.
	Remover a serradura após os trabalhos de corte. Selar as superfícies de corte de forma resistente ao calor.
	Observar a distância mínima de 10 mm entre o lado inferior do aparelho e peças do móvel.
	No caso de montagem de vários aparelhos Vario: observar o espaço necessário para a régua de união VV 200 entre os aparelhos. Os aparelhos também podem ser montados em recortes individuais, mediante observância da distância mínima de 40 mm en...
	Montar o aparelho
	1. Marcar exactamente o centro do recorte. Fixar as guias de fixação às extremidades frontais e posteriores do recorte. As saliências das guias de fixação têm de ficar niveladas sobre o tampo de cozinha. A marcação do centro das guias de fix...
	Nota


	2. Em caso de combinação com a cobertura de aparelho VD 201: Fixar a cobertura do aparelho antes da montagem no aparelho (consultar as instruções de montagem do VD 201).
	3. Posicionar o aparelho no recorte. As saliências do aparelho têm de ficar posicionadas com precisão sobre as molas de engate. Pressionar o aparelho com força para dentro do recorte. As saliências do aparelho têm de engatar nas molas de engate.
	Desmontar o aparelho
	Desligar o aparelho da alimentação eléctrica. Fechar a válvula de corte do gás. Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.


	Atenção!
	Ligação de gás
	A ligação de gás tem de estar disposta de forma que a válvula de bloqueio esteja acessível.
	O aparelho inclui duas uniões em cotovelo (do lado do aparelho G½''). Selecione o modelo adequado ao país:
	Ligar o aparelho com uma das uniões em cotovelo incluídas com o vedante correspondente a um cabo de ligação fixo ou a uma mangueira de segurança de gás.
	Se a mangueira de segurança de gás não for de metal ou apenas parcialmente de metal, a temperatura ambiente não deve ultrapassar os 90 °C. Se a mangueira de segurança de gás for de metal, a temperatura ambiente permitida não deve ultrapassar ...
	Instalar a mangueira de segurança de gás de forma que ela não toque nas peças móveis do embutido (por ex. gaveta).
	Ligação eléctrica

	Verifique se a tensão e a frequência do aparelho correspondem às características da instalação eléctrica.
	Conforme o modelo, a placa de cozinhar é fornecida com um cabo de alimentação com ou sem ficha.
	Ligue o aparelho exclusivamente a tomadas eléctricas de terra, instaladas de acordo com as normas aplicáveis.
	O aparelho corresponde ao tipo Y: o cabo de ligação só pode ser substituído pela Assistência Técnica. Ter em atenção o tipo de cabo e a secção mínima.
	Dados técnicos / tabela de bocais

	Potência global conectada gás natural 6 kW
	Potência global conectada butano/propano 5,8 kW
	Elétrica 0,8 VA
	Conversão para outro tipo de gás

	Esta placa de fogão a gás corresponde às categorias referidas na placa de características. A substituição dos injectores permite adaptar o aparelho para qualquer tipo de gás, referido no documento. O conjunto de conversão pode ser adquirido a...
	O aparelho só pode ser convertido para outro tipo de gás por um técnico devidamente autorizado.
	Desligar a alimentação de electricidade e de gás antes de substituir os injectores.

	Substituição dos injectores de redução:
	1. Retirar os apoios e os componentes dos queimadores.
	2. Desapertar os parafusos de fixação (Torx T20) no queimador e retirar a placa.
	3. Retirar o botão de comando. Retirar o painel de comando: Desapertar os dois parafusos de fixação superiores laterais (Torx T20). Levantar o painel de comando pela parte posterior, e empurrar o mesmo para a frente. Retirar cobertura dos botões.
	4. Os injectores de redução encontram-se na válvula de gás e são enroscados pela parte superior. Para um acesso mais fácil, rodar os botões ou retirar o anel de segurança, e retirar os botões. Desenroscar os injectores e enroscar os injector...
	5. Voltar a colocar os botões, anel de segurança, cobertura dos botões e o painel de comando, e proceder ao aperto dos mesmos. Colocar o botão de comando.


	Substituição dos injectores principais:
	1. Retirar os grampos de segurança dos tubos dos queimadores. Retirar os tubos dos queimadores. Desapertar o parafuso do regulador de ar. Retirar o porta-injector.
	2. Retirar manualmente o injector e a junta tórica do queimador de anel interior. Desaparafusar o injector do queimador de anel exterior (SW10).
	3. Verificar o correcto aperto da junta tórica no novo injector principal dos queimadores de anel interior. Empurrar o injector sobre o tubo do queimador. Apertar o novo injector principal para queimadores de anel exterior até ao batente no porta-i...
	4. Colocar o porta-injector e os tubos dos queimadores. Colocar os grampos de segurança.
	5. Depois de soltar o parafuso, ajustar o regulador de ar para o tamanho correcto (ver tabela de injectores). Voltar a apertar o parafuso.
	6. Apoiar e aparafusar a placa. Colocar os componentes dos queimadores e os apoios, observando o posicionamento correcto.
	Se, em caso de diferença de tipos e pressões de gás, for necessário proceder à correcção dos injectores de redução, a rotação para a esquerda permite aumentar o fluxo.
	Estes queimadores não requerem o ajuste do ar primário.
	Verifique a funcionalidade após a conversão: As chamas não podem apresentar pontas amarelas. Quando se muda rapidamente da potência máxima para a potência mínima, a chama não se pode apagar.
	Nota
	Важные указания

	Внимательно прочитайте данную инструкцию и сохраните её. Безопасность эксплуатации гарантируется только при квалифицированной сборке...
	: Опасность травмирования!

	Подключение прибора должен производить только уполномоченный специалист.
	Перед проведением любых работ выключите подачу газа и электроэнергии.
	При установке должны соблюдаться действующие строительные нормы и правила, а также предписания компаний-поставщиков электроэнергии и ...
	Для переоборудования прибора на другой вид газа вызовите сервисную службу.
	: Опасность утечки газа!



	В помещении установки газовой панели необходимо обеспечить достаточный воздухообмен. Общая мощность до 11 кВт:
	Общая мощность до 18 кВт:
	Внимание!
	При установке следует предусмотреть специальный выключатель с размыканием всех полюсов с расстоянием между разомкнутыми контактами н...
	Данные на типовой табличке, касающиеся напряжения, вида и давления газа должны соотноситься с местными условиями подключения.
	Проследите, чтобы сетевой провод не зажимался и не перегибался.
	Данный прибор соответствует классу 3 (для встраивания в кухонную мебель). Установка должна проводиться согласно установочному чертежу. ...
	Данный прибор не предназначен для работы с внешним выключателем с часовым механизмом или с внешней системой дистанционного управления.
	Запрещается устанавливать данный прибор на лодках и в автомашинах.
	Подготовка мебели встраивания

	Мебель встраивания должна выдерживать температуру до 90 °C. Стабильность мебели встраивания должна сохраняться также и после выполнения...
	Исполнение выреза для одного или нескольких приборов должно соответствовать чертежу установки. Угол между поверхностью среза и плоско...
	После выполнения выреза нужно убрать стружки. Поверхности выреза следует заделать жаростойким составом.
	Необходимо соблюдать расстояние от нижней стороны прибора до частей мебели, которое должно составлять, как минимум, 10 мм.
	При встраивании нескольких Vario-приборов следует принимать во внимание площадь, которая требуется для установки соединительной планки VV...
	Встраивание прибора
	1. Точно разметить середину выреза. Прикрепить крепежныу шины к переднему и заднему краям выреза. Выступы крепежных шин должны лежать на ...
	Указание


	2. В комбинации с крышкой прибора VD 201 перед встраиванием следует закрепить крышку прибора (см. Инструкцию по монтажу VD 201).
	3. Вставление прибора в вырез. Фиксирующие выступы прибора должны точно располагаться на пружинных зажимах. Вставить прибор в вырез и си...
	Демонтаж прибора
	Отключить питание прибора. Закрыть запорный газовый кран. Вытолкнуть прибор снизу.
	Внимание!
	Подключение газа

	Подключение газа следует производить таким образом, чтобы оставался доступ к запорному крану.
	Комплект поставки прибора включает два соединительных уголка (со стороны прибора, G½''). Выберите подходящее исполнение, в зависимости от...
	Подсоедините прибор с помощью одного из соединительных уголков и уплотнителя, входящих в комплект, к стационарному соединительному тру...
	Если безопасный газовый шланг лишь частично выполнен из металла или полностью изготовлен из другого материала, в таком случае температ...
	Безопасный газовый шланг следует прокладывать таким образом, чтобы он не соприкасался с подвижными элементами встраиваемой мебели (нап...
	Подключение к электросети

	Проверьте, чтобы напряжение и частота прибора совпадали с характеристиками электросети.
	Варочная панель в зависимости от модели поставляется с сетевым кабелем и со штепсельной вилкой или без неё.
	Данный прибор можно подключать к сети только через установленную согласно правилам розетку.
	Прибор соответствует типу Y: соединительный провод может быть заменён только сервисной службой. Используйте соответствующий тип кабеля...
	Технические данные / таблица форсунок

	Общая потребляемая мощность природный газ 6 кВт
	Общая потребляемая мощность бутан/пропан 5,8 кВт
	Общая потребляемая электрическая мощность 0,8 ВА
	Переключение на другой вид газа

	Эта газовая варочная панель соответствует категориям, представленным на фирменной табличке. Путем замены форсунок прибор может быть пе...
	Переключение прибора на другой вид газа должно выполняться только силами авторизованного технического персонала.
	Перед заменой форсунок необходимо отключить подачу электроэнергии и газа.


	Замена установочных форсунок:
	1. Снимите решетки для кастрюль и детали горелок.
	2. Выверните два крепежных винта (Torx T20) горелки и снимите лоток плиты.
	3. Снимите ручки управления. Снимите панель управления: Выверните два верхних крепежных винта по бокам (Torx T20). Приподнимите сзади панель ...
	4. Установочные форсунки находятся в газовом кране и завинчиваются сверху. Для облегчения доступа поверните выключатель или удалите сто...
	5. Установите снова выключатель, стопорное кольцо, крышку выключателя и затяните до упора. Наденьте ручки.


	Замена основных форсунок:
	1. Снимите стопорный зажим на трубопроводах горелки. Снимите трубопроводы. Ослабьте винты регулировочной втулки для воздуха. Снимите во...
	2. Снимите руками форсунку и кольцо с круглым сечением для внутреннего круга пламени. Выверните форсунку для внешнего круга пламени (SW10).
	3. Проконтролируйте правильность установки кольца с круглым сечением в новой основной форсунке для внутреннего круга пламени. Насадите ...
	4. Вставьте воздухоподводящую трубку и трубопровод. Наденьте стопорный зажим.
	5. После ослабления винта настройте регулировочную втулку для воздуха на правильный размер (см. таблицу форсунок). Затяните винт снова.
	6. Наложите лоток плиты и затяните винты. Наложите детали горелок и решетки, обращая внимание на правильное расположение.
	Если при изменении вида газа и давления требуется подстроить установочные форсунки, поток газа можно увеличить путем вращения влево.
	При использовании этих горелок регулировка первичного воздуха не требуется.
	Проверьте функционирование после переключения: в пламени не должны быть видны желтые язычки. При быстром переходе с большого огня на ма...
	Указание
	Pomembni napotki

	Skrbno preberite ta navodila za uporabo in jih shranite. Varnost med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaže v skladu s temi navodili za montažo. Za brezhibno delovanje na mestu postavitve je odgovoren inštalater.
	: Nevarnost poškodb!

	Aparat lahko priključi le strokovno osebje z dovoljenjem.
	Pred izvajanjem kakršnih koli del zaprite dovod plina in električne energije.
	Za namestitev je treba upoštevati trenutno veljavne gradbene predpise in predpise lokalnih dobaviteljev elektrike in plina (v Nemčiji: DVGW-TRGI/TRGF; v Avstriji: ÖVGW-TR).
	Za preklop na drugo vrsto plina pokličite servisno službo.
	: Nevarnost uhajanja plina!



	V prostoru namestitve poskrbite za ustrezno kroženje zraka. Do skupne moči 11 kW:
	Do skupne moči 18 kW:
	Pozor!
	Napeljava mora vsebovati večpolno ločilno stikalo z najmanj 3-milimetrsko priključno odprtino ali pa je treba aparat priključiti prek vtiča z varnostnim sistemom. Ta mora biti po vgradnji še vedno dostopen.
	Navedbe o napetosti, vrsti plina in tlaku plina na tipski ploščici morajo biti v skladu z lokalnimi predpisi glede priključevanja.
	Priključnega kabla ne prepogibajte ali ukleščite.
	Aparat ustreza razredu aparatov 3 (za vgradnjo v kuhinjsko pohištvo). Vgradite ga, kot je prikazano na sliki za vgradnjo. Stena za aparatom mora biti zgrajena iz negorljivega materiala.
	Aparat ni predviden za delovanje z zunanjo programsko uro ali z zunanjim daljinskim upravljanjem.
	Tega aparata ni dovoljeno vgraditi na ladje ali v vozila.
	Priprava vgradnega pohištva

	Vgradni pohištveni element mora biti odporen na temperature do 90 °C. Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi po izrezovanju.
	Izrez v delovni površini za enega ali več aparatov Vario naj ustreza sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno površino mora znašati 90°.
	Po izrezovanju odstranite ostružke. Ploskve izrezov zaščitite s toplotno obstojnim premazom.
	Upoštevajte najmanjšo razdaljo spodnjega dela aparata do delov pohištva, ki naj znaša 10 mm.
	Pri vgradnji več aparatov Vario: upoštevajte potrebo po dodatnem prostoru za povezovalno letev VV 200 med aparati. Aparate lahko vgradite tudi v posamezne izreze ob upoštevanju minimalnega razmika med aparati, ki mora znašati najmanj 40 mm.
	Namestitev aparata
	1. Natančno označite sredino izreza. Pritrdite tirnice na sprednji in zadnji rob izreza. Zaskočni nastavki pritrdilnih tirnic morajo biti poravnani s pultom. Sredinska oznaka pritrdilnih tirnic mora natančno ustrezati sredinski oznaki izreza.
	Opomba


	2. Pri kombinacijah s pokrovom aparata VD 201: pokrov namestite na aparat pred vgradnjo (glejte navodila za montažo VD 201).
	3. Vstavite aparat v izrez. Zaskočni nastavki naprave morajo biti natančno poravnani s pritrdilnimi sponkami. Aparat dobro potisnite v izrez. Zaskočni nastavki naprave se morajo zaskočiti v pritrdilne sponke.
	Demontaža aparata
	Izključite aparat iz električnega omrežja. Zaprite dovod plina. Potisnite aparat s spodnje strani navzgor.


	Pozor!
	Priključek za plin
	Priključek za plin mora biti nameščen tako, da je zaporni ventil dostopen.
	Aparatu sta priložena dva kotna nosilca (na aparatu, G½''). Izberite pravilno izvedbo glede na državo:
	Namestite napravo z ustreznim priloženim kotnim nosilcem in tesnilom na fiksno priključno napeljavo ali varnostno plinsko cev.
	Če varnostna plinska cev ni kovinska ali je le delno kovinska, temperatura okolice ne sme preseči 90 °C. Če je varnostna plinska cev iz kovine, je dopustna temperatura okolice 115 °C.
	Varnostno plinsko cev je treba položiti tako, da se ne more dotikati gibljivih delov vgradnega elementa (npr. predala).
	Električni priključek

	Preverite, če se napetost in frekvenca aparata ujemata z električno napeljavo.
	Kuhalna plošča je glede na model dobavljena z napajalnim kablom z vtičem ali brez njega.
	Aparat priključite samo na vtičnice, ki so nameščene v skladu s predpisi in so ustrezno ozemljene.
	Naprava ustreza vrsti Y: priključni kabel lahko zamenja samo pooblaščeni serviser. Upoštevajte vrsto kabla in minimalni presek.
	Tehnični podatki / Preglednica šob

	Priključna moč zemeljska plina 6 kW
	Priključna moč butana/propana 5,8 kW
	Elektrika 0,8 VA
	Predelava na drugo vrsto plina

	Ta plinska kuhalna plošča ustreza kategorijam, ki so navedene na tipski ploščici. Če zamenjate šobe, je mogoče napravo predelati za uporabo z vsemi tam navedenimi plini. Komplet za predelavo lahko naročite pri pooblaščenem servisu. Pri neka...
	Predelavo aparata za uporabo z drugo vrsto plina lahko izvede samo ustrezno usposobljen strokovnjak.
	Pred zamenjavo šob zaprite dovod plina in električne energije.

	Zamenjava majhnih nastavitvenih šob:
	1. Odstranite nosilec za posodo in vse dele gorilnika.
	2. Odstranite dva pritrdilna vijaka (Torx T20) gorilnika in snemite ploščo.
	3. Snemite upravljalni gumb. Odstranitev kontrolne plošče: odstranite dva zgornja stranska pritrdilna vijaka (Torx T20). Povzdignite kontrolno ploščo z zadnje strani in jo pisnite naprej. Snemite pokrov stikala.
	4. Majhne nastavitvene šobe so nameščene v plinski pipi in jih je mogoče priviti iz zgornje strani. Za lažji dostop obrnite stikalo ali pa odstranite vzmetni obroč in snemite stikalo. Šobe odvijte in v skladu z navedbami v preglednici šob do ...
	5. Ponovno namestite in privijte stikalo, vzmetni obroč, pokrov stikala in nadzorno ploščo. Nataknite upravljalni gumb.


	Zamenjava glavnih šob:
	1. Snemite pritrdilne sponke s cevi gorilnika. Odstranite cevi gorilnika. Odvijte vijak na tulcu za regulacijo zraka. Snemite držalo šobe.
	2. Z roko odstranite šobo in o-obroček notranjega krožnega gorilnika. Odvijte šobo za zunanji krožni gorilnik (ključ velikosti 10).
	3. Preverite, če je o-obroček pravilno nameščen na novo glavno šobo za notranji krožni gorilnik. Nataknite šobo na cev gorilnika. Novo glavno šoba za zunanji krožni gorilnik do konca privijte na držalo šobe.
	4. Priklopite držalo šobe in cevi gorilnika. Namestite pritrdilne sponke.
	5. Tulec za regulacijo zraka po rahljanju vijaka ponovno nastavite na ustrezno vrednost (glejte preglednico šob). Ponovno privijte vijak.
	6. Namestite in privijte ploščo. Namestite vse dele gorilnika in nosilec za posodo, pri tem pazite na pravilni položaj.
	Če je zaradi spremenjene vrste plina ali tlaka potrebno popravljanje majhnih nastavitvenih šob, lahko s sukanjem v levo povečate pretok.
	Pri teh gorilnikih ni treba nastavljati primarnega zraka.
	Po predelavi preverite delovanje: Na plamenu ne smejo biti vidne rumene konice. Pri prestavljanju jakosti plamena z večjega na manjšega ta ne sme ugasniti.
	Opomba
	Važne napomene

	Pažljivo pročitajte ovo uputstvo i sačuvajte ga. Samo u slučaju stručne ugradnje u skladu sa ovim uputstvom za montažu zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.
	: Opasnost od povrede!

	Samo obučena kvalifikovana osoba može povezati uređaj.
	Pre izvođenja bilo koje vrste radova isključite dotok struje i gasa.
	Za instalaciju morate da obratite pažnju na trenutno važeće građevinske propise i propise lokalnog distributera električne struje i gasa (npr. u Nemačkoj DVGW-TRGI/TRGF ili u Austriji: ÖVGW-TR).
	Za prebacivanje na drugu vrstu gasa pozovite korisnički servis.
	: Opasnost od curenja gasa!



	Pobrinite se zadovoljnu razmenu vazduha u prostoru za montažu. Do11 kW ukupne snage:
	Do 18 kW ukupne snage:
	Oprez!
	U instalaciji mora da postoji razdelni prekidač za sve polove sa otvorom kontakta od najmanje 3 mm, ili ćete uređaj da priključite preko utikača sa sistemom zaštitnih kontakata. Posle ugradnje, prekidač mora da bude pristupačan.
	Podaci o naponu, vrsti i pritisku gasa na tipskoj ploči moraju odgovarati mesnim uslovima za priključivanje.
	Priključni kabl ne sme se savijati ili priklještiti.
	Ovaj uređaj odgovara klasi uređaja 3 (za ugradnju u kuhinjske elemente). Ugradnja mora da se izvrši prema skici ugradnje. Zid koji se nalazi iza uređaja ne sme da bude od zapaljivog materijala.
	Ovaj uređaj nije namenjen za upotrebu sa eksternim tajmerom ili eksternim daljinskim upravljačem.
	Ovaj uređaj nije predviđen da se instalira u brodovima ili u vozilima.
	Pripremite ugradni nameštaj

	Ugradni nameštaj mora da bude otporan na temperature do 90°C. Stabilnost ugradnog nameštaja mora da bude obezbeđena i posle sečenja.
	Isečak za jedan ili više Vario uređaja na radnoj površini izradite prema skici ugradnje. Ugao sečene površine u odnosu na radnu površinu mora da iznosi 90°.
	Posle sečenja uklonite opiljke. Sečene površine zapečatite da budu otprone na visoku temperaturu.
	Najmanji razmak donje površine uređaja u odnosu na nameštaj mora da bude 10 mm.
	Pri višestrukoj ugradnji Vario uređaja: Obratite pažnju na prostor potreban za spojnu lajsnu VV 200 između uređaja. Uređaje takođe možete da ugradite u pojedinačne isečke uz poštovanje minimalnog rastojanja od 40 mm između uređaja.
	Ugradnja uređaja
	1. Obeležite tačno sredinu isečka. Šine za pričvršćivanje pričvrstite za prednju i zadnju ivicu priključka. Ispupčenja na šinama za pričvršćivanje moraju da nalegnu na radnoj površini. Oznaka na sredini šine za pričvršćivanje mora ...
	Napomena


	2. Kod kombinacije sa poklopcem za uređaj VD 201: pre ugradnje pričvrstite poklopac na uređaj (vidi uputstvo za montažu VD 201).
	3. Uređaj umetnite u otvor. Čep na uređaju mora tačno da nalegne na priteznu oprugu. Uređaj snažno pritisnite u isečak. Čep na uređaju mora da škljocne u priteznu oprugu.
	Demontaža uređaja
	Uređaj isključite iz struje. Zatvorite ventil za regulaciju gasa. Uređaj pritisnite odozdo kako biste ga izvukli.


	Oprez!
	Priključak za gas
	Priključak na gas mora da bude namešten tako da zaporna slavina bude pristupačna.
	Uz uređaj su priložena dva ugla za priključivanje (sa strane uređaja G½''). Odgovarajuću izvedbu izaberite u zavisnosti od zemlje:
	Priključite uređaj na jedan od priloženih uglova za priključivanje, pomoću zaptivke, na čvrsti vod za priključivanje ili na sigurnosno crevo za gas.
	Ukoliko sigurnosno crevo za gas nije, ili je samo delimično od metala, temperatura okoline ne sme da pređe 90°C. Kod sigurnosnog creva za gas od metala dozvoljena temperatura okoline je 115°C.
	Sigurnosno crevo za gas postavite tako, da ne dolazi u kontakt sa pokretljivim delovima ugradnog nameštaja (npr. fioka).
	Električno priključivanje

	Proverite da li su napon i frekvencija uređaja u skladu sa električnom instalacijom.
	Ploča za kuvanje se, prema modelu, snabdeva preko mrežnog kabla, sa ili bez štekera.
	Uređaj priključite u uzemljene utičnice, koje su instalirane u skladu sa propisima.
	Uređaj odgovara tipu Y: Priključni kabl sme da zameni isključivo osoblje korisničgog servisa. Obratite pažnju na tip kabla i najmanji propisani poprečni presek.
	Tehnički podaci/tabela mlaznice

	Ukupna vrednost priključivanja zemnog gasa 6 kW
	Ukupna vrednost priključivanja butana/propana 5,8 kW
	Elektro 0,8 VA
	Prebacivanje na neku drugu vrstu gasa

	Ovaj režim kuvanja na gas odgovara kategorijama navedenim na tipskoj tablici. Zamnom mlaznice je moguće prebaciti uređaj na neki od do tamo dovedenih gasova. Komplet za dogradnju može da se nabavi preko našeg korisničkog servisa. Kod nekih mode...
	Samo obučena kvalifikovana osoba sme da prebaci uređaj na neku drugi vrstu gasa.
	Pre zamene mlaznice isključite dotok struje i gasa.

	Zamena malih mlaznica:
	1. Skinite nosač sudova i sve delove gorionika.
	2. Dva zavrtnja za pričvršćivanje (Torx T20) odvrnite na gorioniku i skinite korito.
	3. Izvucite upravljački točak. Skinite kontrolnu masku: Dve sa gornje strane; zavrtnje za pričvršćivanje sa strane (Torx T20) okrenite. Kontrolnu masku nataknite pozadi i prevucite ka napred. Skinite poklopac prekidača.
	4. Male mlaznice za nameštanje se nalaze na slavini za gas, i navrću se odozgo. Za dostupnost okrenite prekidač ili uklonite bezbednosni prsten i ukolnite prekidač. Odvrnite mlaznicu i novu mlaznicu prema podacima u tabeli ušrafite do graničnika.
	5. Prekidač, bezbednosni prsten, poklopac prekidača i kontronlu masku ponovo namestite i zašrafite. Nataknite upravljački točak.


	Zamena glavne mlaznice:
	1. Skinite sigurnosne ploče na kablovima gorionika. Skinite kablove gorionika. Otpustite zavrtnje na čauri za regulaciju ventilatora. Skinite stegu mlaznice.
	2. Rukom skinite mlaznicu i O-prsten za gorionik unutrašnjeg kruga. Odšrafite mlaznicu spoljašnjeg kruga (SW10).
	3. Proverite da li je O-prsten pravilno ulegao u novu glavnu mlaznicu za gorionik unutrašnjeg kruga. Mlaznicu pomerite na kabl gorionika. Nova glavna mlaznica za gorionik spoljašnjeg kruga zašrafite do graničnika u stegi mlaznice.
	4. Povežite stegu mlaznice i kabl gorionika. Nataknite sigurnosne kopče.
	5. Podesite čauru za regulaciju ventilatora na pravilnu meru, nakon odvajanja zavrtnja (vidi tabelu mlaznice). Ponovo zašrafite zavrtanj.
	6. Postavite korito i ravnomerno zašrafite. Postavite delove gorionika i nosač sudova i pazite na to da zauzmu pravilan položaj.
	Ukoliko je, kod vrste gasa i pritiska koji odstupaju, potrebna korekcija male mlaznice za nameštanje, protok se može povećati okretanjem nalevo.
	Kod ovih gorionika ne morate da vršite podešavanje primarnog vazduha.
	Proverite funkciju nakon pregradnje:- Na plamenu ne smeju da se vide žuti vrhovi. Prilikom brzog prebacivanja jake na tihu vatru, plamen ne sme da se gasi.
	Napomena
	Viktiga anvisningar

	Läs anvisningen noggrant och spara den! Säker användning kräver att inbyggnaden är utförd fackmässigt enligt monteringsanvisningen. Installatören ansvarar för att enheten fungerar på uppställningsplatsen.
	: Risk för personskador!

	Det är bara behörig fackman som får ansluta enheten.
	Slå av strömmen och stäng av gasen vid alla arbeten på enheten.
	Följ gällande byggnorm och de lokala el- och gasleverantörernas föreskrifter vid installation.
	Vid omställning till annan gastyp, kontakta service.
	: Risk för gasläcka!



	Se till att rummet där spishällen ska stå har tillräckligt luftutbyte. Upp till 11 kW total effekt:
	Upp till 18 kW total effekt:
	Obs!
	Vid installation ska det finnas en allpolig brytare med brytavstånd på minst 3 mm, annars måste du ansluta enheten med kontakt i jordat uttag. Det ska gå att komma åt kontakten även efter inbyggnad.
	Uppgifterna om spänning, gastyp och gastryck på typskylten ska överensstämma med de lokala anslutningsvillkoren.
	Vik och kläm inte sladden.
	Enheten uppfyller kraven i enhetsklass 3 (för inbyggnad i köksinredning). Enheten ska vara installerad enligt inbyggnadsritningen. Väggen bakom enheten får inte vara av brännbart material.
	Enheten är inte avsedd för användning med extern timer eller fjärrkontroll.
	Enheten är inte avsedd för inbyggnad på båtar eller i fordon.
	Förbereda inbyggnadsmöbeln

	Inbyggnadsmöbeln måste tåla temperaturer upp till 90° C. Inbyggnadsmöbeln måste vara tillräckligt stabil även efter utskärningsarbetena.
	Skär ut en öppning för en eller flera Vario-apparater i bänkskivan enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bänkskivan måste vara 90°.
	Ta bort spånen efter utskärningsarbetena. Försegla snittytorna så att de är beständiga mot hetta.
	Apparaternas undersida måste ha ett avstånd på minst 10 mm till möbeldelar.
	Vid inbyggnad av flera Vario-apparater: Se till att det är tillräckligt med plats för skarvlisten VV 200 mellan apparaterna. Apparaterna kan också byggas in i separata utskärningar. I så fall måste det finnas ett avstånd på minst 40 mm mella...
	Bygga in apparaten
	1. Markera exakt utskärningens mitt. Fäst fästskenorna i utskärningens framkant och bakkant. Fästskenornas tappar måste vila direkt på bänkskivan. Fästskenornas mittmarkering måste stämma exakt överens med utskärningens mittmarkering.
	Anvisning


	2. Vid kombination med locket VD 201: Sätt fast locket i apparaten före inbyggnaden (se Monteringsanvisning VD 201).
	3. Sätt in apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste vila exakt på klämfjädrarna. Tryck fast apparaten i utskärningen. Tapparna på apparaten måste snäppa in exakt i klämfjädrarna.
	Montera ur apparaten
	Gör apparaten strömlös. Stäng av gaskranen. Tryck ut apparaten underifrån.


	Obs!
	Gasanslutning
	Gaskranen ska gå att komma åt.
	Det följer med 2 vinkelanslutningar (G½'' på enheten). Välj utförande som passar landet:
	Anslut enheten med medföljande vinkelanslutning och packning till fast ledning eller gassäkerhetsslang.
	Är gassäkerhetsslangen inte av metall eller bara delvis av metall, så får omgivningstemperaturen inte överskrida 90°C. Är gassäkerhetsslangen av metall, så får omgivningstemperaturen vara upp till 115°C.
	Dra gassäkeretsslangen så att den inte kommer i kontakt med rörliga stomdelar (t.ex. lådor).
	Elanslutning

	Kontrollera så att enhetens spänning och frekvens överensstämmer med elinstallationen.
	Hällen kommer med eller utan kontakt beroende på modellvariant.
	Du får bara ansluta enheten till rätt installerade, jordade eluttag.
	Enheten är av typ Y: det är bara service som får byta sladd. Se till så att du får rätt sladdtyp och ledningsarea.
	Tekniska data/munstyckstabell

	Totalanslutningsvärde naturgas 6 kW
	Totalanslutningsvärde butan/propan 5,8 kW
	El 0,8 VA
	Omställning till annan gastyp

	Denna gashäll motsvarar de kategorier, som är angivna på typskylten. Gashällen kan ställas om till samtliga gastyper som finns angivna där genom byte av munstyckena. Ombyggnadssatsen kan beställas hos vår kundservice. Hos några modeller ing...
	Apparaten får endast ställas om till annan gastyp av auktoriserad gasinstallatör.
	Stäng av elen och gastillförseln före byte av munstycken.

	Byte av munstyckena för inställning av liten låga:
	1. Ta av grytgaller och alla brännardelar.
	2. Skruva ur två fästskruvar (torx T20) på brännaren och ta av hällen.
	3. Dra av vredet. Ta av manöverpanelen: Skruva ur de två övre fästskruvarna i sidled (torx T20). Lyft manöverpanelen baktill och skjut fram den. Ta bort brytarekåpan.
	4. Munstyckena för inställning av liten låga sitter i gaskranen och skruvas i ovanifrån. Vrid brytaren för att komma åt den lättare eller ta bort säkringsringen och ta av brytaren. Skruva ur munstyckena och skruva in de nya munstyckena till a...
	5. Sätt tillbaka brytaren, säkringsringen, brytarens kåpa och manöverpanelen och skruva fast den. Sätt på vredet.


	Byte av huvudmunstyckena:
	1. Ta bort säkringsclipsen från brännarledningarna. Dra av brännarledningarna. Lossa skruven på luftreglerhylsan. Ta av munstycksfästet.
	2. Dra av munstycke och O-ring för brännaren till inre flamkretsen för hand. Skruva ur munstycket till brännaren för den yttre flamkretsen (nyckelvidd 10)
	3. Kontrollera att O-ringen sitter korrekt i det nya huvudmunstycket för den inre flamkretsen. Skjut på munstycket på brännarledningen. Skruva in det nya huvudmunstycket för brännaren till den yttre flamkretsen i munstycksfästet tills det tar ...
	4. Sätt på munstycksfäste och brännarledningar. Sätt på säkringsclipsen.
	5. Lossa skruven till luftreglerhylsan och ställ in skruven på korrekt mått (se munstyckstabellen). Dra fast skruven igen.
	6. Lägg på hällen och skruva fast den jämnt. Lägg tillbaka brännardelar och grytgaller, se till att de sitter korrekt.
	Om munstyckena för inställning av den lilla gaslågan måste justeras på grund av avvikande gastyp och tryck kan gasflödet ökas genom vridning åt vänster.
	Hos dessa brännare behöver ingen inställning av primärluften göras.
	Kontrollera funktionen efter ombyggnaden: Lågorna får inte vara gula i toppen. Lågan får inte slockna när man växlar snabbt från stor till liten låga.
	Anvisning
	Önemli uyarılar

	Bu kılavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayınız. Ancak cihazın montajı bu montaj talimatında tarif edilen şekilde, usulüne uygun olarak yapılmışsa cihazın kullanımında güvenlik garantisi verilmiştir. Cihazın kurulduğu yerde kusursuz ...
	: Yaralanma tehlikesi!

	Cihazın bağlantısını sadece eğitimli bir uzman yapabilir.
	Cihazda yapılacak her türlü çalışmadan önce elektrik ve gaz girişini kapatınız.
	Montaj için geçerli olan güncel imalat yönetmelikleri ve yerel elektrik ve gaz idaresinin yönetmelikleri dikkate alınmalıdır.
	Cihazın başka bir gaz türüne dönüşümü için müşteri hizmetlerini arayınız.
	: Gaz kaçağı tehlikesi!



	Kurulum yerinde yeterli hava sirkülasyonunun olmasını sağlayın. 11 kW toplam güce kadar:
	18 kW toplam güce kadar:
	Dikkat!
	Montajda en az 3 mm'lik kontak mesafesine sahip, tam kutuplu bir ayırma düzeneği bulunmalıdır veya cihaz bir topraklı priz üzerinden elektriğe bağlanmalıdır. Takma işleminden sonra buna ulaşma imkanı bulunmalıdır.
	Tip levhasında bulunan gerilim, gaz türü ve gaz basıncı bilgileri yerel bağlantı şartlarına uygun olmalıdır.
	Bağlantı kablosunu bükmeyiniz ve sıkıştırmayınız.
	Bu cihaz, Cihaz Sınıfı 3'e uygundur (Mutfak mobilyasına monte etmek için). Cihaz, montaj şablonuna göre monte edilmelidir. Cihazın arkasındaki duvar yanmaz malzemeden yapılmış olmalıdır.
	Bu cihaz, harici bir zaman ayarlı şalterle veya harici bir uzaktan kumanda ile çalıştırılmak üzere yapılmamıştır.
	Bu cihazı botlara veya araçlara takmayınız.
	Ankastre mobilyanın hazırlanması

	Ankastre mobilya 90℃ ısıya kadar dayanıklı olmalıdır. Yuva açma çalışmaları tamamlandıktan sonra da ankastre mobilya sağlamlığını kaybetmemelidir.
	Montaj şemasına göre bir veya birden fazla Vario cihaz için çalışma tezgâhında yuvaları hazırlayın. Kesim yüzeyinin çalışma tezgâhına açısı 90° olmalıdır.
	Yuva açma çalışmaları tamamlandıktan sonra talaşları temizleyin. Kesim yüzeylerine ısıya dayanıklı koruyucu tabaka uygulayın.
	Cihazın alt tarafıyla mobilya arasında en az 10 mm mesafe bırakmaya özen gösterin.
	Birden fazla Vario cihaz monte edildiğinde: Cihazlar arasındaki VV 200 bağlantı çubuğunun yer gereksinimini dikkate alın. Cihazlar, aralarında en az 40 mm mesafe bırakılarak ayrı ayrı yuvalara da monte edilebilirler.
	Cihazın montajı
	1. Yuvanın tam ortasını işaretleyin. Montaj raylarını yuvanın ön ve arka kenarına sabitleyin. Montaj raylarının burunları çalışma tezgâhının üzerinde olmalıdır. Montaj raylarının orta işaretiyle yuvanın orta işareti tam ört...
	Bilgi


	2. VD 201 cihaz kapağıyla kombine edildiğinde: Cihaz kapağını montaj öncesi cihaza sabitleyin (bkz. VD 201 montaj kılavuzu).
	3. Cihazı yuvaya yerleştirin. Cihazdaki burunlar yayların tam üstüne gelmelidir. Cihazı yuvaya iyice bastırın. Cihazdaki burunlar yaylara oturmalıdır.
	Cihazın demontajı
	Cihazın elektrik bağlantısını kesin. Gaz kapama vanasını kapatın. Cihazı alttan dışarı bastırın.


	Dikkat!
	Gaz bağlantısı
	Gaz bağlantısı, kesme vanasına erişilmesine izin verecek biçimde konumlandırılmalıdır.
	Cihazınla birlikte iki bağlantı köşebendi (cihaz tarafı G½'') teslim edilir. Ülkenize uygun modeli seçiniz:
	Cihazı ekteki bağlantı köşebentlerinden biriyle contasıyla birlikte sabit bir bağlantı hattına veya bir gaz emniyet hortumuna bağlayınız.
	Gaz emniyet hortumu metal değilse veya kısmen metalse, ortam sıcaklığı 90°C değerini aşmamalıdır. Gaz emniyet hortumu metal ise izin verilen azami ortam sıcaklığı 115°C olarak belirlenmiştir.
	Gaz emniyet borusunu, montaj mobilyasının hareketli parçalarına (örneğin çekmecelere) temas etmeyecek biçimde döşeyiniz.
	Elektrik bağlantısı

	Cihaz için öngörülen gerilim ve frekansın, elektrik bağlantısındaki gerilim ve frekansa uygun olup olmadığını kontrol ediniz.
	Pişirme alanı, cihaz modeline göre fişli veya fişsiz elektrik kablosuyla gönderilir.
	Cihazı sadece kurallara uygun takılmış topraklı prizlere bağlayınız.
	Cihaz Y Tipi'ne uygundur: Bağlantı kablosu sadece müşteri hizmetleri tarafından değiştirilebilir. Kablo tipine ve minimal çapraz kesitine dikkat ediniz.
	Teknik Veriler / Meme tablosu

	Toplam bağlantı değeri doğal gaz 6 kW
	BToplam bağlantı değeri bütan/propan 5,8 kW
	Elektrik 0,8 VA
	Başka gaz türüne geçiş

	Bu gazlı ocak tip etiketinde belirtilen kategorilere uygundur. Nozullar değiştirilmek suretiyle cihazı orada belirtilen tüm gaz türlerine ayarlamak mümkündür. Modifikasyon seti müşteri hizmetlerimizden temin edilebilir. Bazı modellerde mo...
	Cihazın bir başka gaz türüne ayarlanması ancak ruhsatlı bir uzman kişi tarafından yapılmalıdır.
	Nozulları değiştirmeden önce elektrik ve gaz beslemesini kapatın.

	Küçük ayar nozullarının değiştirilmesi:
	1. Tencere ızgarasını ve tüm brülör kapaklarını çıkarın.
	2. Brülördeki iki sabitleme vidasını (Torx T20) çıkarın ve ocağı alın.
	3. Kumanda düğmelerini çekerek çıkarın. Kumanda panelini çıkarın: Üst yan taraftaki iki sabitleme vidasını (Torx T20) çıkarın. Kumanda panelini arkadan kaldırın ve öne doğru itin. Şalter kapağını çıkarın.
	4. Gaz vanasında yer alan küçük ayar nozulları üstten vidalanarak takılır. Daha kolay ulaşmak için şalteri çevirin veya emniyet diskini çıkarın ve şalteri alın. Nozulları çıkarın ve yeni nozulları nozul tablosunda yer alan veril...
	5. Şalter, emniyet diski, şalter kapağı ve kumanda panelini tekrar yerlerine takın ve vidalayın. Kumanda düğmelerini takın.


	Ana nozulların değiştirilmesi:
	1. Brülör hatlarındaki emniyet klipslerini çıkarın. Brülör hatlarını çekerek çıkarın. Hava ayar burcundaki vidayı çözün. Nozul çubuğunu çıkarın.
	2. İç daire brülörünün nozulunu ve O-ring contasını çıkarın. Dış daire brülörünün nozulunu çıkarın (10'luk anahtarla).
	3. O-ring contanın iç daire brülörünün yeni ana nozuluna doğru oturduğunu kontrol edin. Nozulu brülör hattına geçirin. Dış daire brülörünün yeni nozulunu sonuna kadar nozul çubuğuna vidalayın.
	4. Nozul çubuğunu ve brülör hatlarını takın. Emniyet klipslerini takın.
	5. Vidayı çözdükten sonra hava ayar burcunu doğru ölçüye ayarlayın (nozul tablosuna bkz.). Vidayı tekrar sıkın.
	6. Ocağı yerleştirin ve vidalayın. Brülör parçalarını ve tencere ızgarasını yerleştirin, doğru pozisyonda olmalarına dikkat edin.
	Farklı gaz türlerinde ve basınçlarında küçük ayar nozullarında düzeltme yapılması gerekirse, sola çevirmek suretiyle debi arttırılabilir.
	Bu brülörlerde birincil havanın ayarlanmasına gerek yoktur.
	Modifikasyondan sonra yapılacak kontroller: Alevlerde sarı uçlar görülmemelidir. Ayar büyük ateşten kısık ateşe hızlı bir şekilde değiştirildiğinde alev sönmemelidir.
	Bilgi


	þ 安裝說明
	重要注意事項
	請詳讀這些指示，並保存在 安全之處。只有在依照安裝指示正確安 裝電器， 才能確保使用時安全無虞。安裝者須負責確保電器 在安裝 位置運作正常。
	: 受傷風險!

	本電器務必由持有執照且受過訓練的技術人員來連接至主電源。
	在進行任何工作之前請先關閉電源。
	安裝時，請遵守適用之建築條例以及當地電力公司與煤氣供應商的 相關規定。
	如果變更煤氣類型，請接洽售後服務中心。
	: 煤氣外洩風險!



	請確保電器安裝環境的通風條件。最大總輸出：11 kW
	最大總輸出：18 kW
	注意!
	安裝系統必須備有一個全極隔離開關， 且接觸距離至少間隔 3 釐 米，或是利用安全插頭將本電器連接到主電源。安裝完成後必須能 可使用此插頭。
	額定銘牌上的電壓資料、煤氣類型與煤氣壓力必須符合當地主電源 連接條件。
	請勿彎曲或卡住主電源連接線。
	本電器符合電器等級 3 (適合安裝在廚房)。務必根據安裝圖示進行 安裝。在電器後方的牆壁必需為不可燃材質。
	本電器不適合與外部計時器或遙控操作搭配使用。
	請不要將本電器安裝在船隻或運輸工具上。
	準備家具

	廚房周圍裝置耐熱度必須達到 90 °C (約 190°F)。鑽孔工作後，必 須確保此裝置為安全穩固。
	按照安裝圖，在工作檯上為一或多個 Vario 電器鑽孔。按照安裝說 明進行作業。鑽孔表面與工作檯面之間的夾角必須為 90°。
	切割完成後，請清理所有碎屑。把所有切割出來的表面密封以做到 防熱效果。
	電器底部距離安裝位置最少應為 10 釐米。
	安裝不同的 Vario 電器：請為連接線 VV 200 挪出額外空間。可以 在獨立凹槽安裝電器，電器間的最小距離需維持 40 釐米。
	安裝抽油煙機
	1. 標記凹槽的中心點。將架設軌道安裝至凹槽前後方。確保架設軌 道的固定桿安置在工作檯。架設軌道的中心點務必準確地對準凹 槽中心點。
	提示


	2. 安裝 VD 201 固定片：安裝電器前先安裝好固定片 (請參閱 VD 201 安裝說明)。
	3. 把設備放入切割的部份中。電器的扣入式插銷必須完全插入擋 簧。把設備穩固地放入切割的部份中。電器的插銷必須完全插入 擋簧。
	拆除電器
	切斷電器的電源與煤氣供應。從下面把電器向上推。


	注意!
	煤氣連接
	煤氣連接必需位在關閉閥門可接近的位置。
	本電器有兩個連接肘 (電器側 G½'')。依據不同國家選擇適當的版 本：
	使用隨附的連接肘與對應封條，將電器連接上固定電源連接線或煤 氣安全管。
	如果煤氣安全管非金屬制或僅部分材料為金屬，周圍溫度不得超過 90 °C。如果煤氣安全管為金屬制，周圍溫度最高可達 115 °C。
	將煤氣安全管放置在不會碰觸其他家具的移動物件 (例如，抽屜)。
	電源連接

	檢查電器是否與電氣安裝系統有相同的電壓及頻率。
	爐頭隨附主電源線，但是否附有插頭依型號而定。
	僅能將電器插入符合安裝與接地規定的插座。
	Y 型電器：僅能透過售後服務中心更換主電源連接線。檢查電纜種 類及最小橫截面
	技術資料/管嘴表單

	總連接負載，天然煤氣：6 kW。
	總連接負載，桶裝煤氣：5.8 kW。
	電力：0.8 VA
	轉換其他煤氣類型

	煤氣爐符合標牌所述之類型。變更管嘴就可以將電器轉用任何標牌 所列之煤氣類型。可以透過售後服務中心訂購修改工具組 依型號不 同，零件會隨附。
	必須由受過訓練的技術人員來動工。
	動工前請先關閉電源與煤氣供給。

	替換低度燃燒管嘴：
	1. 取下爐架與所有燃燒器零件。
	2. 卸下兩個固定螺絲 (Torx T20) 並拆除爐面。
	3. 移除控制旋鈕。移除控制面板：卸下兩個上方、兩側的固定螺絲 (Torx T20)。抬高控制面板後方，並往前推。卸下切換蓋子。
	4. 低度燃燒管嘴位於煤氣閥，並在上方以螺絲固定。為使用方便， 請開啟開關或是移除固定圈與開關。卸下管嘴，並按照低設定管 嘴表格中所述插入新的管嘴。必須用螺絲固定管嘴。
	5. 插入開關、固定環、開關蓋子與控制面板，並將其鎖緊。插入控 制旋鈕


	替換高度燃燒管嘴：
	1. 移除燃燒氣管上的固定片。取下燃燒器管。鬆開空氣調節管的螺 絲。卸下管嘴
	2. 手動移除管嘴與內部環形燃燒器的 O 型圈。鬆開外部環形燃燒器 的管嘴 (SW10)。
	3. 檢查內部環形燃燒器的全新高度燃燒管嘴的 O 型圈是否安裝正 確。將管嘴推入燃燒管。鎖緊外部環形燃燒器的新管嘴。
	4. 推入管嘴設備與燃燒管。推入固定片。
	5. 鬆開螺絲後，將空氣調節管放置到正確的方向 (請參閱管嘴 表單 ) 再次鎖緊螺絲。
	6. 將爐面放置正確位置並鎖緊。將燃燒器零件與爐架放置正確位 置。
	如果煤氣類型與壓力有差異需要更正低設定管嘴，可往左邊調整降 低流率。
	無需為這些燃燒器調整空氣。
	轉換後檢查功能： 從高設定迅速切換到低設定時，檢查是否出現火焰或黃色火苗。
	提示






<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /PageByPage
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Euroscale Coated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 50
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV <>
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice


